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Der Tunnel kommt!
Der Zeitpunkt der Verkündung dieser gran-
diosen Nachricht konnte fast nicht per-
fekter sein. Am Freitag, dem 3. Juli 2020, 
beschloss der Bundestag die Maßnah-
men des Strukturwandelgesetzes in der 
Bundesrepublik Deutschland, welches im 
Volksmund auch Kohleausstiegsgesetz ge
nannt wird.

In jenem Maßnahmenpaket ist nun fest 
verankert, dass die marode agra-Brücke, 
die den agra-Park auf schmerzliche Weise 
trennt, durch einen Tunnel ersetzt wird. 
Diese frohe Botschaft konnte Oberbürger-
meister Karsten Schütze auf dem Som-
merfest des PRO agra-Park e. V. strahlend 
verkünden. „Bürgerschaftliches Engage-
ment zahlt sich aus“, freut sich das Stadt
oberhaupt, das vor acht Jahren den Verein 
mit grandiosen Mitstreitern, wie der gut 
vernetzten ehemaligen Geschäftsführerin 
der agra Veranstaltungs GmbH, Brigitte 
Wiebelitz, oder dem Landschaftsplaner 
Dirk Seelemann, mit gründete. Schon bei 
der Gründung war klar, dass dies ein wich-
tiges Projekt für die Region ist und alle an 
einem Strang ziehen müssen. So holten 
sich die Akteure des Vereins viele gewich-
tige Partner ins Boot, deren Stimme weit 
über Markkleeberg gehört wurde.

Ein weiteres Pfund mit dem die Prota-
gonisten des Vereins wuchern konnten, 
waren die Politiker der Region. Von Beginn 
an zeigten sie öffentlich Flagge für das 
Ziel, den Herfurthschen Park wieder als 
Kulturdenkmal herzustellen. Bundestags
abgeordnete Katharina Landgraf, Land-
tagsabgeordneter Oliver Fritzsche, Leipzigs 
Oberbürgermeister Burkhard Jung und, 
nicht zu vergessen, die Staatsministerin 
Petra Köpping. Die Liste der Unterstüt-
zer ist lang. Dennoch kann kein Politiker 
etwas erreichen, wenn die Bürger dieser 
großartigen Stadt nicht mit viel Herzblut 
und Engagement und eben ihrer Stimme 
deutlich machen, dass sie die Wiederher-

stellung des Parks ohne die alles zerschnei-
dende Brücke wollen. Für und um den Park 
arrangierte man Vorträge, Führungen, Ver-
anstaltungen und erklärte unermüdlich das 
Ziel, welches niemals aus dem Auge verlo-
ren wurde. Sogar von einer studentischen 
Masterarbeit profitierte die Unternehmung 
PRO agra-Park. 

Natürlich gab es zwischendurch auch 
viele Durststrecken. Bürgerschaftliches 
Engagement wurde ignoriert: „Markklee-
berg soll die Tieferlegung selbst bezahlen“ 
war nur eine der Schlagzeilen, die man 
in den Jahren verfolgen konnte. Mit der 
Begrifflichkeit der Untertunnelung wurde 
auch einige Zeit vorsichtig umgegangen. 
Man einigte sich im Sprachgebrauch auf 
eine Trogvariante, die es natürlich auch 
als Planungsalternative gab, um dem „Tot-
schlagargument“ der Überteuerung zu 
entgehen. Nun kann endlich mit den Pla-
nungen für einen Tunnel begonnen werden.

Der Oberbürgermeister hatte noch einige 
Tage vor der endgültigen Abstimmung zum 
Strukturwandelgesetz Schweißperlen auf 
der Stirn, signalisierte man ihm doch, das 
Projekt wäre nicht auf der Liste. Deshalb 
ist nun die Freude doppelt, dass der große 
Wurf gelungen ist. „Wer hätte vor acht 
Jahren gedacht, dass der Deutsche Bun-
destag mal über den Tunnel entscheidet. 
Das hätten wir gar nicht geglaubt!“

Manuela Krause
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Porträt

Rita Jorek, Kunstwissenschaftlerin, Publizistin und vieles mehr
„Ich habe immer noch viel zu tun“

Sie wurde 1935 in Berlin geboren und befin-
det sich noch lange nicht im Ruhestand. 
Nach dem Abitur kam sie nach Leipzig, um 
Journalistik, Kunst- und Literaturwissen-
schaft zu studieren. Ihr Berufsleben begann 
in Dorf Mecklenburg als Redakteurin einer 
Dorfzeitung, später als Redakteurin der 
Ostseezeitung. Sie lernte dort ihren Mann 
kennen und konnte mit ihm wieder nach 
Leipzig zurückkehren. Da er in Böhlen 
Betriebszeitungsredakteur wurde, erhielt 
die Familie mit ihren drei Kindern in Mark-
kleeberg eine passende Wohnung. Rita 
Jorek wurde Kulturredakteurin bei der LVZ. 

1965 traf sie ihre unterdessen nach Island 
ausgewanderte Studienfreundin wieder, die 
heute bekannte Dichterin Helga M. Novak, 
die am Literaturinstitut in Leipzig immatri-
kuliert worden war, eine Bleibe suchte und 
diese bei Familie Jorek fand, die wiederum 
gute Beziehungen zum Schriftsteller Wer-
ner Bräunig unterhielt. Diese Konstellation 
musste zu Turbulenzen mit der Staatssi-
cherheit führen, Helga M. Novak wurde 

des Landes verwiesen, Rita Jorek verließ 
die LVZ, arbeitete unter anderem bei IZ 
Böhlen, bis sie 1973 als Mitarbeiterin des 
Künstlerverbandes in Leipzig eine Arbeit 
gefunden hatte, die es ermöglichte, ihre 
Kenntnisse über die Kunst anzuwenden, zu 
erweitern und journalistische Erfahrungen 
einzubringen. Sie gehörte zu den Leipziger 
Künstlern – Fotografen, Historiker, Schrift-
steller und Buchgestalter – die ein Konzept 
für eine Kunstzeitschrift entwickelten. So 
erscheinen seit 1982 die „Leipziger Blätter“ 
Jahr für Jahr im Frühjahr und Herbst. Vom 
Verband bildender Künstler und auch vom 
Schriftstellerverband war allerdings eine 
Diskussionsplattform über künstlerische, 
kulturpolitische, ästhetische und philoso-
phische Fragestellungen geplant gewe-
sen. Das ZK der SED genehmigte jedoch 
nur eine gut kontrollierbare Version, die 
der Seemann Verlag herausgeben durfte. 
Auf jeden Fall entstand ein gut gestalte-
tes Periodikum, das in ausführlichen Arti-
keln Leipzig-Themen abhandelt. Rita Jorek 
war als Redakteurin für die bildende Kunst 
zuständig. Ihr letzter Beitrag erschien in der 
Herbstausgabe 2017 über die Malerin Eva 
Maria Bergmann, die unlängst gestorben 
war und deren Nachlass die bekannte Mark-
kleeberger Musikerin Prof. Anna Niebuhr 
übernahm. Auch für die „Markkleeberger 
Blätter – ein Almanach (2/1999)“ schrieb 
sie über Künstler, die in Markkleeberg leb-
ten und zuvor in Ausstellungen gewürdigt 
wurden. Im selben Jahr hat sie die Fotoaus-
stellung mit Fotografien von Karl Heinz Mai 
„Frauen allein“ kuratiert, 1999 im Haus des 
Buches Leipzig und ab 28. Februar 2000 im 
Markkleeberger Rathaus gezeigt.

1990 gehörte Rita Jorek zu jenen, die 
den alten in den neuen Künstlerverband 
umwandelten und zu den Mitbegründern 

des Freundeskreises für das Museum des 
Kunsthandwerks. Sie war zehn Jahre Vorsit-
zende der Künstlerinnenvereinigung GEDOK 
und setzte sich für die Einrichtung der Isol-
de-Hamm-Stiftung ein. In der Luise-Otto-
Peters-Gesellschaft wirkte sie mit, auch in 
dem von Carola und Klaus Schönfeld ins 
Leben gerufenen Karl-Krug-Freundeskreis. 
Sie gab die „Gesammelten Gedichte“ von 
Helga M. Novak heraus und sorgte für die 
Vollendung und Edition ihres letzten Rom-
ans „Im Schwanenhals“. Von 2011 bis zu 
ihrem Tod am 24. Dezember 2013 pflegte 
sie die Schwerkranke in Erkner. 

Joreks besonderes Interesse galt und gilt 
der in Wien geborenen Schriftstellerin und 
Dichterin Elsa Asenijeff (1867 – 1941). „Sie 
war seit 1897 / 98 und bis zu Max Klingers 
Schlaganfall im Oktober 1919 seine Lebens-
gefährtin. Deswegen und weil seine Bild-
nisse von ihr in Leipzig immer präsent sind, 
blieb sie hier im Gespräch. Durch ihre beiden 
Gedichtbände ‚Die neue Scheherazade‘ von 
1913 und ‚Hohelied an den Ungenannten‘, 
ein Jahr danach erschienen, die ich geschenkt 
bekommen hatte, entstand der Wunsch, 
mehr über sie zu erfahren. 1986 hielt ich im 
Museum der Bildenden Künste den ersten 
Vortrag über sie, hatte in der Universitätsbi-
bliothek andere Werke von ihr gefunden, vor 
allem die ‚Tagebuchblätter einer Emancipier-
ten‘. Dadurch kam die Verbindung zu einer 
Enkelin in Australien zustande.“

Über Elsa Asenijeff schrieb sie Artikel und 
gab Bücher von ihr heraus, „Unschuld, ein 
modernes Mädchenbuch“ erschien unlängst 
ins Amerikanische übersetzt in den USA.

Tipp: Mehr über Elsa Asenijeff ist in der 
von Ulrike Dura kuratierten kleinen, fei-
nen Ausstellung im Stadtgeschichtlichen 
Museum und im Katalog zu erfahren. 

Annett Stengel

www.MARKKLEEBERG.org

Dipl.-Bau-Ing. Frank Th. Fester 
geschäftsführender Gesellschafter / Öffentlich bestellter Taxator und 

Versteigerer fremder bew. Sachen / Sachverständiger für die Bewertung 
von Grundstücken & Gebäuden / Hochbau des BVfS 1490-3255

Der Verkauf eines Hauses oder einer Wohnung sollte gut durchdacht und professionell 
geplant werden, denn den Erfolg eines Immobilienverkaufs beeinflussen mehrere nicht zu 
vernachlässigende Faktoren. Mit einer realistischen Bewertung wird die Basis für einen best-
möglichen Verkauf geschaffen. Eine hochwertige Präsentation und die gezielte Inserierung des 
Objekts sind entscheidend, um das Interesse potenzieller Käufer zu wecken und die Chancen 
eines erfolgreichen Verkaufs zu erhöhen.
IKV FESTER berät Sie gerne bei der Auswahl Ihrer optimalen Immobilie oder bei der Suche 
nach einem passenden Käufer. Mit unserem umfangreichen und aktuellen Wissen über den re-
gionalen Immobilienmarkt und unserer langjährigen Expertise begleiten wir Sie 
gerne vom Objektverkauf bis zur Übergabe.
Kommen Sie einfach bei uns vorbei, rufen Sie uns an oder senden Sie uns eine 
E-Mail. Wir freuen uns, Sie kennenzulernen.

Kontakt: 034297 6940 | Mail: info@ikv-fester.de

IKV FESTER GmbH Immobilien Ihr Makler für Markkleeberg
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Geschichte

Von der Ersterwähnung der einstigen Orte bis zum Ende ihrer 
juristischen Selbstständigkeit (1143 bis 1993) (Teil 23)
In den Tagen der Völkerschlacht von 1813 
war der Pleißeübergang und die Kirche 
zwischen Franzosen und Österreichern am 
16. Oktober hart umkämpft. Während bei 
der Kanonade die Kirche trotz Beschädi-
gungen erhalten blieb, zerstörten Beschuss 
und Feuer das Kirchenschulgebäude bis auf 
die Grundmauern und erst 1816 war der 
Wiederaufbau vollendet. Die Kirche diente 
in den Tagen der Gefechte als Verwunde-
tenunterkunft. An die Kämpfe von 1813 
erinnert eine in die Nordwand der Kirche 
eingemauerte eiserne Kanonenkugel.

Kirchvater Krobitzsch erwarb 1863 
anlässlich einer Ausstellung kirchlicher 
Kunst in Hohenstein (Sachsen) einen 
neuen Taufstein für 25 Reichstaler, die 
Pfarrer nutzten ihn bis 1967. Bei den 1886 
erfolgten umfangreichen Renovierungs-
arbeiten ließ der Kirchenvorstand drei 
farbige Kirchenfenster einsetzen. Beim 
Einbau einer Kohleheizung in der Mitte 
des Kirchenschiffes wurde ein großer Teil 
des Fußbodens zerstört und Gräber einfach 
durchgehackt. Ohne Bedenken über die 
Standsicherheit wurde dabei der Schorn-
stein durch den Pfeiler der Nordmauer ver-
legt. Bei der Renovierung wurde auch die 
Apsis durch Vergrößerung des Altarfunda-
mentes und Setzen einer Chorstufe völlig 
neu gestaltet. Der Fußboden des gesamten 
Kirchenschiffes erhielt rote Ziegelfliesen. 
Die Schnitzwerke des alten Altars und der 
Kanzel sind bei diesen Arbeiten entfernt 
worden. Teile davon wurden im Pfarrhof 

eingelagert und zwei größere Skulpturen 
an die Orgel gestellt. Im Inneren der Kir-
che dominierte dunkles Holz. Die Holzver-
kleidung im Chorraum, die Kanzel und die 
Bänke gestaltete man im Stil der Zeit.

Eine seltene Entdeckung machte 1893 
Friedhofwärter Böhme bei Grabungen in 
der Nähe der Friedhofskapelle. Unverse-
hens stieß er auf eine steinerne Grabplatte, 
die das Grab des vorgenannten Chris-
toph von Schönfeld aus dem Jahre 1577 
abdeckte. Das Relief zeigte einen Knaben 
im Zeitkostüm und die Umschrift: „IM IAR 
NACH CHRISTI VNSERES SELIGMACHERS 
GEBVRD 1577 DEN 9 JVLII FRVE ZWISEN 1 
V 2 VHR IST CHRISTOF V SCHONFELD SEI-
NES ALTERS IM SIEBENDEN IAR SEINEN 
HIERBEI GELEGTEN ZWEIEN BRVDERN 
NACHGEFOLGT ... SAP.3. CAP.“

Der damalige Pfarrer Jörschke ließ das 
Steinbild an der Ostseite in der Nische 
zwischen Chor und Sakristeihäuschen 
einmauern. In den folgenden einhun-
dert Jahren unterlag die Sandsteinplatte 
derart den Einflüssen von Witterung und 
Abgasen des Straßenverkehrs, dass die 
ursprüngliche Darstellung ausgangs des 
20. Jahrhunderts nicht mehr zu erken- 
nen war.

Zur inneren Organisation des Kirchen-
wesens von Markkleeberg ergaben sich um 
die Wende vom 19. zum 20. Jahrhundert 
einige Veränderungen. Die Schwestern-
kirche Leipzig-Lößnig trennte sich am 
15. Oktober 1900 von Markkleeberg ab. Als 

Dölitz 1905 einen besonderen Kirchschul-
lehrer anstellte, sonderte sich auch diese 
Kirchgemeinde vom kirchenmusikalischen 
Amt Markkleeberg ab. Für mildtätige Zwe-
cke gab es um 1904 die Funcke-Stiftung, 
die Tauchnitz-Stiftung und die Jörsch-
ke-Stiftung. Sie kümmerten sich um die 
Weihnachtsbescherung armer Kinder, die 
Schenkung von Bibeln an Dölitzer Kinder 
und die Unterstützung von bedürftigen 
und würdigen Parochianen.

Die bisherige Beleuchtung des Kirchenin-
nenraumes durch Kerzenlicht entsprach 
nicht mehr den allgemeinen Bedingungen. 
Daher ließ der Kirchenvorstand 1905 eine 
Gaslichtanlage einbauen. Der Bauzustand 
des Kirchengebäudes verlangte 1908 wie-
der umfangreiche Erneuerungsarbeiten, da 
das Fundament, insbesondere am Ostteil, 
den ständigen Überschwemmungen durch 
Hochwasser der Pleiße ausgesetzt war.

Mit großem Geschick fügten Bauarbei-
ter und Zimmerleute in diesem Jahr an der 
Nordwestecke stilgerecht eine Laubentreppe 
an, und der jetzige Eingang erhielt als Wind-
fang einen kleinen Vorbau. Im Turm wurde 
ein eiserner Glockenstuhl eingebaut und 
eine neue Glocke aufgehängt. Im Inneren 
wurde der Triumphbogen im Chorbereich 
und der Orgelbogen errichtet. Zu dieser Zeit 
kam auch eine neue Orgel zum Einbau.
(Fortsetzung folgt)� Peter Taubenheim

Quelle: Archiv der Stadt Markkleeberg, 
Chronik Peter Taubenheim

Polizei-Notruf	 110
Polizei-Revier Markkleeberg	 0341 35310
Feuerwehr	 112

Medizinischer Notruf	 112
Krankentransport	 0341 19222
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 	 116117
(bundeseinheitliche Nummer)
Markkleeberger Ärzte
(19.00 – 07.00 Uhr, Wochenende ab Freitag 15.00 Uhr)

Apotheken-Notdienst 
Abfrage: 	 0341 11899

Zahnärztlicher Notdienst
09.00 – 11.00 / 19.00 – 22.00 Uhr

Samstag, 18. Juli 2020
Praxis Dr. med. dent. Matthias Fröhlich
Schwedenstraße 29b, 04420 Markranstädt, Tel.: 034205 88031

Sonntag, 19. Juli 2020
Praxis Dr. med. dent. Marco Wackernagel
Grünauer Allee 49, 04209 Leipzig, Tel.: 0341 4127177

Samstag, 25. Juli 2020
BAG Zahnmedizinische Versorgungszentren Leipzig
Kochstraße 138, 04277 Leipzig, Tel.: 0341 3025726

Sonntag, 26. Juli 2020
Smile Health GmbH, MVZ Zahncenter Am Bahnhof 
Brühl 54, 04109 Leipzig, Tel.: 0341 3014745

Technische Notdienste

Störungen Wasserversorgung	 0341 9690
Störungen Trinkwasserleitung	 0341 9692100
Störungen Kanalnetz	 0341 9694400
Störungen Stromversorgung 	 0800 2305070
(Envia Mitteldeutsche Energie AG)	 www.stromausfall.de
Störungen Gasversorgung (MITGAS GmbH)	 0180 22009

!

Notruf & Servicenummern
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Verein

Der Förderverein Kirchenmusik Auenkirche e. V. …
… wurde 1998 auf Initiative von Chormit-
gliedern der Auenkirchgemeinde gegründet. 
Hintergrund war, dass aufgrund der notwen-
digen Strukturreformen in der Landeskirche 
Sachsen die Kontinuität der Kirchenmusik in 
der Auenkirche Markkleeberg-Ost in Quan-
tität und Qualität gefährdet war.

Der Förderverein möchte nicht nur die 
Kantorei-Arbeit, die Beschäftigung der Kin-
der und Jugendlichen mit Musik, sondern 
auch, und vor allem, die Durchführung der 
Abendmusiken der Auenkirchgemeinde un-
terstützen beziehungsweise ermöglichen.

Zweck des Fördervereins Kirchenmu-
sik Auenkirche e. V. ist die ideelle und 
finanzielle Unterstützung der kirchen-
musikalischen Arbeit und somit die Auf-
rechterhaltung des bisherigen Niveaus der 
Kirchenmusik in der Auenkirchgemeinde 
Markkleeberg-Ost, insbesondere die Pflege 
alter und neuer kirchlicher Chor- und 
Orgelmusik. Ein weiteres Anliegen des För-
dervereins ist die musikalische Erziehung 
von Kindern und Jugendlichen. Er hat 60 
Mitglieder, von ihnen sind etwa zwei Drit-
tel an eigener kirchenmusikalischer Betäti-
gung oder an einer (kirchen)musikalischen 
Erziehung ihrer Kinder interessiert.

„Unsere Konzerte sind eintrittsfrei, nach 
wie vor gibt jeder Besucher nach eigenem 
Ermessen eine Spende in Form der Kollekte 
am Ende der Veranstaltung. Wir bitten aus-
drücklich in jedem Konzert um persönliche 
Spenden. Wir bitten auch darum, dass die 
Spenden der Qualität der Konzerte und der 
persönlichen finanziellen Situation entspre-
chen. Dadurch ist es weiterhin möglich, dass 
auch künftig zu unseren Konzerten Besu-
cher kommen können, die nicht viel Geld 
ausgeben können“, sagt Thomas Klose. Seit 

2018 ist er Vorstandsvorsitzender des För-
dervereins Kirchenmusik.

In der Auenkirche erklingt seit Oktober 
1999 eine historische Kreutzbach-Orgel 
von 1841. Sie stammt aus Elstertrebnitz 
und wurde hierher umgesetzt. Diese Orgel 
erfüllt mit ihrer knappen, aber sehr gut 
gewählten Disposition die Anforderungen 
an den vergleichsweise kleinen Kirchen-
raum optimal und bietet für Konzerte aus-
reichend viele Möglichkeiten.

Der Raum in der Auenkirche ist für die 
„kleine“ Form des kammermusikalischen 
Musizierens sehr gut geeignet – Zuhö-
rern bietet sie eine fast familiär wirkende 
Atmosphäre.

Wer Interesse an der Pflege der Kirchen-
musik hat und die Arbeit des Fördervereins 
unterstützen möchte, kann Mitglied des 
Vereins werden. „Mit Ihrer Mitgliedschaft 
fördern Sie die Arbeit und das Engagement 
unseres Vereins“, sagt Thomas Klose. „Zudem 

sichert das Engagement ein Stück Lebendig-
keit unserer Gemeinschaft, nicht nur bezo-
gen auf die Kirchgemeinde, sondern auch 
mit Ausstrahlung in den gesamten Ort. Über 
singstarke neue Freunde der Musik freut 
sich jeder unserer Chöre. Auch hier kann bei 
Interesse ein Kontakt über Sylke Hönig oder 
Susanne Blache hergestellt werden.“� as

n Aufgrund der derzeitigen Situation 
(Corona) wird es in diesem Jahr voraus-
sichtlich nur kleinere und sporadische 
Konzerte geben. Die Termine hierfür 
finden Sie im Internet unter www.auen-
kirche-markkleeberg.de.

Informationen erhalten Sie auch im 
Gemeindebüro von Sylke Hönig in der 
Kirchstraße 36, Telefon: 0341 3380527.

n Bankverbindung des Fördervereins 
Kirchenmusik Auenkirche e. V.:
DE59 8605 5592 1100 4664 75

Ab 1. Juli bin ich für Sie in meinem neuen 
Bürgerbüro im Markkleeberg-Center 
erreichbar! Treten Sie mit mir in den 
Dialog für eine gemeinsame Zukunft 
unserer wunderschönen Stadt.

Bürgerbüro: 
Markkleeberg-Center, Raum 326 
Kirschallee 1, 04416 Markkleeberg 
Telefon: 0162 – 54 84 522
Mail: info@tornow-2020.de

Bürgersprechstunde 
jeden Donnerstag von 16 – 20 Uhr
und nach Vereinbarung

www.tornow-2020.de

Karsten TORNOW, 
Markkleeberger

Oberbürgermeister-
kandidat 

Anzeige – Wahlwerbung

Anmerkung: Für den Inhalt von Anzeigen mit politischen Meinungsäußerungen sind die jeweiligen Parteien, Bündnisse, Vereine und Personen verantwortlich. Zur Veröffentlichung ist der Verlag gesetzlich verpflichtet.
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Markkleeberg aktuell

TSG-Nachwuchssportler als 
Sportchamps 2019 geehrt

Große Freude bei den Volleyballjungs 
der ehemaligen U 14 männlich und dem 
Nachwuchssprinter Lukas Petzold von der 
TSG Markkleeberg von 1903 e. V. über die 
Ehrung als Sportchamps 2019 durch den 
Kreissportbund Leipzig-Land e. V.

Nachdem die Ehrung im März corona
bedingt nicht wie vorgesehen in Grimma 
stattfinden konnte, kam nun Jan Rode-
wald vom Kreissportbund im Rahmen 
der „Wir kommen zu Euch“-Aktion nach 
Markkleeberg um, eingebettet in das 
sportliche Treiben auf dem Beachfeld 
und unter dem Beifall einiger Eltern und 
des jüngeren Volleyballnachwuchses, 
die Auszeichnung der TSG-Nachwuchs-
sportler vor Ort im Sportpark Camillo Ugi 
vorzunehmen. Die Geehrten erhielten 
neben der Urkunde das „Sportchamps 
2019“-Shirt und einen Gutschein für die 
Erlebnishalle Grimma. 

Der Leichtathlet Lukas Petzold kam 
über die Schule und das Interesse seiner 
Eltern im Jahre 2010 in die Anfänger-
trainingsgruppe, wo eine gute sportliche 
Entwicklung begann. Inzwischen trainiert 
er zweimal pro Woche bei Jörg Langrock. 
In seiner Altersklasse M 16 wurde er 2019 
Mitteldeutscher Vizemeister in beacht-
lichen 11,45 s über die 100 m. Zuvor war 
er schon bei den Sachsenmeisterschaf-
ten über die gleiche Distamz in 11,85 s 
auf Platz 2 gesprintet. Bei den Deutschen 
Meisterschaften kam er schließlich in 
11,66 s über die 100 m auf Platz 16 ein.

Die schon in den Vorjahren als Sport-
champs geehrte Volleyballmannschaft 
(als U 12 und U 13) hatte in der Saison 

2018 / 19 ihre erfolgreiche Entwicklung 
unter der Trainerin Martina Hillert fort-
setzen können. Zwei- bis dreimal Training 
pro Woche und die Teilnahme an vielen 
Einladungsturnieren bundesweit trugen 
zu einer außerordentlichen Leistungs-
entwicklung bei. So wurde es möglich, 
dass eine „kleine“ Vereinsmannschaft sich 
gegen zahlreiche Clubmannschaften und 
Leistungszentren der Region behaupten 
und sich für die Deutsche Meisterschaft 
in Heidelberg qualifizieren konnte, wo 
dann in einem starken Teilnehmerfeld der 
14. Platz belegt wurde. Inzwischen set-
zen einige Spieler der Mannschaft ihre 
sportliche Entwicklung in der AK U 16 im 
Volleyball-Leistungszentrum Leipzig bei 
den LE Volleys erfolgreich fort. Ihr dortiger 
Trainer Thomas Bauch war übrigens auch 
gekommen.

Glückwunsch den Sportlern und ihren 
Trainern für ihre, eine weiterhin sehr gute 
Nachwuchsarbeit in der TSG widerspie-
gelnden, hervorragenden sportlichen Leis-
tungen. Hoffen wir auf Fortsetzung und 
weiteren erfolgreichen sportlichen Nach-
wuchs in unserer TSG!

Rainer Leipnitz, Präsident der 
TSG Markkleeberg von 1903 e. V.

Gesetz zum Kohleausstieg schafft 
Planungssicherheit und Verlässlichkeit

Der Landrat des Landkreises Leipzig, 
Henry Graichen, begrüßt den Beschluss 
zum Kohleausstieg, der in der Region 
bereits dringend erwartet wird. „Wir 
brauchen die Verlässlichkeit des Gesetzes 
zum Umbau unserer Wirtschaftsstruk-
tur“, so Graichen. Durch den Kohleaus-
stieg sind in der Leipziger Region etwa 
5.000 Arbeitsplätze betroffen, mit einer 
Bruttowertschöpfung von 430 Millionen 
Euro. Es brauche daher Perspektiven, um 
jetzt den Wandel von der Energie- zur 
Innovationsregion zügig voranzutreiben.

„Im Ergebnis soll Ende der 2030er-Jahre 
eine wirtschaftliche Erfolgsgeschichte 
stehen“, formuliert Graichen seine 
Erwartungen. Der Weg dorthin führe über 
Investitionen in Infrastruktur und neue 
Technologien und einer Wirtschaftsför-
derung, die gezielt die Diversifizierung 
der Wirtschaftsstruktur unterstützt. „Wir 
wollen hier vor Ort den Prozess des Struk-
turwandels steuern“, beschreibt Henry 
Graichen seine Rolle in der regionalen 
Entwicklung. Genaue Vorstellungen und 
Projekte gebe es im Landkreis bereits. Es 
fehlte bislang nur noch der Startschuss 
aus Berlin.� PM Landkreis Leipzig

Neues soziales Projekt in Markkleeberg

„Die Wertstatt“ ist ein im März 2019 
gegründetes Projekt, das Begabungen 
und Potenziale von Jugendlichen auf-
deckt und fördert. Gemeinsam mit den 
Jugendlichen restaurieren oder bauen 
wir Motorräder um. Die Vielseitigkeit der 
Arbeit, wie der Umgang mit Werkzeugen, 
Grundlagen der Elektrik oder die Instand-
setzungsarbeiten an Motor und Fahrwerk 
ermöglichen es uns, auf viele Themenfel-
der des Handwerks einzugehen. Während 
der Arbeit beobachten wir die Jugendli-
chen und fördern diese talentorientiert. 
Unser Ziel ist es, junge Menschen für 
das Handwerk zu begeistern und neue, 
motivierte Fachkräfte heranzuziehen. 
Wir sind eine junge, vierköpfige Familie, 
welche derzeit auf der Suche nach einem 
Haus ist. Gleichzeitig sucht unser Projekt 
eine neue Werkstatt. Optimalerweise 
suchen wir nach einem Objekt, in dem 
sich beides vereinen lässt: Familienleben 
und das „Leben“ des Projektes. Die Werk-
statt sollte dabei eine Fläche von 100 m² 
oder mehr haben.� Florian Schwarz

n www.diewertstatt.de

Die geehrten Sportchamps 2019 und weitere 
Nachwuchsvolleyballer.

Jan Rodewald vom Kreissportbund ehrt den 
Leichtathleten Lukas Petzold.
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Zwischenstand der Sanierung der Dreifelderhalle

Im März hatte ich an dieser Stelle, noch 
fast unbeeindruckt vom Coronavirus und 
dessen Auswirkungen nichts annähernd 
ahnend, über die begonnene Sanierung 
der Dreifelderhalle (DFH) in der Städtelner 
Straße berichtet. Mein Beitrag endete mit 
den Worten: „Wir werden den Verlauf inso-
weit aufmerksam begleiten und ich werde 
in Abständen über den Gang der Dinge aus 
der Sportvereinsperspektive berichten.“ 
Hiermit löse ich das Versprechen zum ers-
ten Mal ein.

Die damals beschriebene Herausforde-
rung für den Schul- und Vereinssport durch 
den Entfall der Hallenzeiten in der DFH ab 
9. Februar 2020 begannen wir gerade zu 
meistern, da brach der Lockdown über uns 
herein. Die Schließung aller kommunalen 
Sportstätten am 16. März 2020 war eine 
der Konsequenzen, die den Vereinssport 

zum völligen Erliegen brachte (inzwischen 
läuft er übrigens schon wieder recht weit-
gehend, wenn auch größtenteils unter sehr 
speziellen Bedingungen).

Mit Blick auf die Sanierung der DFH 
beschäftigte uns aber mindestens genauso 
sehr die Frage, welche Auswirkungen die 
Pandemiefolgen für deren Verlauf haben, 
ob also die Arbeiten an und in der DFH 
hinsichtlich Termin und Kosten dennoch 
planmäßig verlaufen würden, was ange-
sichts der sportlich gesprochen „olympi-
schen“ Terminkette schon ohne Virus eine 
höchst anspruchsvolle Aufgabe für alle 
Beteiligten ist.

Am 24. Juni 2020 hatte ich nun Gele-
genheit, gemeinsam mit Frau Neumann 
von der Stadtverwaltung einen Blick in 
die im Umbau befindliche Halle zu wer-
fen. Ein paar Fotoimpressionen sehen Sie 

anbei. Wie man von der Verwaltung hört, 
hat der Virus den Verlauf der Arbeiten 
weniger als befürchtet gestört – derzeit 
wird von circa vier Wochen Terminver-
zug ausgegangen, ausgelöst durch Ver-
zögerungen beim Stahlbau. Etwa 80 
Prozent der Leistungen im Investumfang 
der Sanierung sind vergeben, die letz-
ten Vergaben stehen unmittelbar bevor. 
Inwieweit es in den ausstehenden sechs 
Monaten gelingen kann, den Terminver-
zug zu verringern, steht in Frage. Klar ist 
aber, dass sich die hier und da geäußerte 
Hoffnung, man könne vielleicht schon 
vor Weihnachten die DFH wieder nut-
zen, nicht erfüllen wird. Stimmt uns nicht 
froh, muss aber angesichts der coronabe-
dingten Gesamtsituation wohl in Kauf 
genommen werden.

Die Kosten sollen noch im Rahmen der 
geplanten circa vier Millionen Euro liegen, 
allerdings dürfe man angesichts einiger 
nicht vorhersehbarer Zusatzleistungen und 
auch den Coronafolgen nicht überrascht 
sein, wenn es zu einer Überschreitung 
des Budgets kommt. Die Ausstattung aller 
Räume und der Halle selbst soll demnächst 
ausgeschrieben werden. Die Gelder dafür 
und für eventuell Baumehrkosten bedürfen 
natürlich der Freigabe durch den Stadtrat.

Drücken wir alle die Daumen, dass 
es gelingt, die Arbeiten auch über die 
Urlaubszeit hinweg mindestens ohne 
weiteren Zeitverzug voranzubringen. Ich 
werde den Verlauf weiter verfolgen und 
gern im Herbst wieder berichten. Bis dahin 
schöne Ferien, wo auch immer, und bleiben 
Sie gesund!

Rainer Leipnitz, Präsident der 
TSG Markkleeberg von 1903 e. V.

Die Umkeide- und Sanitärräume werden 
derzeit ausgebaut.

Zu den umfangreichen Arbeiten in der Dreifelderhalle gehört auch der Einbau eines neuen 
Fußbodens und Prallschutzes.
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im Juli / August
Liebes Publikum, für alle Veranstaltungen ist die Zustimmung des Gesundheits-
amtes Voraussetzung. Bedingung dafür ist ein genehmigtes Hygienekonzept für 
die Wiederaufnahme des Kulturbetriebes. Aus diesem Grund bitten wie Sie liebe 
Gäste, sich aktuell unter www.kalender.markkleeberg.de über das Stattfinden 
der jeweiligen Veranstaltung zu informieren oder rufen sie das Amt für Kultur 
und Tourismus unter Telefon 0341 3541410 an. Wir sind gern für Sie da!

Darüber hinaus stellen wir Ihnen eine Auswahl von touristischen Zielen in 
der Region vor. Bitte beachten Sie auch hier, dass Absagen, Einschränkungen 
oder spezielle Hygienemaßnahmen jederzeit möglich sind. Bitte informieren 
Sie sich auf der Internetseite der jeweiligen Einrichtung vor einem Besuch!

Kinder · Jugend · Familie

  � Familienzentrum Lichtblick (Hauptstraße 56)
20. / 27.07., 16.00 Uhr	� Musik für die Kleinen mit Valentina
23.07., 10.00 Uhr	� Sommerliche Kräuterküche* 

Ferienpassangebot mit Kerstin Leubner
23.07., 18.00 Uhr 	� Vortrag Ayurveda* mit Anja Burkhardt
29.07., 14.00 Uhr 	� Gestalte deinen eigenen Stoffrucksack 

Ferienpassangebot mit Irene Köcher

* Bitte melden Sie sich an. Weitere Termine und Anmeldung: 
www.lichtblick-fuer-familien.de

Kirche

  � Auenkirche
19.07., 10.00 Uhr	 �Gottesdienst mit Vikn. Hagemeyer
25.07., 18.00 Uhr	 �Gottesdienst mit Pfrn. Bickhardt-Schulz
26.07., 10.00 Uhr	 �Gottesdienst mit Pfr. Bohne
02.08., 10.00 Uhr	 �Gottesdienst mit Pfr. Bohne

  � Fahrradkirche Zöbigker
(jeden Mi – Sa 10.00 – 18.00 Uhr Offene Fahrradkirche)

  � Johanniskirche Dösen
18.07., 18.00 Uhr	 �Gottesdienst mit Vikn. Hagemeyer
01.08., 18.00 Uhr	 �Gottesdienst mit Pfr. Bohne

  � Katharinenkirche Großdeuben
01.08., 15.00 Uhr	 �Musikalische Vesper mit Konzert für Violine 

und Tasteninstrument; mit Pfrn. Bickhardt-Schulz

  � Kirche Großstädteln
19.07., 10.00 Uhr	 �Familiengottesdienst 

mit Pfrn. Bickhardt-Schulz
25.07., 15.00 Uhr	 �Musikalische Vesper mit dem Klaviertrio Julica 

und Pfrn. Bickhardt-Schulz
02.08., 11.15 Uhr	 �Gottesdienst mit Pfrn. Hüneburg

  � Martin-Luther-Kirche
18.07., 18.00 Uhr	 �Musikalischer Vespergottesdienst
19.07., 10.00 Uhr	 �Gottesdienst mit Pfr. Bohne
26.07., 10.00 Uhr	 �Gottesdienst mit Pfrn. Bickhardt-Schulz
02.08., 10.00 Uhr	 �Gottesdienst mit Pfrn. Hüneburg

  � St. Peter und Paul-Kirche
Di 09.00, Fr 18.00, Sa 18.00, So 09.00 und 10.30 Uhr
Heilige Messe

Referent: Dr. Kurt Goth, Dresden 

Diamant entsteht in Erdtiefen bis 200 km bei 1100°C unter einem 
Druck von 6,5 Milliarden Pascal. Die Diamanten werden dann mit 
dem glutflüssigen Muttergestein (Kimberlit) an die Erdoberfläche 
befördert. Über die genauen Abläufe sind sich die Geologen noch 
nicht einig. Neben der Geologie sind weitere Themen des Vortrags 
die Nutzung der Diamanten in der Technik und seine Faszination als 
Schmuckstein.

… SEENsationell in Sachsen.
www.markkleeberg.de

Vortragsreihe präsentiert vom  
Verein Erdgeschichte im Südraum Leipzig e. V.

Diamant,  
der Unbezwingbare

19 Uhr | Weißes Haus | Parksalon | Eintritt: 4 € an der Abendkasse

29.
Juli

20
20

Der Verein Erdgeschichte im Südraum Leipzig e. V. lädt ein:

n Vortrag „Eine Großstadt besitzt einen Steinbruch: Geologie, 
Geschichte und Leben der Steinarbeiter – Der Leipziger Rats-
steinbruch auf Tauchaer Flur“ am 26. August 2020, 19.00 Uhr
•	Referent: Dr. Frank W. Junge (Taucha)
•	 Im Weißen Haus im agra-Park (Parksalon im 1. OG)
Die Geschichte des ehemaligen Steinbruchs in Cradefeld-Gras-
dorf auf Tauchaer Flur ist nicht nur Bestandteil der 850-jährigen 
Stadtgeschichte von Taucha, sie offenbart vor allem eine jahrhun-
dertelange Erfolgsgeschichte der Stadt Leipzig als Eigentümer und 
selbständiger Betreiber eines eigenen städtischen Steinbruches. 
Erstaunlich ist vor allem das oberflächennahe Vorkommen von 
vulkanischen Gesteinen aus der Rotliegendzeit. 

Verein Erdgeschichte im Südraum Leipzig e. V.

Kartenvorverkauf für Eigenveranstaltungen der Stadt 
Markkleeberg (Weißes Haus, Stadtbibliothek, Lindensäle einschl. LSO) ...

... in der Tourist-Information Markkleeberg und an allen bekannten 
reservix-Vorverkaufsstellen.
Ticket-Hotline: 01805 700 733 (24 h), Lieferung nach Hause mgl.
Online-Tickets unter: www.reservix.de
www.kalender.markkleeberg.de/tagestipps
Karten für die Soiree und Vorträge im Weißen Haus sind nur an der 
Abendkasse erhältlich. Fremdveranstaltungen sind direkt beim 
Veranstalter, in der Tourist-Info und an der Konzertkasse erhältlich.
Tourist-Information Markkleeberg (Telefon 0341 33796718):
Öffnungszeiten (an Feiertagen geschlossen):
Apr. – Sep.: Mo bis Fr 09.00 – 18.00 Uhr, Sa 09.00 – 12.00 Uhr
Okt. – Dez.: Mo bis Fr 09.00 – 17.00 Uhr, Sa 09.00 – 12.00 Uhr
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Veranstaltungen
Ausstellungen

  � Deutsches Fotomuseum
Das Deutsche Fotomuseum bleibt zum Schutz der Besucher und Mitarbeiter 
vorerst weiter geschlossen. Weitere Infos finden Sie auf der Internetseite.
www.fotomuseum.eu

  � Elektrotechnische Sammlung (letzter Di im Monat 14-18 Uhr)
In der Dauerausstellung werden etwa 4.000 Zeitzeugen der Technik der 
Elektroenergieversorgung von den Anfängen bis heute präsentiert.
28.07., 14.00 – 17.00 Uhr: Führungen durch die Sammlung

  �  Martin-Luther-Kirche (Sa, So 16-18)
bis 04.10.
Besondere Momente vor dem Vergessen bewahren
Ausstellung mit Fotografien von Werner Sroka; Eintritt frei

  � Museum Torhaus Markkleeberg (So 14-17 Uhr)
Dauerausstellung zur Geschichte des Torhauses der Wasserburg bis in 
die heutige Zeit und im Speziellen zur Völkerschlacht von 1813.
www.torhaus-markkleeberg.de

  � Rathaus, Foyer (Mo, Mi 8-16 Uhr, Di, Do 8-18 Uhr, Fr 8-12 Uhr)
bis 19.07.
Ausstellung „AnsichtsSache“
Es wird ein breites Spektrum geboten – die Ausstellung lädt ein, einen Spa-
ziergang durch die verschiedenen Kunstgenre zu unternehmen. Präsentiert 
vom Markkleeberger Kunstverein e. V.; Eintritt frei

ab 21.07.
Ausstellung „Colors of Nature“
Ausstellung mit Kunstwerken von Karen Kriegel-Bunk aus feinster Marino-
wolle; Ausstellung bis 22.11.; Eintritt frei
27.08., 19.00 Uhr: Midissage

  �Weißes Haus (1. OG, Di-Do 10-17 Uhr, nicht an Feiertagen; Eintritt frei)
bis 24.09.
Ausstellung „Einsichten“ – Malerei von Detlef Liffertz
„Seine Bilder erschließen sich auch mir nicht auf den ersten Blick, ein Allge-
meinplatz, der für alle gute Kunst gilt. Vielleicht taucht deswegen nun häufi-
ger ein Bildmotiv bei ihm auf: Gesichter mit vier Augen. Soll vielleicht an den 
Betrachter appellieren: schau genauer, schau länger, schau doppelt darauf? In 
seinen Werken stecken keine Rätsel – sie sind voller Geheimnisse.“ Ralph Oehme

  � Zinnfigurenmuseum im Torhaus Dölitz (Mi, Sa, So, Fei 10-17 Uhr)
Dauerausstellung mit über 100.000 Zinnfiguren. Die kunstvoll gestalte-
ten Einzelfiguren und Zinnfigurendioramen laden zu einer Reise durch die 
Geschichte der Menschheit ein.
www.torhaus-doelitz.eu

Kultur · Freizeit

  � agra-Park
22.08., 10.00 Uhr
Wie das Sehen uns still berührt
Naturheilspaziergang mit Simone Korntreff
www.simonekorntreff.de

  � All-on-Sea Wassersportschule (tgl. 10-20)
18.07., ab 14.00 Uhr
Midseason-Beachparty
Party am Wassersportstrand mit Musik, Lagerfeuer, Cocktails sowie ab 
19.00 Uhr einer Stand-up-Paddling- und Kanutour über den Markkleeber-
ger See in den Sonnenuntergang.
www.all-on-sea-markkleebergersee.de

  � Bergbau-Technik-Park (Di-So, Fei 10-17 Uhr)
Auf ca. 5,4 ha tagebautypischen Geländes präsentiert der Park authentisch 
den kompletten Förderzyklus eines Tagebaubetriebes. Kernstücke der Aus-
stellung sind zwei Großgeräte: Schaufelradbagger 1547 und Absetzer 1115.
www.bergbau-technik-park.de
26.07., 10.00 Uhr: Kurzwanderung auf die Deponie Cröbern „Von der 
Grube zum Berg“

  � Cospudener See (Fr-So, Fei 13, 14.30, 16 Uhr ab Pier 1)
Rundfahrten auf dem Cospudener See
Erleben Sie Seemannsgarn und mehr auf dem Traditionsschiff MS Cospuden 
auf der Fahrt zwischen Pier 1, Nordstrand und der Bistumshöhe.
www.freizeit-abenteuer.com

  � Cospudener See, Hafen Zöbigker
22. / 23.08., 10.00 – 18.00 Uhr
15. Handwerker- und Töpfermarkt
60 Töpfer und 20 Kunsthandwerker verkaufen ihre ausnahmslos selbst her-
gestellten Arbeiten. Es gibt Handwerksvorführungen und Livemusik.
www.toepferhaus-grosspoesna.de

  � Dölitzer Wassermühle
23. - 25.07., 30. / 31.07., 01.08. u. a., 21.00 Uhr
Sommerkino
23.07.: Der Glanz der Unsichtbaren (F, 2019, 102 min)
24.07.: Besser Welt als nie (D, 2020, 116 min)
25.07.: Parasite (Südkorea, 2019, 132 min)
30.07.: Das perfekte Geheimnis (D, 2019, 111 min)
31.07.: Undine (D, 2020, 90 min)
www.doelitzer-wassermuehle.de

Bornaischer Straße 73 • 04416 Markkleeberg
www.bowlingcenter.de

Wir haben für Sie Wir haben für Sie 
geöffnet …geöffnet …

… täglich ab 12:00 bis
mind. 22:00 Uhr! *
(Montag Ruhetag)

Bestell-Hotline:
 (0341) 33 80 33 0

* vorübergehende Öffnungszeit
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  � Grosse-Radwelt (Start: Städtelner Straße 58, Nähe Marktkauf)

18.07., 10.00 Uhr
Radtourenserie: Zum Froschkönig in die Marmeladenmanufaktur
Die historische Dorfmühle von Oderwitz wurde 1915 errichtet und als Eisen-
pulvermühle bis 1939 betrieben. Heute ist sie ein Museum. Als besonderer 
Leckerbissen erwartet uns eine Marmeladenverkostung. Tour ca. 65 km

22.08., 10.00 Uhr
Radtourenserie: Auf zum Forsthof „Waidmannsheil“ im 
Planitzwald bei Bennewitz
Der Forsthof hat eine lange Tradition. Bereits Mitte des 19. Jahrhunderts 
wurde hier eine Waldhütte für einen Forstarbeiter errichtet, kurze Zeit spä-
ter erhielt dieser auch eine Schankgenehmigung. Seither entwickelte sich 
der Forsthof zu einem beliebten Ausflugsziel für Wurzener Bürger. Uns 
erwartet hier die Grillterrasse zu einer gemütlichen Einkehr. Tour ca. 75 km

  � Kanupark Markkleeberg
Erleben Sie Action auf und neben dem wilden Wasser! Ab sofort sind auch 
Einzelbuchungen für das Wildwasser-Rafting möglich.
www.kanupark-markkleeberg.com

  � Kirchenruine Wachau
24.07., 20.00 Uhr
1. Wachauer Songnacht
Erleben Sie im Schein von Feuerschalen Peggy Luck (Folk & Liedkunst), Masha 
Potempa (Chanson & Musikpoesie) und Toni Linke (Independent Rock).
www.kirchenruine-wachau.de

01.08., 19.30 Uhr (bei Regen im Gemeindehaus)
Bitte einmal sorgenlos
Irische Tragikomödie von Bernd Guhr, gespielt von Fabian Trott

07.08., 20.00 Uhr (bei Regen im Gemeindehaus)
Bastian Bandt solo
Zärtlich tragikomische Wuchtmelancholie in weitrauen Liedern zur Stahl-
saitenweltraumgitarre

22.08., 16.00 Uhr (bei Regen im Gemeindehaus)
Der kleine Prinz
Theater für Kinder ab sechs Jahren und Erwachsene, es spielt David Leubner.

  � Kletterpark am Markkleeberger See (Fr 12-19, Sa, So, Fei 10-19)
Das Panoramaklettern mit Blick auf den Markkleeberger See ist momentan 
nur mit Vorabbuchung möglich. Direkt unterhalb kann der Golfschläger in 
der Adventure-Golf-Anlage geschwungen werden.
www.kletterparkmarkkleeberg.de

  � Markkleeberger See (tgl. 11, 12.30, 14, 15.30 Uhr ab Seepromenade)
Rundfahrten auf dem Markkleeberger See
Die Personenschiffahrt im Leipziger Neuseenland lädt wieder zu den belieb-
ten Rundfahrten auf dem Markkleeberger See ein. Auch Kanaldurchfahrten 
zum Störmthaler See werden angeboten.
www.personenschifffahrt-leipzig.de

  � Modellbaupark Auenhain
Momentan ist der Modellbaupark am Markkleeberger See noch geschlos-
sen. Informationen zum Saisonstart finden Sie rechtzeitig online.
www.modellbaupark.de

  � Stadtbibliothek
10.08., 19.30 Uhr
Richard Wagners Pilgerfahrt zu Beethoven
Anlässlich des 250. Geburtstages von Ludwig van Beethoven liest Schau-
spielerin und Publizistin Steffi Böttger aus der hinreißend komischen, 1840 
in Paris in Zeiten der größten Not entstandenen Erzählung Richard Wagners, 

- Anzeige -
Wenn das Menschliche tief berührt …
Neue Single von Marcus M. Doering: „Klara war da“

Der Markkleeberger Marcus M. Doering hat vor einigen Tagen seine 
neue Single „Klara war da“ veröffentlicht. Dieser Titel scheint auf 
besondere Weise die Gefühle der Menschen anzusprechen. Spielte 
er „Klara war da“ live bei Konzerten, kamen von den Hörern außer-
gewöhnlich oft solche Rückmeldungen wie: „Wenn ich das Lied 
höre, kommen mir immer die Tränen.“ So lag es nahe, den Song 
irgendwann im Studio zu produzieren. Die bekanntesten Radiohits 
von Marcus M. Doering „Lass mal locker“ und „Raus aus meinem 
Kopf“ nebst seinem Album „Sonne im Gesicht“ waren bislang eher 
heiterer Natur. Die Ballade zeigt nun eine andere Facette.

„Klara war da“ gibt einen bewegenden Einblick in das Leben eines 
alten Mannes, der von seiner geliebten Tochter im Seniorenheim 
besucht wird – ein Glücksmoment, von dem er lange zehrt. Durch 
die Geschehnisse der letzten Zeit hat die Thematik eine besondere 
Bedeutung erlangt. Denn viele alte Menschen mussten über Monate 
hinweg in den Senioren- und Pflegeheimen ausharren und warte-
ten vergeblich auf Besuch. Sie sehnten sich nach Berührung und 
menschlicher Nähe von ihren geliebten Angehörigen. Einigen Men-
schen blieb sogar der Abschied von ihren Lieben für immer verwehrt 
– eine zumeist unfreiwillige Dramatik in der angeordneten Isolation.

Marcus M. Doering will mit seiner Ballade darauf aufmerksam 
machen, wie begrenzt unsere Lebenszeit doch ist, um die wich-
tigen Dinge im Leben zu tun. Dazu zählt insbesondere, sich Zeit 
füreinander zu nehmen. Es ist ein Appell zur Wahrung der Mensch-
lichkeit inmitten unserer leistungsorientierten Gesellschaft.

Marcus M. Doering lebt und arbeitet inzwischen seit über 20 
Jahren in Markkleeberg. Neben seiner Tätigkeit als Inhaber der 
Markkleeberger Werbeagentur ARICUS verfasste er u. a. für viele 
TV-Sendungen des MDR sowie für bekannte Interpreten Songtexte 
und Kompositionen. Gelegentlich gibt er auch selbst Konzerte.

Wer sich von der Ballade „Klara war da“ und dem Thema eben-
falls berühren lassen möchte, kann sich das Video dazu auf You-
Tube anschauen, den Song streamen oder als MP3 herunterladen. 
Mehr Infos auf www.marcusmdoering.de.� Anke John

Markkleeberger Stadtjournal 
Werbung, die ankommt!

Die nächste Ausgabe erscheint am 29. Juli 2020.

n Ihr Ansprechpartner für Anzeigenschaltung
Katrin Schneider

katrin.schneider@druckhaus-borna.de
Tel. 03433 7782025
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Veranstaltungen

Termin- und Programmänderungen vorbehalten. Ein Anspruch auf 
Vollständigkeit besteht nicht. 

Musik- und Kunstschule „Ottmar Gerster“ in Markkleeberg: 
Jetzt schon für das neue Schuljahr anmelden!

Endlich gibt es wieder Musik in der Musikschule! Seit drei 
Wochen dürfen die über 700 Kinder und Jugendlichen aus 
Markkleeberg endlich wieder „richtig“ zum Unterricht in die 
Musikschule kommen, nachdem neun Wochen lang durch die 
Corona-Pandemie ausschließlich über das Internet Unterricht 
erteilt werden durfte.

Aus den beiden Häusern der Musik-
schule in Markkleeberg, Am Festanger 1 
und in der Raschwitzer Straße 11, sieht 
man wieder Kinder mit der Geige oder 
dem Saxophon kommen, das Akkor-
deon oder das Cello auf dem Rücken 
geschnallt, die Tanzkinder fröhlich das 
Haus verlassend … Es klingt aus offenen 
Fenstern und das musikalische Leben 
unserer Kinder kehrt in die Stadt zurück! 
Wir freuen uns darüber sehr!

Für das neue Schuljahr können Sie 
Ihre Kinder jetzt schon anmelden, wir 
haben noch einige freie Plätze. Es gibt ein vielfältiges Ange-
bot, z. B. Eltern-Kind-Kurse, musikalische Früherziehung und 
ein Instrumentenkarussell, alle Orchesterinstrumente von 
der Geige über die Oboe bis zum Schlagzeug, Klavier, Harfe, 
Akkordeon, Gesang, Jazz / Rock / Pop-Angebote, Tanzunterricht 
und Orchester / Ensemblefächer. Informieren Sie sich gern auf 
unserer Homepage unter www.musikschule-leipzigerland.de 
oder fragen Sie nach im Büro der Musikschule unter Telefon 
0341 3580463.

Renate Pank, stellvertretende Musikschulleiterin

- Anzeige -
beleuchtet dabei die Hintergründe ihrer Entstehung und Wagners Verhältnis 
zu dem Heroen der Wiener Klassik. Doch auch das erfährt der Leser: Immer 
deutlicher entsteht bei Wagner im fernen Paris der Gedanke, das romanti-
sche Erbe der deutschen Literatur und Musik aufzunehmen. Vielleicht als 
Gegenstück über den von ihm im Zorn beobachteten bourgeoisen franzö-
sischen Musikbetrieb jener Jahre. Aus der Vortragsreihe „Kulturgeschichte 
trifft Literatur“ präsentiert von Kulturgeschichte Markkleeberg e. V.

  �Weißes Haus
16.07., 19.00 Uhr (Parksalon 1. OG)
Musikalische Soirée – Klaviernachmittag
Gestaltet von der Hochschule für Musik und Theater „Felix Mendelssohn 
Bartholdy“ Leipzig in Zusammenarbeit mit der Stadt Markkleeberg; mit Moeko 
Ezaki (Klavier), Klasse Prof. Gerald Fauth

19.07., 17.00 Uhr (Terrasse, bei Regen im Großen Lindensaal)
Blüthner Meister-Konzert mit Susann Kobus
Mit Werken von Robert Schumann, Johannes Brahms, Zoltán Kodály

29.07., 19.00 Uhr (Parksalon 1. OG)
Diamant, der Unbezwingbare
Siehe auch Plakat in der Randspalte auf Seite 8.

20.08., 17.00 Uhr (Parksalon 1. OG)
Musikalische Soirée – Klaviernachmittag
Gestaltet von der Hochschule für Musik und Theater „Felix Mendelssohn 
Bartholdy“ Leipzig in Zusammenarbeit mit der Stadt Markkleeberg. Es erklin-
gen Werke von Beethoven, Chopin u. a.; mit Hyelee Kang (Klavier), Klasse 
Prof. Gerald Fauth

26.08., 19.00 Uhr (Parksalon 1. OG)
Eine Großstadt besitzt einen Steinbruch: Der Leipziger Rats-
steinbruch auf Tauchaer Flur.
Siehe auch Randspalte auf Seite 8.

Region

  � Leipzig, Belantis (tgl. 10-17 Uhr)
Entdecke die acht fantastischen Themenwelten – aber vorerst nur mit einem 
Mund-Nasen-Schutz! Tickets sind ausschließlich online für einen bestimm-
ten Tag mit einem Zeitfenster erhältlich.
www.belantis.de

  � Leipzig, GRASSI Museum für Angewandte Kunst
22.07., 14.00 – 17.00 Uhr
Art déco Trickfilmstudio
In der Trickfilmwerkstatt werden Ausstellungsstücke zum Leben erweckt: 
Ob ein alter Porzellanfrosch ins nächste Abenteuer springt oder die Zucker-
dose tanzt – alles ist möglich. Anmeldung zur Ferienaktion: grassimak- 
kreativ@leipzig.de
www.grassimak.de

24.07., 17.00 – 20.00 Uhr
Silberschmuck selbst erdacht und gemacht
Abendwerkstatt – Inspiration durch Schmuck der letzten 50 Jahre; Anmel-
dung unter grassimak-kreativ@leipzig.de

  � Leipzig, Wildpark (tgl. 9-17 Uhr)
Seit über 105 Jahren ist der Wildpark ein Ort der Erholung, Forschung und Schutz 
einheimischer Wildtiere. Wisente, Rothirsche, Wildkatzen und Co. freuen sich 
über einen Besuch. Zutritt nur über Haupttor; Eintritt frei, Spenden erwünscht
www.wildparkverein-leipzig.de
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Markkleeberger Bilderbogen
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n Von Brücken und Kirchen
Am Samstag, den 4. Juli lud der Verein PRO agra-Park e. V. Mit-
glieder und Freunde zu seinem Sommerfest in den Park ein. 
Nachdem am Kunstdenkmal „Verletzte Natur“ Luftballon in den 
Himmel stiegen, konnte OBM Karsten Schütze die freudige Nach-
richt überbringen, dass mit der Zustimmung des Bundestages zum 
Strukturwandelgesetz tags zuvor der Bau des agra-Tunnels nun 
beschlossene Sache ist. | An der Fahrradkirche Zöbigker fand am 
11. Juli der Tag der Begegnung statt. Die Folkloregruppe „Rjabi-
nuschka“ sang russische und deutsche Lieder. | Musiziert wurde 
auch bei den Wachauer Festivalnächten am gleichen Wochen-
ende. Die Besucher erlebten zwei Konzertabende der „amici musi-
cae“ mit Gästen vor der erleuchteten Kirchenruine.� bw
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Gesundheit

Borreliose nicht unterschätzen
Wanderröte nach Zeckenbiss?

Zecken sind auf dem Vormarsch. Begünstigt durch den Klimawan-
del dringen die kleinen Spinnentiere in immer mehr Regionen vor 
und bleiben dort oft ganzjährig aktiv. Problematisch sind nicht 
die Zeckenbisse selbst, sondern die Krankheiten, die sie übertra-
gen können. Besonders gefährlich: eine Infektion mit Borrelien. 
In einigen Gegenden ist fast jede dritte Zecke mit den Erregern 
infiziert. Die Bakterien gelangen beim Biss einer Zecke ins Blut 
des Menschen. Typisches Anzeichen ist die sogenannte Wander-
röte – ein roter Fleck, der sich um die Einstichstelle bildet und 
mit der Zeit immer größer und innen blasser wird. Auch Fieber, 
Muskel- und Kopfschmerzen sowie Müdigkeit können im frühen 
Stadium einer Borreliose auftreten. Die Symptome sollten nicht 
unterschätzt werden: Unbehandelt kann es Jahre später zu Ent-
zündungen des Gehirns und des gesamten Nervensystems kom-
men. „Nach einem Biss dauert es ein bis zwei Tage, bis Borrelien 
übertragen werden“, weiß Dr. Thomas Wöhler, Gesellschaftsarzt 
der Barmenia Versicherungen. „Je schneller die Zecke entfernt 
wird, desto geringer ist das Risiko einer Infektion.“ Empfohlen 
wird, die Zecke nah an der Haut zu greifen und vorsichtig her-
auszuziehen. Besonders wichtig: „Das Tier möglichst nicht am 
Körper quetschen, weil dies die Gefahr einer Infektion erhöht“, so 
Wöhler. Im Zweifelsfall und bei Beschwerden empfiehlt es sich, 
einen Arzt aufzusuchen. Wer in der freien Natur war, sollte sich 
selbst nach Zecken absuchen. Die kleinen Schädlinge finden sich 
meist unter der Kleidung aber auch unter dem Armband der Uhr, 
in Hautfalten, im Schambereich, unter den Achseln, im Bauchna-
bel oder am Kopf unter den Haaren. Bei Kindern sind vor allem 
Hinterkopf und Nacken zu prüfen.� txn

Hermann-Müller-Straße 20
04416 Markkleeberg

c.haindlstrnad@t-online.de
www.ip-beratung-leipzig.de

• Einzelberatung
• Coaching
• Supervision
• Paarberatung
• Erziehungsberatung
• Workshops
• Vorträge

Psychologische Beraterin API
Carina Haindl Strnad

Yogahaus Markkleeberg | Riquetstraße 4a | 04416 Markkleeberg

Freude – Bewegung – 
Entspannung

Anmeldung online oder per Telefon:
yogazentrum-markkleeberg.de | 01577 - 1 67 47 49

vielseitige Hatha-Yoga-Kurse 
ganzjährige Angebote
Meditation & Yogatherapie

Neue Kurse 
ab September!

Das YogaHaus wird größer!

Gleich mit Beginn des neuen Schuljahres im September lädt das 
YogaHaus Markkleeberg alle Yogaliebhaber in seinen neuen, ca. 
70 m² großen Raum am Ende der Riquetstraße ein. Hell und 
großzügig präsentiert sich diese Yogaoase und erwartet ihre 
Gäste mit einer riesigen Terrasse, die selbstredend dazu auffor-
dert, an lauen Sommerabenden im Freien zu üben, zu meditie-
ren und zu entspannen.

Der Kursplan hält vielfältige Angebote für Anfänger und 
Geübte bereit. Neben klassischen Basis- und Aufbaukursen gibt 
es thematische Yogastunden, die sich an den unterschiedlichen 
Ansprüchen und Bedürfnissen der Teilnehmer orientieren. Sehr 
beliebt sind die monatlichen Klangabende und die Workshops 
am Wochenende. Weil Yoga nachweislich viele positive Aus-
wirkungen besonders auf Bewegungsapparat und Psyche hat, 
unterstützen alle gesetzlichen und die meisten privaten Kran-
kenkassen die Teilnahme an Präventionskursen finanziell.

Gern gesehen sind Kinder! Genau wie bei den Erwachsenen 
geht es um das eigene Erleben und Spüren, also darum, Körper-
gefühl zu entwickeln und Entspannung durch das Wahrnehmen 
innerer Stille und die Fähigkeit des Loslassens zu genießen. 
Sinn regelmäßigen Übens ist es, Lebensqualität zu verbessern!

Aufgrund aktueller Auflagen sind verbindliche Anmeldun-
gen online notwendig. Natürlich können Interessierte in allen 
Kursen zum Schnuppern kommen, um das für sie richtige 
Angebot zu finden. Für Anfragen aller Art steht Ihnen das 
YogaHaus-Team gern telefonisch oder per E-Mail zur Verfü-
gung. Wir freuen uns auf Sie!

YogaHaus Markkleeberg

Das Team vom YogaHaus Markkleeberg freut sich, Ihnen die 
erweiteren Räumlichkeiten in der Riquetstraße zu präsentieren.

Die wichtigste Maßnahme nach einem Zeckenbiss ist das schnelle und 
vorsichtige Entfernen des Tiers. (Foto: smileus / 123rf / Barmenia)

- Anzeige -
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Reise

Busreisen und vieles mehr
Rundum-Service bei Meine-Busreisen.de
Die Redaktion des Markkleeberger Stadtjournal im Gespräch 
mit Herrn Wadewitz der Drive & Travel GmbH:

n Bei Ihnen hat sich in dieser Zeit einiges getan. Erzählen 
Sie davon!
Nach unserem Umzug in Markranstädt in ein neues Reisebüro 
in der Leipziger Straße 7 haben wir unser Erscheinungsbild kon-
sequent weiterentwickelt. Wir fahren nun unter dem Banner 
„Meine-Busreisen.de“. Unser Konzept wurde dementsprechend 
angepasst. So haben wir unser Reiseangebot an den momentanen 
Regelungen im Rahmen der Corona-Krise ausgerichtet und uns 
außerdem um eine schrittweise Modernisierung unserer Busflotte 
gekümmert. Langweilig war uns also nicht.

n Ich habe gehört, Sie haben ein frisches Reisekonzept und neue 
Angebote. Was zeichnet diese aus?
Wir haben unser Programm erweitert und wollen unseren Kunden 
„Das gewisse Etwas“ bieten. In Zusammenarbeit mit überregionalen 
Partneragenturen haben wir ein gutes Netzwerk aufbauen können. 
Unser Ziel ist es, Reisen im gehobenen Komfortsegment und ange-
messenem kulturellen Anteil zu einem fairen Preis anzubieten. Es 
sollen individuelle Fahrten sein, die begeistern und auf denen man 
noch umfassender Land & Leute kennenlernen kann, z. B. liegen die 
Hotels bei Städtereisen im Zentrum der Stadt. Die ersten Fahrten sind 
schon ausgebucht; das zeigt uns, dass wir die richtige Idee hatten.

n Was ist das Besondere an Tagesfahrten?
Wir haben ein buntes Angebot für jeden Geschmack, ob als Bade-
ausflug, Kultur- oder Städtereise, konzipiert. Mit einer Tagesfahrt 
einen Tag eine Auszeit nehmen, Bekanntes wiedersehen oder 
Neues entdecken. Oder auch mal einen Wochenendausflug ein-
schieben … Alles ist möglich. Und das Preis-Leistungs-Verhältnis 
passt einfach.

n Was sollten urlaubshungrige Gäste beachten?
Trotz aller geltenden Hygieneregeln und einer entsprechenden 
Umsetzung im gesamten Busbetrieb können unsere Fahrgäste 
mit der gewohnten Ruhe und Sicherheit verreisen. Bedenken 
sind also nicht vonnöten.

n Gab es in den letzten Wochen und Monaten Begegnungen, 
die Ihnen in Erinnerung geblieben sind?
Am meisten freue ich mich immer wieder über unsere netten 
Gäste, denen wir eine tolle Stimmung auf unseren Reisen zu 
verdanken haben. Wie sehr wir in Markranstädt angekommen 
sind, konnten wir auf unserem Hoffest und zur Weihnachtsfeier 
im letzten Jahr sehen. Danke an alle Besucher dafür; erst durch 
Sie konnten diese Feste ein solcher Erfolg werden.

n Welche zusätzlichen Angebote können Sie Ihren Kunden noch 
machen?
Durch die Beschaffung von zwei Kleinbussen haben wir die Mög-
lichkeit, einen Shuttleservice für Markranstädt und das Umland 
anzubieten, der Reisende bei Bedarf von zu Hause abholt und 
zum Hauptbus bringt. Zudem besteht die Möglichkeit, dass  
z. B. bei mehrtägigen Flusskreuzfahrten ein Bus aus unserer 
Flotte die gesamte Tour begleitet. Übrigens können diese u. ä. 
Reisen bei uns nun auch gebucht werden.

n Was wünschen Sie sich für die Zukunft?
Natürlich eine Rückkehr zur Normalität für uns alle und weiter-
hin viele neugierige und unternehmungslustige Reisegäste. Wir 
haben uns bemüht, tolle Touren zusammenzustellen und sind 
natürlich gespannt darauf, wie sie von unseren Gästen ange-
nommen werden.� red

n Kontakt: Drive & Travel GmbH – Meine Busreisen
Leipziger Straße 7, 04420 Markranstädt
Telefon: 034205 501530, Internet: www.meine-busreisen.de
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Fortsetzung auf Seite 2

Liebe Markkleebergerinnen und Markkleeberger, 
neulich sagte mir jemand, dass in Markkleeberg seit 1990 die größte Flä-
chenversiegelung bezogen auf das Stadtgebiet in der Region Westsach-
sen stattgefunden hat. Eine Aussage, die aus heutiger Sicht natürlich alles 
andere als positiv einzuordnen ist. Unsere räumlichen Ressourcen sind 
endlich und der Anspruch eine „Stadt im Grünen“ zu sein, sollte auch für 
künftige Generationen gelten.

Aus Kindertagen kenne ich noch viele Flächen im Stadtgebiet, die 
anders genutzt wurden. Als erstes fällt mir als größtes, nach der Wende 
entstandenes Wohngebiet der Eulenberg ein. Dort waren früher Felder. 
Ich erinnere mich an meterhohe Maispflanzen. Betrachtet man heute den 
Stadtplan, fand auf dem Eulenberg bestimmt die größte Flächenversiege-
lung in Markkleeberg statt.

Auch an den Seen wurde fleißig gebaut. Dafür sind Ansiedlungen, aber 
auch Waldflächen, durch den Tagebau verschwunden. Wer kennt noch die 

Außenstelle vom VEB Laborchemie Apolda? Heute stehen dort Häuser im 
Wohngebiet „An der Kuhle“. Der Standort eines anderen Chemiebetriebes, 
Brücol, an der Bahnstraße wird demnächst mit Wohnhäusern bebaut.

Die Baumwollspinnerei im Wolfswinkel ist längst einer Siedlung gewi-
chen. Wo einst Gärtnereien waren, stehen heute Wohnhäuser. Mir fallen 
noch Erdbeerfelder ein. Als Schüler habe ich dort als Pflücker gearbeitet. 
Inzwischen sind sie längst verschwunden. Oft sind es auch Straßenna-
men, die uns an einstige Nutzungen erinnern, wie zum Beispiel „Am Pra-
linenhaus“.

Seinen Anteil an der Flächenversiegelung hat auch der Straßenbau. Die 
Seenallee zwischen Städtelner Straße und Hauptstraße gab es vor 20 Jah-
ren nicht. Heute unvorstellbar, weil sie die wichtigste Verkehrsader zwi-
schen Ost und West ist.

An der Weinteichsenke. Über den vorhandenen Weg lässt sich das Gebiet erkunden. Auch ein Natursinnespfad ist 
vorgesehen. Mit dem Vorhaben war die Stadt beim Sächsischen Mitmach-Fonds erfolgreich. (Foto: Daniel Kreusch)

REISEÜBERSICHT für August – Oktober 2020

04.08.2020, Tagesfahrt Schloss Wackerbarth
mit Sek� ührung & Moritzburg, 59,- € p.P 
06.08.2020, Tagesfahrt Einkaufsfahrt
nach Bad – Muskau  21,90 € p.P
13.8. – 17.08.20 Mehrtagesfahrt Schwarzwald
ins Hotel zum Ochsen in Schallstadt  479,- € p.P
18.08.2020 Tagesfahrt Heidelbeerfest in Klaistow  49,- € p.P
20.08.2020 Tagesfahrt Roman� sches 
Osterzgebirge / Frauenstein 54,- € p.P
22.08.2020 Sommerfest unser Sommerfest 
in Markranstädt / Heidestraße  5,- € p.P
26.08.2020 Tagesfahrt 
Rosenstadt - Bad Langensalza 55,- € p.P
09.09.2020 Tagesfahrt Erlebnisfahrt in den Harz mit
Floßfahrt Rappbodetalsperre und Mausefallenmuseum  59,- € p.P
10.09.2020 Tagesfahrt Einkaufsfahrt
nach Bad Muskau  21,90 € p.P
13.09.- 17.09.2020 Mehrtagesfahrt Süd� roler 
Bergwelt mit großer Dolomitenrundfahrt ab  389,- € p.P

für August – Oktober 2020

Mitarbeiter der Drive & Travel GmbH im Reisebüro in Markranstädt.
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So hat unsere Stadt seit 1990 eine Entwicklung 
erfahren, die in der Summe mit einem Flächen-
verbrauch einherging. Ohne diese Entwicklung 
würde es Markkleeberg als selbstständige Stadt 
höchstwahrscheinlich nicht mehr geben.

Die Frage nach dem Flächenverbrauch hat 
dennoch ihre Berechtigung. Schaut man auf 
die Flächenbilanz unserer Stadt, zeigt sich 
in der Tat, dass die Inanspruchnahme für 
die Bereiche Siedlung und Verkehr über dem 
Landkreisdurchschnitt liegt. Allerdings wenig 
verwunderlich. Wir leben im Verdichtungs-

raum der Großstadt Leipzig. Für diesen Siedlungstyp ist der Verbrauch 
charakteristisch.

Interessant und bemerkenswert finde ich, dass wir überproportional 
mit Wald- und Wasserflächen ausgestattet sind. Markkleeberg ist die 
waldreichste Stadt Westsachsens. Knapp 20 Prozent unserer Gemarkung 
sind bewaldet. Unser Leitbild „Markkleeberg: See.Stadt.Grün.“ legt konse-
quenterweise den Fokus auf Flächenressourcen.

Unser Ziel ist es, „Naturraumqualitäten“ zu bewahren und durch einen 
„sparsamen Flächenverbrauch“ nachhaltig zu handeln, heißt es im Leit-
bild. Die Schlussfolgerung, nichts mehr zu bauen, wäre falsch. Stagna-
tion würde die Selbstständigkeit und Leistungsfähigkeit unserer Stadt auf 
Dauer gefährden. Insofern gilt es, mit Augenmaß ressourcenschonend 
Lücken zu bebauen.

Da bin ich gleich bei unserer Weinteichsenke. In der letzten Ausgabe 
haben wir berichtet, dass Verwaltung und Stadtratsfraktionen den Antrag 
auf Landschaftsschutzgebiet mit einer zügigen Bearbeitung durch das 
Landratsamt befürworten. Eine vollständige Bebauung der Weinteich-
senke, die nie zur Debatte stand, sollte damit vom Tisch sein. Ebenso 

sprechen sich alle Fraktionen gegen die Vorhaltung einer Trasse zum Stra-
ßenbau aus, was ich sehr begrüße.

An dieser Stelle sei erwähnt, dass wir beim Sächsischen Mitmach-Fonds 
erfolgreich waren und eine Zuwendung von rund 15.000 Euro zur Errich-
tung eines Natursinnespfades in der Weinteichsenke erhalten. Die Idee 
kam mir im vergangenen Dezember beim Besuch in unserer bayerischen 
Partnerstadt Neusäß. Mein Amtskollege Richard Greiner zeigte mir den 
Neusäßer Hörsinnespfad. So etwas wollte ich für Markkleeberg auch. 
Schön, dass es so schnell mit der finanziellen Absicherung geklappt hat.

Die Renaturierung des Weinteichgrabens soll im kommenden Jahr 
weitergehen. In der Ortslage Wachau fanden bereits Maßnahmen statt, 
die sogar sachsenweit Beachtung fanden und als Positiv-Beispiel ande-
ren Kommunen vorgestellt wurden. Handlungsbedarf gibt es nun für den 
Abschnitt zwischen Dösener und Bornaische Straße.

Mit besten Grüßen

Karsten Schütze
Ihr Oberbürgermeister

Schnelleres Bauende angestrebt
Bei den derzeit laufenden Arbeiten zur Fahrbahnerneuerung und Instand-
setzung auf der S 46 im Bereich des Trogbauwerkes Seenallee strebt die 
Baufirma KEMNA BAU Ost aus Leipzig ein vorzeitiges Bauende an.

Die geplanten drei Bauphasen werden jeweils etwas schneller fertig-
gestellt, so dass die Bauphase drei (Instandsetzung Kreuzung S 46 / S 72 
Hauptstraße) voraussichtlich am 17. Juli 2020 beendet werden kann. Die vor-
gesehene Sonntags- und Nachtarbeit in dieser Bauphase, die ursprünglich 
für das Wochenende 17. bis 20. Juli 2020 geplant war, würde damit entfallen.

Die Kreuzung Hauptstraße / Seenallee wird, wenn die Voraussetzun-
gen dafür vorliegen, somit vom 14. bis 17. Juli 2020 voll gesperrt wer-
den. Die Umleitung für PKW verläuft über die Route Böhlen – S 72 
– Zöbigkerstraße – Koburger Straße. Die Umleitung für LKW ist über 
die Route B 2 – Goethesteig – Breitscheidstraße – Koburger Straße 
vorgesehen. 

Straßenverkehrsbehörde

EINLADUNG zur Bürgersprechstunde bei 
Oberbürgermeister Karsten Schütze 

Dienstag, 28. Juli, ab 16.00 Uhr 
Bitte melden Sie sich unter der Telefonnummer 0341 3533277 an.  

2020 wird wieder gewählt: 20.09.2020 Oberbürgermeisterwahl
Deshalb bitten wir auch in diesem Jahr unsere Bürger und Bürgerinnen 
dringend um Unterstützung als Wahlhelfer/innen.

Wie unterstützen Sie uns am Wahltag?
• Führung der Wählerverzeichnisse und Prüfung der Wahlberechtigung
• Ausgabe der Stimmzettel mit Erläuterung zur Stimmabgabe
• Auszählung der Stimmzettel mit Ermittlung des Wahlergebnisses
d. h. gemeinsam mit anderen Wahlhelfern für einen reibungslosen Ablauf 
der Wahlen zu sorgen.

Am Wahltag erfolgt eine zeitliche Einteilung der Helfer/innen, damit Sie also 
nicht den gesamten Sonntag im Wahllokal verbringen. Zur Wahlauszählung 
ab 18.00 Uhr werden jedoch wieder alle Wahlhelfer/innen im Wahllokal 
benötigt. Auch Ihre Wünsche hinsichtlich des Einsatzortes berücksich-

tigen wir selbstverständlich im Rahmen der Möglichkeiten und als Danke-
schön für Ihre Unterstützung erhalten Sie eine Aufwandsentschädigung.

Möchten Sie uns zur Oberbürgermeisterwahl und / oder zum zweiten 
Wahlgang am 11.10.2020 behilflich sein? Dann füllen Sie bitte nebenste-
hende Bereitschaftserklärung als Wahlhelfer/in aus und reichen Sie es bei 
Ihrer Stadtverwaltung Markkleeberg, Hauptamt / Personal und Organisa-
tion, Rathausplatz 1, 04416 Markkleeberg ein.

Die Bereitschaftserklärung finden Sie auch online auf www.markklee-
berg.de oder bei Ihrem Bürgerservice im Rathaus Markkleeberg. Vielen 
Dank für Ihre Unterstützung!

Karsten Schütze / Oberbürgermeister

Stadt Markkleeberg 
Bereich Personal und Organisation 
04416 Markkleeberg 
Tel.: 0341 3533 - 100 / Fax: -139 
E-Mail: wahlhelfer@markkleeberg.de

* Bitte alle Felder ausfüllen  Pflichtfelder
☐ Bitte ankreuzen

Bereitschaftserklärung als Wahlhelfer/in für die 

☐ Oberbürgermeisterwahl am 20.09.2020
und/oder 

☐ eventueller 2. Wahlgang am 11.10.2020

Name*, Vorname* 
Geburtsdatum*  (TT.MM.JJ) 
Straße* Hausnummer* 
PLZ* Wohnort* 
Telefonnummer* 
E-Mail*
Staatsangehörigkeit* 

Ich möchte gern in folgendem Wahllokal eingesetzt werden: 

☐ Sie können mich in einem Wahllokal Ihrer Wahl einsetzen.

Bitte beachten Sie, dass ich das Wahllokal nur wie folgt erreichen kann:
☐ PKW ☐ ÖPNV ☐ Fahrrad ☐ zu Fuß

Objekt Wahllokal 
☐ Grundschule Markkleeberg-Ost 001 / 002 

☐ enviaM, Haus 8 003 / 007 

☐ Hort Markkleeberg-Mitte 004 / 005 

☐ Oberschule Markkleeberg 006 / 011 

☐ Grundschule Markkleeberg-West 008 / 009 

☐ Sportpark Camillo Ugi 010 

☐ Kita Markkleeberg-Zöbigker 012 

☐ Grundschule Großstädteln 013 / 014 

☐ Orangerie Gaschwitz 015 

☐ Kita Kinderland 016 

☐ Gymnasium Rudolf-Hildebrand-Schule 017 

Hinweis: Sollte Ihr „Wunsch“-Wahllokal nicht mehr zur Verfügung stehen, werden wir versuchen, Sie in einem 
anderen Wahllokal in Ihrer Wohnortnähe einzusetzen. 

Mit meiner Unterschrift bestätige ich, dass ich gemäß § 11 Kommunalwahlgesetz und gemäß § 8 Sächsisches Wahlgesetz i. V. m. der Landeswahlordnung 
weder in einem anderen Wahlorgan tätig, noch selbst Bewerber, Vertrauensperson oder stellvertretende Vertrauensperson eines Bewerbers bin. 

Meine übermittelten oder sonst erhobenen Daten darf die Gemeinde auch zum Zweck der Berufung für künftige Wahlen speichern, sofern ich dieser 
Speicherung nicht widersprochen habe. Ihren Widerspruch können Sie an o. g. Anschrift senden. Auf das Widerspruchsrecht wurde ich hiermit 
hingewiesen. 

☐* Hiermit erkläre ich, alle Angaben wahrheitsgemäß gemacht zu haben und mich 
bei Verhinderung unverzüglich  zu melden.* 

___________________________ __________________________ 
Ort, Datum Unterschrift 
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So hat unsere Stadt seit 1990 eine Entwicklung 
erfahren, die in der Summe mit einem Flächen-
verbrauch einherging. Ohne diese Entwicklung 
würde es Markkleeberg als selbstständige Stadt 
höchstwahrscheinlich nicht mehr geben.

Die Frage nach dem Flächenverbrauch hat 
dennoch ihre Berechtigung. Schaut man auf 
die Flächenbilanz unserer Stadt, zeigt sich 
in der Tat, dass die Inanspruchnahme für 
die Bereiche Siedlung und Verkehr über dem 
Landkreisdurchschnitt liegt. Allerdings wenig 
verwunderlich. Wir leben im Verdichtungs-

raum der Großstadt Leipzig. Für diesen Siedlungstyp ist der Verbrauch 
charakteristisch.

Interessant und bemerkenswert finde ich, dass wir überproportional 
mit Wald- und Wasserflächen ausgestattet sind. Markkleeberg ist die 
waldreichste Stadt Westsachsens. Knapp 20 Prozent unserer Gemarkung 
sind bewaldet. Unser Leitbild „Markkleeberg: See.Stadt.Grün.“ legt konse-
quenterweise den Fokus auf Flächenressourcen.

Unser Ziel ist es, „Naturraumqualitäten“ zu bewahren und durch einen 
„sparsamen Flächenverbrauch“ nachhaltig zu handeln, heißt es im Leit-
bild. Die Schlussfolgerung, nichts mehr zu bauen, wäre falsch. Stagna-
tion würde die Selbstständigkeit und Leistungsfähigkeit unserer Stadt auf 
Dauer gefährden. Insofern gilt es, mit Augenmaß ressourcenschonend 
Lücken zu bebauen.

Da bin ich gleich bei unserer Weinteichsenke. In der letzten Ausgabe 
haben wir berichtet, dass Verwaltung und Stadtratsfraktionen den Antrag 
auf Landschaftsschutzgebiet mit einer zügigen Bearbeitung durch das 
Landratsamt befürworten. Eine vollständige Bebauung der Weinteich-
senke, die nie zur Debatte stand, sollte damit vom Tisch sein. Ebenso 

sprechen sich alle Fraktionen gegen die Vorhaltung einer Trasse zum Stra-
ßenbau aus, was ich sehr begrüße.

An dieser Stelle sei erwähnt, dass wir beim Sächsischen Mitmach-Fonds 
erfolgreich waren und eine Zuwendung von rund 15.000 Euro zur Errich-
tung eines Natursinnespfades in der Weinteichsenke erhalten. Die Idee 
kam mir im vergangenen Dezember beim Besuch in unserer bayerischen 
Partnerstadt Neusäß. Mein Amtskollege Richard Greiner zeigte mir den 
Neusäßer Hörsinnespfad. So etwas wollte ich für Markkleeberg auch. 
Schön, dass es so schnell mit der finanziellen Absicherung geklappt hat.

Die Renaturierung des Weinteichgrabens soll im kommenden Jahr 
weitergehen. In der Ortslage Wachau fanden bereits Maßnahmen statt, 
die sogar sachsenweit Beachtung fanden und als Positiv-Beispiel ande-
ren Kommunen vorgestellt wurden. Handlungsbedarf gibt es nun für den 
Abschnitt zwischen Dösener und Bornaische Straße.

Mit besten Grüßen

Karsten Schütze
Ihr Oberbürgermeister

Schnelleres Bauende angestrebt
Bei den derzeit laufenden Arbeiten zur Fahrbahnerneuerung und Instand-
setzung auf der S 46 im Bereich des Trogbauwerkes Seenallee strebt die 
Baufirma KEMNA BAU Ost aus Leipzig ein vorzeitiges Bauende an.

Die geplanten drei Bauphasen werden jeweils etwas schneller fertig-
gestellt, so dass die Bauphase drei (Instandsetzung Kreuzung S 46 / S 72 
Hauptstraße) voraussichtlich am 17. Juli 2020 beendet werden kann. Die vor-
gesehene Sonntags- und Nachtarbeit in dieser Bauphase, die ursprünglich 
für das Wochenende 17. bis 20. Juli 2020 geplant war, würde damit entfallen.

Die Kreuzung Hauptstraße / Seenallee wird, wenn die Voraussetzun-
gen dafür vorliegen, somit vom 14. bis 17. Juli 2020 voll gesperrt wer-
den. Die Umleitung für PKW verläuft über die Route Böhlen – S 72 
– Zöbigkerstraße – Koburger Straße. Die Umleitung für LKW ist über 
die Route B 2 – Goethesteig – Breitscheidstraße – Koburger Straße 
vorgesehen. 

Straßenverkehrsbehörde

EINLADUNG zur Bürgersprechstunde bei 
Oberbürgermeister Karsten Schütze 

Dienstag, 28. Juli, ab 16.00 Uhr 
Bitte melden Sie sich unter der Telefonnummer 0341 3533277 an.  

2020 wird wieder gewählt: 20.09.2020 Oberbürgermeisterwahl
Deshalb bitten wir auch in diesem Jahr unsere Bürger und Bürgerinnen 
dringend um Unterstützung als Wahlhelfer/innen.

Wie unterstützen Sie uns am Wahltag?
• Führung der Wählerverzeichnisse und Prüfung der Wahlberechtigung
• Ausgabe der Stimmzettel mit Erläuterung zur Stimmabgabe
• Auszählung der Stimmzettel mit Ermittlung des Wahlergebnisses
d. h. gemeinsam mit anderen Wahlhelfern für einen reibungslosen Ablauf 
der Wahlen zu sorgen.

Am Wahltag erfolgt eine zeitliche Einteilung der Helfer/innen, damit Sie also 
nicht den gesamten Sonntag im Wahllokal verbringen. Zur Wahlauszählung 
ab 18.00 Uhr werden jedoch wieder alle Wahlhelfer/innen im Wahllokal 
benötigt. Auch Ihre Wünsche hinsichtlich des Einsatzortes berücksich-

tigen wir selbstverständlich im Rahmen der Möglichkeiten und als Danke-
schön für Ihre Unterstützung erhalten Sie eine Aufwandsentschädigung.

Möchten Sie uns zur Oberbürgermeisterwahl und / oder zum zweiten 
Wahlgang am 11.10.2020 behilflich sein? Dann füllen Sie bitte nebenste-
hende Bereitschaftserklärung als Wahlhelfer/in aus und reichen Sie es bei 
Ihrer Stadtverwaltung Markkleeberg, Hauptamt / Personal und Organisa-
tion, Rathausplatz 1, 04416 Markkleeberg ein.

Die Bereitschaftserklärung finden Sie auch online auf www.markklee-
berg.de oder bei Ihrem Bürgerservice im Rathaus Markkleeberg. Vielen 
Dank für Ihre Unterstützung!

Karsten Schütze / Oberbürgermeister

Stadt Markkleeberg 
Bereich Personal und Organisation 
04416 Markkleeberg 
Tel.: 0341 3533 - 100 / Fax: -139 
E-Mail: wahlhelfer@markkleeberg.de

* Bitte alle Felder ausfüllen  Pflichtfelder
☐ Bitte ankreuzen

Bereitschaftserklärung als Wahlhelfer/in für die 

☐ Oberbürgermeisterwahl am 20.09.2020
und/oder 

☐ eventueller 2. Wahlgang am 11.10.2020

Name*, Vorname* 
Geburtsdatum*  (TT.MM.JJ) 
Straße* Hausnummer* 
PLZ* Wohnort* 
Telefonnummer* 
E-Mail*
Staatsangehörigkeit* 

Ich möchte gern in folgendem Wahllokal eingesetzt werden: 

☐ Sie können mich in einem Wahllokal Ihrer Wahl einsetzen.

Bitte beachten Sie, dass ich das Wahllokal nur wie folgt erreichen kann:
☐ PKW ☐ ÖPNV ☐ Fahrrad ☐ zu Fuß

Objekt Wahllokal 
☐ Grundschule Markkleeberg-Ost 001 / 002 

☐ enviaM, Haus 8 003 / 007 

☐ Hort Markkleeberg-Mitte 004 / 005 

☐ Oberschule Markkleeberg 006 / 011 

☐ Grundschule Markkleeberg-West 008 / 009 

☐ Sportpark Camillo Ugi 010 

☐ Kita Markkleeberg-Zöbigker 012 

☐ Grundschule Großstädteln 013 / 014 

☐ Orangerie Gaschwitz 015 

☐ Kita Kinderland 016 

☐ Gymnasium Rudolf-Hildebrand-Schule 017 

Hinweis: Sollte Ihr „Wunsch“-Wahllokal nicht mehr zur Verfügung stehen, werden wir versuchen, Sie in einem 
anderen Wahllokal in Ihrer Wohnortnähe einzusetzen. 

Mit meiner Unterschrift bestätige ich, dass ich gemäß § 11 Kommunalwahlgesetz und gemäß § 8 Sächsisches Wahlgesetz i. V. m. der Landeswahlordnung 
weder in einem anderen Wahlorgan tätig, noch selbst Bewerber, Vertrauensperson oder stellvertretende Vertrauensperson eines Bewerbers bin. 

Meine übermittelten oder sonst erhobenen Daten darf die Gemeinde auch zum Zweck der Berufung für künftige Wahlen speichern, sofern ich dieser 
Speicherung nicht widersprochen habe. Ihren Widerspruch können Sie an o. g. Anschrift senden. Auf das Widerspruchsrecht wurde ich hiermit 
hingewiesen. 

☐* Hiermit erkläre ich, alle Angaben wahrheitsgemäß gemacht zu haben und mich 
bei Verhinderung unverzüglich  zu melden.* 

___________________________ __________________________ 
Ort, Datum Unterschrift 
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weder in einem anderen Wahlorgan tätig, noch selbst Bewerber, Vertrauensperson oder stellvertretende Vertrauensperson eines Bewerbers bin. 

Meine übermittelten oder sonst erhobenen Daten darf die Gemeinde auch zum Zweck der Berufung für künftige Wahlen speichern, sofern ich dieser 
Speicherung nicht widersprochen habe. Ihren Widerspruch können Sie an o. g. Anschrift senden. Auf das Widerspruchsrecht wurde ich hiermit 
hingewiesen. 

☐* Hiermit erkläre ich, alle Angaben wahrheitsgemäß gemacht zu haben und mich 
bei Verhinderung unverzüglich  zu melden.* 

___________________________ __________________________ 
Ort, Datum Unterschrift 

Stadt Markkleeberg 
Bereich Personal und Organisation 
04416 Markkleeberg 
Tel.: 0341 3533 - 100 / Fax: -139 
E-Mail: wahlhelfer@markkleeberg.de

* Bitte alle Felder ausfüllen  Pflichtfelder
☐ Bitte ankreuzen

Bereitschaftserklärung als Wahlhelfer/in für die 

☐ Oberbürgermeisterwahl am 20.09.2020
und/oder 

☐ eventueller 2. Wahlgang am 11.10.2020

Name*, Vorname* 
Geburtsdatum*  (TT.MM.JJ) 
Straße* Hausnummer* 
PLZ* Wohnort* 
Telefonnummer* 
E-Mail*
Staatsangehörigkeit* 

Ich möchte gern in folgendem Wahllokal eingesetzt werden: 

☐ Sie können mich in einem Wahllokal Ihrer Wahl einsetzen.

Bitte beachten Sie, dass ich das Wahllokal nur wie folgt erreichen kann:
☐ PKW ☐ ÖPNV ☐ Fahrrad ☐ zu Fuß

Objekt Wahllokal 
☐ Grundschule Markkleeberg-Ost 001 / 002 

☐ enviaM, Haus 8 003 / 007 

☐ Hort Markkleeberg-Mitte 004 / 005 

☐ Oberschule Markkleeberg 006 / 011 

☐ Grundschule Markkleeberg-West 008 / 009 

☐ Sportpark Camillo Ugi 010 

☐ Kita Markkleeberg-Zöbigker 012 

☐ Grundschule Großstädteln 013 / 014 

☐ Orangerie Gaschwitz 015 

☐ Kita Kinderland 016 

☐ Gymnasium Rudolf-Hildebrand-Schule 017 

Hinweis: Sollte Ihr „Wunsch“-Wahllokal nicht mehr zur Verfügung stehen, werden wir versuchen, Sie in einem 
anderen Wahllokal in Ihrer Wohnortnähe einzusetzen. 

Mit meiner Unterschrift bestätige ich, dass ich gemäß § 11 Kommunalwahlgesetz und gemäß § 8 Sächsisches Wahlgesetz i. V. m. der Landeswahlordnung 
weder in einem anderen Wahlorgan tätig, noch selbst Bewerber, Vertrauensperson oder stellvertretende Vertrauensperson eines Bewerbers bin. 

Meine übermittelten oder sonst erhobenen Daten darf die Gemeinde auch zum Zweck der Berufung für künftige Wahlen speichern, sofern ich dieser 
Speicherung nicht widersprochen habe. Ihren Widerspruch können Sie an o. g. Anschrift senden. Auf das Widerspruchsrecht wurde ich hiermit 
hingewiesen. 

☐* Hiermit erkläre ich, alle Angaben wahrheitsgemäß gemacht zu haben und mich 
bei Verhinderung unverzüglich  zu melden.* 

___________________________ __________________________ 
Ort, Datum Unterschrift 
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Die Ausgabe 16 / 2020 der Markkleeberger Stadtnachrichten erscheint am 29. Juli 2020. 

S 46-Fahrbahnerneuerung in Wachau
Das Landesamt für Straßenbau und Verkehr führt voraussichtlich ab 
27. Juli 2020 die Erneuerung der S 46 in und östlich von Wachau durch. 
Im Rahmen eines öffentlichen Vergabeverfahrens wurde dazu die Reif 
Baugesellschaft mit der Ausführung der Leistungen beauftragt.

Die Maßnahme erstreckt sich von der Markkleeberger Straße in Höhe der 
Feuerwehr bis zum Knotenpunkt Markkleeberger Straße / Bornaer Chaus-
see und weiter über die Liebertwolkwitzer Straße bis auf Höhe Einmün-
dung Tollweg mit einer Gesamtlänge von ca. 2,4 km. Es wird dabei in 
folgenden vier Bauabschnitten jeweils unter Vollsperrung gebaut:
• 1. Bauabschnitt: Markkleeberger Straße in Höhe Feuerwehr bis inkl. 

Einmündung Wiesenstraße / Gartenweg
• 2. Bauabschnitt: Knotenpunkt Markkleeberger Straße / Bornaer Chaus-

see inkl. jeweils ca. 70 Meter der nördlichen und südlichen angrenzen-
den Bereiche der Bornaer Chaussee

• 3. Bauabschnitt: Markkleeberger Straße nördlich Einmündung Wiesen-
straße / Gartenweg bis östlich Knotenpunkt Markkleeberger Straße / Bor-
naer Chaussee; der Knotenpunkt selbst bleibt dabei frei und befahrbar

• 4. Bauabschnitt: Liebertwolkwitzer Straße vom Knotenpunkt Markklee-
berger Straße / Bornaer Chaussee bis westlich Einmündung Tollweg; der 
Knotenpunkt selbst bleibt dabei frei und befahrbar

In den Bauabschnitten eins bis drei ist die Erneuerung der Asphaltbin-
der- und -deckschicht in einer Dicke von zwölf Zentimetern vorgesehen. 
Im Bauabschnitt vier wird lediglich die Deckschicht in einer Dicke von 
vier Zentimetern ausgetauscht. Außerdem werden vereinzelt beschädigte 
Bord- und Rinnenabschnitte erneuert. Nach Abschluss der Bauarbeiten 
erhalten die Erneuerungsabschnitte die erforderliche Markierung. Die 
Fertigstellung aller Leistungen ist für Anfang Oktober 2020 vorgesehen.

Umleitungen für Autofahrerinnen und Autofahrer
Die Umleitungsführung im 1. und 3. Bauabschnitt erfolgt in beiden Rich-
tungen über die Wachauer Straße – Bornaische Straße – Leinestraße – Bor-
naer Chaussee. Im 2. Bauabschnitt wird der Verkehr in beiden Richtungen 
über die S 38 (ehemals S 242) – Bundesautobahn A 38 – Bundesstraße 
B 2 – Seenallee – Bornaische Straße – Leinestraße – Bornaer Chaussee 
umgeleitet. Für Fahrzeuge < 60 km/h und Anwohner steht zusätzlich die 
Umleitung über die S 38 (ehemals S 242) – Auenhainer Straße – Bornaer 
Chaussee – Am Ellrich (bzw. in die Gegenrichtung über Bauernhofstraße) 
zur Verfügung.

Im 4. Bauabschnitt erfolgt die Umleitungsführung in beiden Richtungen 
über die S 38 (ehemals S 242) – Auenhainer Straße – Bornaer Chaussee. 

Einschränkungen für den Linienverkehr
Für den Linienverkehr ergeben sich während der Bauzeit folgende Ein-
schränkungen:

1. Bauabschnitt: Feuerwehr bis inkl. Gartenweg 
(27. Juli bis 16. August 2020): 
• Die Sonderlinie Globus (donnerstags) verkehrt in beiden Richtungen 

über die Bornaer Chaussee. In der Bornaer Chaussee werden vor bzw. 
nach dem Knoten Bornaer Chaussee / Markkleeberger Straße / Liebert-
wolkwitzer Straße die Haltestellen Wachau, An der Hohle bedient. Die 
Haltestelle Wachau, Am Bach entfällt.

• Linie 106 verkehrt zwischen Seepromenade und Wachau, An der Hohle 
mit Umleitung über die Leinestraße. Die Haltestellen Heinrich-Hei-

ne-Straße, Goldene Höhe, Crostewitzer Straße und Wachau, Am Bach 
können nicht bedient werden. Bei den Fahrten von und nach Probst-
heida entfällt zusätzlich die Haltestelle Wachau, An der Hohle. Im 
Gewerbepark Wachau erfolgt die Bedienung der Haltestellen Gewerbe-
park und Atlanta-Hotel. Bei den Fahrten bis / ab Kanupark bzw. Bahnhof 
Böhlen werden die Haltestellen Atlanta-Hotel Wachau, Gewerbepark 
zusätzlich bedient.

• Linie 141 fährt ohne Einschränkungen. 
• Linie 2 Pösnapark (nur donnerstags) fährt analog Linie 106 über die 

Leinestraße, unter Wegfall der o. g. Haltestellen.

2. Bauabschnitt: Kreuzung Bornaer Chaussee / S 46 
(17. bis 30. August 2020):
• Die Sonderlinie Globus verkehrt in Richtung Globus ab der Haltestelle 

Auenhain, Fasanenweg über Bornaer Chaussee, Am Ellrich, Markklee-
berger Straße. Bedienung der Haltestelle Wachau, Am Bach, Markklee-
berger Straße, An der Hohle, Dösener Weg, Südring, Apelsteinallee, 
Magdeborner Straße. In Richtung Auenhain ab Nordstraße, Apelstein-
allee, Südring, Dösener Weg, Markkleeberger Straße. Bedienung der 
Haltestelle Wachau, Am Bach, Bauernhofstraße, Bornaer Chaussee, Am 
Ellrich, Bornaer Chaussee.

• Linie 106 bei den Fahrten bis / ab Probstheida verkehrt über An der 
Hohle, Dösner Weg, Südring. Bei den Fahrten bis / ab Kanupark bzw. 
Bahnhof Böhlen verkehrt über Bauernhofstraße, Am Ellrich.

• Linie 141 bei den Fahrten bis / ab Probstheida und von / in Richtung 
Auenhain verkehrt analog Linie 106.

• Linie 2 Pösnapark (nur donnerstags) verkehrt analog Linie 106 bis / ab 
Kanupark bzw. Bahnhof Böhlen

3. Bauabschnitt: nördl. Gartenweg bis Kreuzung Bornaer Chaussee 
(31. August bis 20. September 2020): 
• Die Sonderlinie Globus verkehrt wie im ersten Bauabschnitt. 
• Linie 143 verkehrt ab Haltestelle Auenhain, Fasanenweg über Bornaer 

Chaussee, Am Ellrich, Bornaer Chaussee. Bedienung Ersatzhaltestelle 
und Umstieg zur Linie 106, Bornaer Chaussee; Bedienung Haltestelle 
Wachau, An der Hohle, Liebertwolkwitzer Straße – Bornaer Straße.

• Linie 106 verkehrt analog zu Bauabschnitt zwei (Kreuzung).
• Linie 141 verkehrt im normalen Linienweg.
• Linie 2 Pösnapark (nur donnerstags) verkehrt analog BA 2 (Kreuzung)

4. Bauabschnitt: Kreuzung Bornaer Chaussee bis Tollweg 
(21. September bis 02. Oktober 2020):
• Sonderlinie Globus verkehrt im normalen Linienweg.
• Linie 143 verkehrt ab Haltestelle Wachau, An der Hohle, Bornaer 

Chaussee, Am Wachauer Wäldchen, Güldengossaer Straße.
 

Die Kosten der Baumaßnahme belaufen sich auf rund 500.000 Euro, die 
vom Freistaat Sachsen (420.000 Euro), dem Landkreis Leipzig (65.000 Euro 
mit Förderung 90 Prozent nach RL KStB) und der Stadt Markkleeberg 
(ca. 15.000 Euro) getragen werden.

Alle Verkehrsteilnehmer und Anwohner werden um Verständnis für die 
mit der Baudurchführung eintretenden Umleitungen und Erschwernisse 
gebeten.

Landesamt für Straßenbau und Verkehr
Straßenverkehrsbehörde der Stadt Markkleeberg
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Absage des Festes der 25.000 Lichter 2020 in Markkleeberg
Die Stadt Markkleeberg informiert, dass das diesjährige Fest der 25.000 
Lichter im agra-Park Markkleeberg am 12. September 2020 nicht stattfin-
den kann. 

Hintergrund dieser Entscheidung ist der Beschluss der Bundesregierung 
vom 17. Juni 2020, Großveranstaltungen über 1.000 Besucher bis zum 
31. Oktober 2020 weiterhin zu untersagen.

Nach wie vor hat der Schutz unserer Bürgerinnen und Bürger sowie eine 
Verhinderung der Ausbreitung des Corona-Virus oberste Priorität.

Eine Umsetzung mit einer Besucherbeschränkung und entsprechen-
den Maßnahmen ist nicht möglich und würde dem außergewöhnlichen 
Charakter des Festes der 25.000 Lichter auch nicht gerecht werden. Eine 
Verschiebung auf einen späteren Zeitpunkt im Jahr ist aufgrund der Witte-

rungsbedingungen, aber auch aufgrund des vielfältigen Veranstaltungska-
lenders mit den bereits geplanten Veranstaltungen nicht umsetzbar.

Wir wissen um den besonderen Stellenwert des Festes der 25.000 Lichter für 
alle unsere Gäste in jedem Jahr als fest eingeplantes Veranstaltungshighlight, 
bei dem der Sommer mit einer wunderbaren Lichterstimmung langsam aus-
klingt. Umso mehr bedauern wir die Absage und hoffen auf das Verständnis 
unserer geschätzten Gäste, deren Gesundheit uns zu allererst am Herzen liegt.

Das Amt für Kultur und Tourismus freut sich daher desto mehr, alle Gäste 
gesund im nächsten Jahr zum Fest der 25.000 Lichter am 11. September 
2021 im agra-Park Markkleeberg wieder begrüßen zu dürfen.

Amt für Kultur und Tourismus

Rettungsschwimmer wachen über Badende im Strandbad
Pünktlich zur Ferienzeit und zur Sommersaison geht es los: Der Strand im 
Strandbad Markkleeberg-Ost am Markkleeberger See wird bewacht. Dafür 
haben die Stadt Markkleeberg als Eigentümer und die Entwicklungsgesell-
schaft Gewerbe und Wohnen (EGW) Wachau als Betreiber des Bades die 
Deutsche Lebensrettungsgesellschaft (DLRG) beauftragt.

Ab dem 15. Juli werden die DLRG-Rettungsschwimmer auf die Baden-
den im Strandbad achten. Die Gesellschaft greift dabei auf haupt- und 
ehrenamtliche Rettungsschwimmer zurück. Erste Erfahrungen vor Ort 
konnte die DLRG bereits in einem Probebetrieb sammeln.

Der Einsatz ist wie folgt geregelt: Grundsätzlich nehmen die Rettungs-
schwimmer vom 15. Mai bis 15. September eines Jahres die Wasser-
aufsicht vor, wenn die Temperaturen über 25 Grad steigen. Freitags bis 

sonntags sowie in den Sommerferien täglich von 11.00 Uhr bis 19.00 Uhr, 
bei Bedarf auch bis 20.00 Uhr, ist der Rettungsturm besetzt. An Freita-
gen außerhalb der Ferien erfolgt die Wasseraufsicht von 16.00 Uhr bis 
19.00 Uhr. 

Zu den Aufgaben der Rettungsschwimmer gehören neben der Überwa-
chung des Strandbades und der Hilfe bei Gefahr und Unglücksfällen die 
laufende Analyse von Gefahrenstellen, die Organisation und Beobachtung 
des Bade- und Wassersportbetriebs, das Setzen von Signalmitteln zur 
Anzeige der Bewachung und der Badesituation sowie die vorbeugende 
Vermeidung von Gefahrensituationen.

Daniel Kreusch / Pressesprecher

B 2: Instandsetzungsarbeiten an zwei Brücken
Am Montag, dem 27. Juli 2020, sollen die Bauarbeiten an zwei Brücken der 
Bundesstraße 2 bei Markkleeberg beginnen. Sowohl an der Brücke über die 
Mönchereistraße als auch an der Brücke über die Mühlpleiße werden die 
Brückenkappen erneuert und die Bauwerksuntersichten instandgesetzt. Die 
Arbeiten sollen Mitte November 2020 abgeschlossen werden.

Während der Maßnahme soll der Verkehr auf der B 2 in jeder Richtung 
auf jeweils einer Fahrspur erfolgen. Dazu wird zunächst der jeweils rechte 
Fahrstreifen für die Arbeiten gesperrt, anschließend jeweils der linke 

Fahrstreifen. Die unter der Brücke verlaufende Mönchereistraße bleibt für 
Fußgänger weiterhin in einem geschlossenen Schutzgang passierbar.

Die Baukosten belaufen sich auf rund 500.000 Euro. Sie werden von der 
Bundesrepublik Deutschland getragen.

Wir bitten alle Verkehrsteilnehmer um Verständnis für die mit der Bau-
durchführung eintretenden Erschwernisse. 

PM Landesamt für Straßenbau und Verkehr

Kreuzung Rathausstraße: Jetzt kommt der Straßenbau
Erst der Leitungstausch, jetzt der Straßenbau: Nachdem die Leipziger 
Wasserwerke bis Anfang Mai den Abwasserkanal im Kreuzungsbereich 
Rathausstraße / Friedrich-Ebert-Straße erneuert hatten, folgt jetzt der 
grundhafte Ausbau der Kreuzung. Aus diesem Grund ist die Rathaus-
straße ab der Einmündung zur Friedrich-Ebert-Straße bis zur Schranke 
der Deutschen Bahn in der Zeit vom 27. Juli 2020 bis voraussichtlich 
13. November 2020 voll gesperrt.

Im Auftrag der Stadt Markkleeberg kümmert sich die Strabag AG, 
Gruppe Zwenkau um den Ausbau der Straße. Die Gestaltung wird wie im 
ersten Bauabschnitt in der Rathausstraße umgesetzt.

Die Umleitung für den Autoverkehr erfolgt weiträumig. Die Bauarbeiten 
sorgen auch im Öffentlichen Personennahverkehr für Änderungen: Die 
Linie 106 fährt bereits ab dem 20. Juli 2020 mit Umleitung über Haupt-

straße – Breitscheidstraße – Koburger Straße und bedient die Haltestellen 
am S-Bahnhof Markkleeberg-Nord, Forsthaus Raschwitz und Sonnesied-
lung. Die Haltestellen am S-Bahnhof und Sebastian-Bach-Straße können 
nicht bedient werden und entfallen.

Die Linie 107 fährt ebenfalls ab dem 20. Juli 2020 über Ring und 
Koburger Straße nach Connewitz. Der Halt am S-Bahnhof und in der 
Energiestraße entfällt. In Richtung Zwenkau wird zusätzlich die Halte-
stelle Sebastian-Bach-Straße in der Rathausstraße bedient. 

Die Linien 100 und 105 fahren bis einschließlich 26. Juli 2020 noch 
in die Buswendeschleife am S-Bahnhof. Ab dem 27. Juli 2020 beginnen 
und enden diese beiden Linien an der Ersatzhaltestelle in der Schulstraße. 

Daniel Kreusch / Pressesprecher
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Die Ausgabe 16 / 2020 der Markkleeberger Stadtnachrichten erscheint am 29. Juli 2020. 

S 46-Fahrbahnerneuerung in Wachau
Das Landesamt für Straßenbau und Verkehr führt voraussichtlich ab 
27. Juli 2020 die Erneuerung der S 46 in und östlich von Wachau durch. 
Im Rahmen eines öffentlichen Vergabeverfahrens wurde dazu die Reif 
Baugesellschaft mit der Ausführung der Leistungen beauftragt.

Die Maßnahme erstreckt sich von der Markkleeberger Straße in Höhe der 
Feuerwehr bis zum Knotenpunkt Markkleeberger Straße / Bornaer Chaus-
see und weiter über die Liebertwolkwitzer Straße bis auf Höhe Einmün-
dung Tollweg mit einer Gesamtlänge von ca. 2,4 km. Es wird dabei in 
folgenden vier Bauabschnitten jeweils unter Vollsperrung gebaut:
• 1. Bauabschnitt: Markkleeberger Straße in Höhe Feuerwehr bis inkl. 

Einmündung Wiesenstraße / Gartenweg
• 2. Bauabschnitt: Knotenpunkt Markkleeberger Straße / Bornaer Chaus-

see inkl. jeweils ca. 70 Meter der nördlichen und südlichen angrenzen-
den Bereiche der Bornaer Chaussee

• 3. Bauabschnitt: Markkleeberger Straße nördlich Einmündung Wiesen-
straße / Gartenweg bis östlich Knotenpunkt Markkleeberger Straße / Bor-
naer Chaussee; der Knotenpunkt selbst bleibt dabei frei und befahrbar

• 4. Bauabschnitt: Liebertwolkwitzer Straße vom Knotenpunkt Markklee-
berger Straße / Bornaer Chaussee bis westlich Einmündung Tollweg; der 
Knotenpunkt selbst bleibt dabei frei und befahrbar

In den Bauabschnitten eins bis drei ist die Erneuerung der Asphaltbin-
der- und -deckschicht in einer Dicke von zwölf Zentimetern vorgesehen. 
Im Bauabschnitt vier wird lediglich die Deckschicht in einer Dicke von 
vier Zentimetern ausgetauscht. Außerdem werden vereinzelt beschädigte 
Bord- und Rinnenabschnitte erneuert. Nach Abschluss der Bauarbeiten 
erhalten die Erneuerungsabschnitte die erforderliche Markierung. Die 
Fertigstellung aller Leistungen ist für Anfang Oktober 2020 vorgesehen.

Umleitungen für Autofahrerinnen und Autofahrer
Die Umleitungsführung im 1. und 3. Bauabschnitt erfolgt in beiden Rich-
tungen über die Wachauer Straße – Bornaische Straße – Leinestraße – Bor-
naer Chaussee. Im 2. Bauabschnitt wird der Verkehr in beiden Richtungen 
über die S 38 (ehemals S 242) – Bundesautobahn A 38 – Bundesstraße 
B 2 – Seenallee – Bornaische Straße – Leinestraße – Bornaer Chaussee 
umgeleitet. Für Fahrzeuge < 60 km/h und Anwohner steht zusätzlich die 
Umleitung über die S 38 (ehemals S 242) – Auenhainer Straße – Bornaer 
Chaussee – Am Ellrich (bzw. in die Gegenrichtung über Bauernhofstraße) 
zur Verfügung.

Im 4. Bauabschnitt erfolgt die Umleitungsführung in beiden Richtungen 
über die S 38 (ehemals S 242) – Auenhainer Straße – Bornaer Chaussee. 

Einschränkungen für den Linienverkehr
Für den Linienverkehr ergeben sich während der Bauzeit folgende Ein-
schränkungen:

1. Bauabschnitt: Feuerwehr bis inkl. Gartenweg 
(27. Juli bis 16. August 2020): 
• Die Sonderlinie Globus (donnerstags) verkehrt in beiden Richtungen 

über die Bornaer Chaussee. In der Bornaer Chaussee werden vor bzw. 
nach dem Knoten Bornaer Chaussee / Markkleeberger Straße / Liebert-
wolkwitzer Straße die Haltestellen Wachau, An der Hohle bedient. Die 
Haltestelle Wachau, Am Bach entfällt.

• Linie 106 verkehrt zwischen Seepromenade und Wachau, An der Hohle 
mit Umleitung über die Leinestraße. Die Haltestellen Heinrich-Hei-

ne-Straße, Goldene Höhe, Crostewitzer Straße und Wachau, Am Bach 
können nicht bedient werden. Bei den Fahrten von und nach Probst-
heida entfällt zusätzlich die Haltestelle Wachau, An der Hohle. Im 
Gewerbepark Wachau erfolgt die Bedienung der Haltestellen Gewerbe-
park und Atlanta-Hotel. Bei den Fahrten bis / ab Kanupark bzw. Bahnhof 
Böhlen werden die Haltestellen Atlanta-Hotel Wachau, Gewerbepark 
zusätzlich bedient.

• Linie 141 fährt ohne Einschränkungen. 
• Linie 2 Pösnapark (nur donnerstags) fährt analog Linie 106 über die 

Leinestraße, unter Wegfall der o. g. Haltestellen.

2. Bauabschnitt: Kreuzung Bornaer Chaussee / S 46 
(17. bis 30. August 2020):
• Die Sonderlinie Globus verkehrt in Richtung Globus ab der Haltestelle 

Auenhain, Fasanenweg über Bornaer Chaussee, Am Ellrich, Markklee-
berger Straße. Bedienung der Haltestelle Wachau, Am Bach, Markklee-
berger Straße, An der Hohle, Dösener Weg, Südring, Apelsteinallee, 
Magdeborner Straße. In Richtung Auenhain ab Nordstraße, Apelstein-
allee, Südring, Dösener Weg, Markkleeberger Straße. Bedienung der 
Haltestelle Wachau, Am Bach, Bauernhofstraße, Bornaer Chaussee, Am 
Ellrich, Bornaer Chaussee.

• Linie 106 bei den Fahrten bis / ab Probstheida verkehrt über An der 
Hohle, Dösner Weg, Südring. Bei den Fahrten bis / ab Kanupark bzw. 
Bahnhof Böhlen verkehrt über Bauernhofstraße, Am Ellrich.

• Linie 141 bei den Fahrten bis / ab Probstheida und von / in Richtung 
Auenhain verkehrt analog Linie 106.

• Linie 2 Pösnapark (nur donnerstags) verkehrt analog Linie 106 bis / ab 
Kanupark bzw. Bahnhof Böhlen

3. Bauabschnitt: nördl. Gartenweg bis Kreuzung Bornaer Chaussee 
(31. August bis 20. September 2020): 
• Die Sonderlinie Globus verkehrt wie im ersten Bauabschnitt. 
• Linie 143 verkehrt ab Haltestelle Auenhain, Fasanenweg über Bornaer 

Chaussee, Am Ellrich, Bornaer Chaussee. Bedienung Ersatzhaltestelle 
und Umstieg zur Linie 106, Bornaer Chaussee; Bedienung Haltestelle 
Wachau, An der Hohle, Liebertwolkwitzer Straße – Bornaer Straße.

• Linie 106 verkehrt analog zu Bauabschnitt zwei (Kreuzung).
• Linie 141 verkehrt im normalen Linienweg.
• Linie 2 Pösnapark (nur donnerstags) verkehrt analog BA 2 (Kreuzung)

4. Bauabschnitt: Kreuzung Bornaer Chaussee bis Tollweg 
(21. September bis 02. Oktober 2020):
• Sonderlinie Globus verkehrt im normalen Linienweg.
• Linie 143 verkehrt ab Haltestelle Wachau, An der Hohle, Bornaer 

Chaussee, Am Wachauer Wäldchen, Güldengossaer Straße.
 

Die Kosten der Baumaßnahme belaufen sich auf rund 500.000 Euro, die 
vom Freistaat Sachsen (420.000 Euro), dem Landkreis Leipzig (65.000 Euro 
mit Förderung 90 Prozent nach RL KStB) und der Stadt Markkleeberg 
(ca. 15.000 Euro) getragen werden.

Alle Verkehrsteilnehmer und Anwohner werden um Verständnis für die 
mit der Baudurchführung eintretenden Umleitungen und Erschwernisse 
gebeten.

Landesamt für Straßenbau und Verkehr
Straßenverkehrsbehörde der Stadt Markkleeberg
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Absage des Festes der 25.000 Lichter 2020 in Markkleeberg
Die Stadt Markkleeberg informiert, dass das diesjährige Fest der 25.000 
Lichter im agra-Park Markkleeberg am 12. September 2020 nicht stattfin-
den kann. 

Hintergrund dieser Entscheidung ist der Beschluss der Bundesregierung 
vom 17. Juni 2020, Großveranstaltungen über 1.000 Besucher bis zum 
31. Oktober 2020 weiterhin zu untersagen.

Nach wie vor hat der Schutz unserer Bürgerinnen und Bürger sowie eine 
Verhinderung der Ausbreitung des Corona-Virus oberste Priorität.

Eine Umsetzung mit einer Besucherbeschränkung und entsprechen-
den Maßnahmen ist nicht möglich und würde dem außergewöhnlichen 
Charakter des Festes der 25.000 Lichter auch nicht gerecht werden. Eine 
Verschiebung auf einen späteren Zeitpunkt im Jahr ist aufgrund der Witte-

rungsbedingungen, aber auch aufgrund des vielfältigen Veranstaltungska-
lenders mit den bereits geplanten Veranstaltungen nicht umsetzbar.

Wir wissen um den besonderen Stellenwert des Festes der 25.000 Lichter für 
alle unsere Gäste in jedem Jahr als fest eingeplantes Veranstaltungshighlight, 
bei dem der Sommer mit einer wunderbaren Lichterstimmung langsam aus-
klingt. Umso mehr bedauern wir die Absage und hoffen auf das Verständnis 
unserer geschätzten Gäste, deren Gesundheit uns zu allererst am Herzen liegt.

Das Amt für Kultur und Tourismus freut sich daher desto mehr, alle Gäste 
gesund im nächsten Jahr zum Fest der 25.000 Lichter am 11. September 
2021 im agra-Park Markkleeberg wieder begrüßen zu dürfen.

Amt für Kultur und Tourismus

Rettungsschwimmer wachen über Badende im Strandbad
Pünktlich zur Ferienzeit und zur Sommersaison geht es los: Der Strand im 
Strandbad Markkleeberg-Ost am Markkleeberger See wird bewacht. Dafür 
haben die Stadt Markkleeberg als Eigentümer und die Entwicklungsgesell-
schaft Gewerbe und Wohnen (EGW) Wachau als Betreiber des Bades die 
Deutsche Lebensrettungsgesellschaft (DLRG) beauftragt.

Ab dem 15. Juli werden die DLRG-Rettungsschwimmer auf die Baden-
den im Strandbad achten. Die Gesellschaft greift dabei auf haupt- und 
ehrenamtliche Rettungsschwimmer zurück. Erste Erfahrungen vor Ort 
konnte die DLRG bereits in einem Probebetrieb sammeln.

Der Einsatz ist wie folgt geregelt: Grundsätzlich nehmen die Rettungs-
schwimmer vom 15. Mai bis 15. September eines Jahres die Wasser-
aufsicht vor, wenn die Temperaturen über 25 Grad steigen. Freitags bis 

sonntags sowie in den Sommerferien täglich von 11.00 Uhr bis 19.00 Uhr, 
bei Bedarf auch bis 20.00 Uhr, ist der Rettungsturm besetzt. An Freita-
gen außerhalb der Ferien erfolgt die Wasseraufsicht von 16.00 Uhr bis 
19.00 Uhr. 

Zu den Aufgaben der Rettungsschwimmer gehören neben der Überwa-
chung des Strandbades und der Hilfe bei Gefahr und Unglücksfällen die 
laufende Analyse von Gefahrenstellen, die Organisation und Beobachtung 
des Bade- und Wassersportbetriebs, das Setzen von Signalmitteln zur 
Anzeige der Bewachung und der Badesituation sowie die vorbeugende 
Vermeidung von Gefahrensituationen.

Daniel Kreusch / Pressesprecher

B 2: Instandsetzungsarbeiten an zwei Brücken
Am Montag, dem 27. Juli 2020, sollen die Bauarbeiten an zwei Brücken der 
Bundesstraße 2 bei Markkleeberg beginnen. Sowohl an der Brücke über die 
Mönchereistraße als auch an der Brücke über die Mühlpleiße werden die 
Brückenkappen erneuert und die Bauwerksuntersichten instandgesetzt. Die 
Arbeiten sollen Mitte November 2020 abgeschlossen werden.

Während der Maßnahme soll der Verkehr auf der B 2 in jeder Richtung 
auf jeweils einer Fahrspur erfolgen. Dazu wird zunächst der jeweils rechte 
Fahrstreifen für die Arbeiten gesperrt, anschließend jeweils der linke 

Fahrstreifen. Die unter der Brücke verlaufende Mönchereistraße bleibt für 
Fußgänger weiterhin in einem geschlossenen Schutzgang passierbar.

Die Baukosten belaufen sich auf rund 500.000 Euro. Sie werden von der 
Bundesrepublik Deutschland getragen.

Wir bitten alle Verkehrsteilnehmer um Verständnis für die mit der Bau-
durchführung eintretenden Erschwernisse. 

PM Landesamt für Straßenbau und Verkehr

Kreuzung Rathausstraße: Jetzt kommt der Straßenbau
Erst der Leitungstausch, jetzt der Straßenbau: Nachdem die Leipziger 
Wasserwerke bis Anfang Mai den Abwasserkanal im Kreuzungsbereich 
Rathausstraße / Friedrich-Ebert-Straße erneuert hatten, folgt jetzt der 
grundhafte Ausbau der Kreuzung. Aus diesem Grund ist die Rathaus-
straße ab der Einmündung zur Friedrich-Ebert-Straße bis zur Schranke 
der Deutschen Bahn in der Zeit vom 27. Juli 2020 bis voraussichtlich 
13. November 2020 voll gesperrt.

Im Auftrag der Stadt Markkleeberg kümmert sich die Strabag AG, 
Gruppe Zwenkau um den Ausbau der Straße. Die Gestaltung wird wie im 
ersten Bauabschnitt in der Rathausstraße umgesetzt.

Die Umleitung für den Autoverkehr erfolgt weiträumig. Die Bauarbeiten 
sorgen auch im Öffentlichen Personennahverkehr für Änderungen: Die 
Linie 106 fährt bereits ab dem 20. Juli 2020 mit Umleitung über Haupt-

straße – Breitscheidstraße – Koburger Straße und bedient die Haltestellen 
am S-Bahnhof Markkleeberg-Nord, Forsthaus Raschwitz und Sonnesied-
lung. Die Haltestellen am S-Bahnhof und Sebastian-Bach-Straße können 
nicht bedient werden und entfallen.

Die Linie 107 fährt ebenfalls ab dem 20. Juli 2020 über Ring und 
Koburger Straße nach Connewitz. Der Halt am S-Bahnhof und in der 
Energiestraße entfällt. In Richtung Zwenkau wird zusätzlich die Halte-
stelle Sebastian-Bach-Straße in der Rathausstraße bedient. 

Die Linien 100 und 105 fahren bis einschließlich 26. Juli 2020 noch 
in die Buswendeschleife am S-Bahnhof. Ab dem 27. Juli 2020 beginnen 
und enden diese beiden Linien an der Ersatzhaltestelle in der Schulstraße. 

Daniel Kreusch / Pressesprecher
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Datenschutzrechtliche Einwilligung
zur Veröffentlichung von Alters- und Ehejubiläen im Amtsblatt der 
Stadt Markkleeberg / Internetseite www.markkleeberg.de

Angaben zur Person des / der Einwilligenden (bitte in Druckbuchstaben ausfüllen):

Vorname/n, Familienname

Geburtsdatum

Straße, Hausnummer

PLZ, Wohnort

Bei Ehejubiläen Vorname/n und Familienname Ehepartner/in

Ich willige ein, dass die Stadt Markkleeberg meine vorstehenden Daten zum Zweck der Veröffentlichung in ihrem Amtsblatt verarbeitet, insbesondere 
speichert und vor Veröffentlichung noch einmal durch Abgleich mit den Daten des Melderegisters auf ihre Aktualität prüft.

Ich willige ein, dass die Stadt Markkleeberg meine Altersjubiläen, d. h. den 75. Geburtstag und jeden fünften weiteren Geburtstag sowie ggf. Ehejubiläen 
ab dem 50. Hochzeitstag in ihrem Amtsblatt veröffentlicht. Veröffentlicht werden das Datum und die Art des Jubiläums, Vorname/n und Familienname.

Mir ist bekannt, dass das Amtsblatt auch im Internetauftritt der Stadt unter www.markkleeberg.de veröffentlicht wird und die Jubiläumsdaten bei der 
Veröffentlichung im Internet weltweit abrufbar und insbesondere durch Suchmaschinen auffindbar sind. Eine Weiterverwendung und / oder Verände-
rung durch Dritte kann nicht ausgeschlossen werden und unter Umständen ist keine vollständige Löschung im Internet möglich.

Die Einwilligung ist freiwillig. Meine Einwilligung kann ich jederzeit mit Wirkung für die Zukunft gegenüber der Stadt Markkleeberg widerrufen. Die 
Rechtmäßigkeit der aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Verarbeitung wird durch den Widerruf nicht berührt.

 
Datum Unterschrift 

Bitte füllen Sie das Formular vollständig aus, unterschreiben und senden es an die

Stadt Markkleeberg
Einwohnermeldeamt
Rathausplatz 1
04416 Markkleeberg 

Sie können es auch gerne in den Briefkasten der Stadtverwaltung einwerfen.

Bitte beachten Sie, dass für eine Veröffentlichung von Ehejubiläen von beiden Ehegatten jeweils eine Einwilligungserklärung benötigt wird und eine 
Veröffentlichung Ihrer Alters- und Ehejubiläen im Amtsblatt aus datenschutzrechtlichen Gründen erst nach Vorliegen dieser Erklärung möglich ist.

Aktuelles aus der Stadtverwaltung
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Stadtbibliothek öffnet Freihandbereich wieder
Die Stadtbibliothek Markkleeberg ist wieder zu den regulären Öffnungs-
zeiten montags und freitags von 12.00 Uhr bis 18.00 Uhr, dienstags von 
10.00 Uhr bis 15.00 Uhr und donnerstags von 10.00 Uhr bis 19.00 Uhr 
erreichbar. Mittwochs ist geschlossen.

Nach erheblichen Einschränkungen im Servicebereich ist der Freihand-
bereich somit wieder für alle Nutzerinnen und Nutzer verfügbar. Das 
selbstständige Stöbern in den Bücherregalen und Medienschubladen ist 
somit wieder möglich. 

Für die Wiederöffnung gilt dennoch weiterhin ein striktes Hygiene-
schutzkonzept. Wir bitten daher unsere Leserinnen und Leser um Ver-
ständnis und fordern zur Einhaltung folgender Maßnahmen auf:
• geregelter Zutritt für maximal zehn Personen gleichzeitig (davon sechs 

Personen in der Kinderbibliothek),
• Einhaltung des Mindestabstandes von eineinhalb Metern,
• Tragen eines Mund-Nasen-Schutzes,
• Desinfektion der Hände im Eingangsbereich,

• maximale Aufenthaltsdauer 15 Minuten,
• separater Ein- und Ausgang
Gern bieten wir Ihnen auch weiterhin unseren Wunschlisten-Service an. 
Wir möchten darauf hinweisen, dass keine automatische Verlängerung 
der Medien mehr erfolgt, bei verspäteter Rückgabe entstehen Säumnis-
gebühren.

Allen Kundinnen und Kunden, die sich für unsere kostenfreie Nutzung der 
Online-Angebote entschieden haben, begrüßen wir nun gern als dauerhafte 
Nutzerinnen und Nutzer laut Bibliothekssatzung. Sollten Sie in diesem Jahr 
Ihren Wohnsitz in Markkleeberg gewählt haben, bieten wir Ihnen unter Vor-
lage Ihres Neubürger-Gutscheins eine kostenfreie Jahresmitgliedschaft an.

Wir bitten nochmals um Verständnis für alle Einschränkungen auf-
grund der Corona-Pandemie und freuen uns, Sie wieder regelmäßig bei 
uns begrüßen zu dürfen.

Amt für Kultur und Tourismus / Stadtbibliothek

Neues Spielgerät für Kita „Weltentdecker“
Die Kinder in der Tagesstätte „Weltentdecker“ am Markkleeberger Festanger 
freuen sich über eine neue Spielekombination. In das neue Spielgerät wur-
den 20.000 Euro investiert.

Das Geld kam durch eine Spende zusammen – und war mit der Anfrage 
an die Stadtverwaltung verbunden, wo das Geld eingesetzt werden könnte. 
Idee: Für den Nachwuchs soll es sein und ein Spielgerät könnte es werden. 
Die Stadtverwaltung hat zum Deutschen Roten Kreuz vermittelt, die Träger 
der Kita „Weltentdecker“ ist. Das DRK hat sich um den Kauf und das Auf-
stellen gekümmert.

Das Besondere: Von außen ist dem vielfältig nutzbaren Gerät nicht 
anzusehen, woher es ursprünglich kommt. Wie DRK-Vorstand Jens Bruske 
berichtete, ist es komplett aus Recylingmaterial hergestellt worden. „Mehr 
als 80 Prozent kommen aus der Gelben Tonne“, so Bruske.

Schon während der Corona-Zeit aufgestellt, wurde die Kombination Ende 
Juni im Beisein des Oberbürgermeisters Karsten Schütze offiziell übergeben.

Daniel Kreusch / Pressesprecher 
Übergabe des neuen Spielgeräts an die Kita „Weltentdecker“.

(Foto: Daniel Kreusch)

Archiv der Stadt Markkleeberg 
geschlossen
Das Markkleeberger Stadtarchiv, zu dem das historische Archiv, das 
Verwaltungsarchiv und das Bauaktenarchiv zählen, ist bis 03. August 
2020 geschlossen. In dieser Zeit ist keine Terminvergabe für Recher-
chen im Archiv sowie keine Bearbeitung von Benutzungsanfragen 
vorgesehen.

Termine erhalten Interessierte wieder ab dem 04. August 2020 unter 
der Telefonnummer 0341 3533219 oder per E-Mail unter der Adresse 
stadtarchiv@markkleeberg.de.

Daniel Kreusch / Pressesprecher

Amt für Finanzen am 21. Juli 2020 
nicht erreichbar
Das Amt für Finanzen der Stadt Markkleeberg ist am Dienstag, dem 21. Juli 
2020, ganztägig nicht zu erreichen. Hintergrund ist die Vorstellung eines 
neuen Datenmanagements. Die Stadtverwaltung bittet, diesen Umstand 
bei der Terminvereinbarung zu beachten.

Daniel Kreusch / Pressesprecher  

Den Veranstaltungskalender der Stadt Markkleeberg mit Tagestipps finden Sie auf: 
https://kalender.markkleeberg.de 
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Bekanntmachung
Der Stadtrat der Stadt Markkleeberg hat in seiner Sitzung am 
17.06.2020 folgenden Beschluss (Beschluss Nr.: 68-11/2020) gefasst:

Der Stadtrat beschließt folgende Grundsätze zur Förderung von priva-
ten Modernisierungs- und Instandsetzungsmaßnahmen im Fördergebiet 
„Aktive Stadt- und Ortsteilzentren“ (SOP) „Entwicklungsbereich Stadt-
mitte“ für die gem. Lageplan (siehe Anlage) dargestellten Grundstücke:

1. Auf Grundlage von Abschnitt B, Ziffer 7.2.4.2 der RL StBauE vom 
14.08.2018 wird eine pauschale Förderung der Instandsetzung oder 
Modernisierung von Dach und Fassade an Gebäuden inkl. der grund-
stücksbezogenen Außenanlagen im Fördergebiet „Entwicklungsbe-
reich Stadtmitte“ in Höhe von 25 Prozent der zuwendungsfähigen 
Ausgaben festgelegt.

2. Die Förderpauschale wird maximal für folgende Kostengruppen nach 
DIN 276 Ausgabe Dezember 2018 gewährt: 
320 – Gründung, Unterbau
330 – Außenwände / Vertikale Baukonstruktionen, außen,
360 – Dächer,
390 – Sonstige Maßnahmen für Baukonstruktionen,
490 – Sonstige Maßnahmen für technische Anlagen,
510 – Erdbau,
520 – Gründung, Unterbau,
540 – Baukonstruktionen, mit Ausnahme der Kostengruppen 546 – 549,
561 –  Allgemeine Einbauten (z. B. Fahrradständer, Pflanzbehälter, 

Abfallbehälter),
590 – Sonstige Maßnahmen für Außenanlagen und Freiflächen,
730 – Objektplanung,
740 – Fachplanung, mit Ausnahmen der Kostengruppe 748.

3. Voraussetzung für die Gewährung von Städtebaufördermitteln ist, 
dass die Stadt vor Baubeginn einen Weiterleitungsvertrag geschlos-
sen hat, in dem sich der Grundstückseigentümer zur Durchführung 
der nach Ziffer 2 genannten Modernisierungs- und Instandsetzungs-
maßnahmen verpflichtet hat. Der Weiterleitungsvertrag bedarf der 
Schriftform und ist auf Grundlage der RL StBauE vom 14.08.2018 zu 
schließen und umzusetzen.

4. Formlose Anträge für den Abschluss einer Weiterleitungsvereinba-
rung sind schriftlich bei der Stadtverwaltung einzureichen. Daraufhin 
wird der Grundstückseigentümer von der Stadtverwaltung und dem 
Sanierungsbetreuer zur gemeinsamen Erarbeitung der Weiterleitungs-
vereinbarung beraten. Ein Rechtsanspruch auf Städtebaufördermittel 
besteht nicht.

5. Der Beschluss ist öffentlich bekanntzumachen.

Der Beschluss erfolgt auf der gesetzlichen Grundlage von § 28 der 
Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen (SächsGemO) in der 
jeweils gültigen Fassung i. V. m. § 3 der Hauptsatzung der Großen Kreis-
stadt Markkleeberg vom 16. Juli 2014, zuletzt geändert am 21. Januar 
2015 sowie auf der Grundlage des § 177 BauGB in der aktuellen Fas-
sung, der Richtlinie Städtebauliche Erneuerung (RL-StBauE) vom 
14.08.2018. 

Anlage: Lageplan

Karsten Schütze / Oberbürgermeister
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Bekanntmachung
Der Stadtrat der Stadt Markkleeberg hat in seiner Sitzung am 
17.06.2020 folgenden Beschluss (Beschluss Nr.: 68-11/2020) gefasst:

Der Stadtrat beschließt folgende Grundsätze zur Förderung von priva-
ten Modernisierungs- und Instandsetzungsmaßnahmen im Fördergebiet 
„Aktive Stadt- und Ortsteilzentren“ (SOP) „Entwicklungsbereich Stadt-
mitte“ für die gem. Lageplan (siehe Anlage) dargestellten Grundstücke:

1. Auf Grundlage von Abschnitt B, Ziffer 7.2.4.2 der RL StBauE vom 
14.08.2018 wird eine pauschale Förderung der Instandsetzung oder 
Modernisierung von Dach und Fassade an Gebäuden inkl. der grund-
stücksbezogenen Außenanlagen im Fördergebiet „Entwicklungsbe-
reich Stadtmitte“ in Höhe von 25 Prozent der zuwendungsfähigen 
Ausgaben festgelegt.

2. Die Förderpauschale wird maximal für folgende Kostengruppen nach 
DIN 276 Ausgabe Dezember 2018 gewährt: 
320 – Gründung, Unterbau
330 – Außenwände / Vertikale Baukonstruktionen, außen,
360 – Dächer,
390 – Sonstige Maßnahmen für Baukonstruktionen,
490 – Sonstige Maßnahmen für technische Anlagen,
510 – Erdbau,
520 – Gründung, Unterbau,
540 – Baukonstruktionen, mit Ausnahme der Kostengruppen 546 – 549,
561 –  Allgemeine Einbauten (z. B. Fahrradständer, Pflanzbehälter, 

Abfallbehälter),
590 – Sonstige Maßnahmen für Außenanlagen und Freiflächen,
730 – Objektplanung,
740 – Fachplanung, mit Ausnahmen der Kostengruppe 748.

3. Voraussetzung für die Gewährung von Städtebaufördermitteln ist, 
dass die Stadt vor Baubeginn einen Weiterleitungsvertrag geschlos-
sen hat, in dem sich der Grundstückseigentümer zur Durchführung 
der nach Ziffer 2 genannten Modernisierungs- und Instandsetzungs-
maßnahmen verpflichtet hat. Der Weiterleitungsvertrag bedarf der 
Schriftform und ist auf Grundlage der RL StBauE vom 14.08.2018 zu 
schließen und umzusetzen.

4. Formlose Anträge für den Abschluss einer Weiterleitungsvereinba-
rung sind schriftlich bei der Stadtverwaltung einzureichen. Daraufhin 
wird der Grundstückseigentümer von der Stadtverwaltung und dem 
Sanierungsbetreuer zur gemeinsamen Erarbeitung der Weiterleitungs-
vereinbarung beraten. Ein Rechtsanspruch auf Städtebaufördermittel 
besteht nicht.

5. Der Beschluss ist öffentlich bekanntzumachen.

Der Beschluss erfolgt auf der gesetzlichen Grundlage von § 28 der 
Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen (SächsGemO) in der 
jeweils gültigen Fassung i. V. m. § 3 der Hauptsatzung der Großen Kreis-
stadt Markkleeberg vom 16. Juli 2014, zuletzt geändert am 21. Januar 
2015 sowie auf der Grundlage des § 177 BauGB in der aktuellen Fas-
sung, der Richtlinie Städtebauliche Erneuerung (RL-StBauE) vom 
14.08.2018. 

Anlage: Lageplan
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Kanupark-News

Sommerspaß im Kanupark: Rafting, Surfen & Kajakfahren für Jedermann
„Urlaub vor der Haustür“ lautet für viele Erholungssuchende in diesem Jahr 
das Motto. Wer in seiner Freizeit gern aktiv ist, der ist im Kanupark genau 
richtig: Die verschiedenen Wassersport-Angebote bieten Spaß und Action 
für jedermann und sind ab zwölf Jahren erlebbar!

Das Wildwasser-Rafting ist ein rasantes Vergnügen im Schlauchboot und fin-
det immer mittwochs und freitags um 16.00 Uhr und 17.00 Uhr sowie sonn-
abends und sonntags 10.00 Uhr, 11.00 Uhr und 13.30 Uhr statt. Das Einzelticket 
kostet 45 Euro, ein ganzes Boot für sechs Personen ist für 240 Euro buchbar.

Wer sich mal im Surfen probieren möchte, kann im Kanupark einen 
Anfänger-Kurs besuchen: Mit Hilfe einer Haltestange ist das Wellenreiten 
recht schnell zu erlernen. Auch für Fortgeschrittene wird ein Kurs angebo-
ten. Außerdem gibt es Termine für Surf-Profis. Die Kurse kosten 49 Euro, 
erfahrene Profis surfen für 40 Euro.

Oder wie wäre es mal mit Wildwasser-Kajak? Die Kajak-Schule des Kanu-
parks bietet Grund- und Anfängerkurse sowie Einzeltraining. Erfahrene 
Kajakfahrer dürfen allein durch die wilden Fluten paddeln.

Besucher, die es weniger wild mögen, können mit einem Schlauchboot 
eine Tour über den Markkleeberger See unternehmen. Die Vermietung der 
Boote erfolgt täglich zwischen 10.00 und 19.00 Uhr über die Kanupark-Ta-
geskasse. Die Leihgebühr für eine Stunde beginnt bei 20 Euro für vier Per-
sonen. Bis zu zehn Personen können in einem Boot mitpaddeln (ab fünfter 
Person zzgl. 5 Euro pro Person).

Ausführliche Informationen zu den Angeboten und die Termine sowie die 
im Kanupark aktuell bestehenden Hygiene- und Verhaltensregeln sind unter 
www.kanupark-markkleeberg.com zu finden. Hier kann auch direkt online 
gebucht werden.

Wellensurfen im Kanupark: Dank einer Haltestange bekommen Surf-Anfänger 
zunächst ein Gefühl für das Surfbrett. (Foto: Kanupark Markkleeberg)

Tourist-Information Leipziger Neuseenland und der Stadt Markkleeberg
Termine & Angebote Juli
Auch wenn Covid-19 unser aller Alltagsleben noch beeinträchtigt, sind 
unter besonderen Hygiene- und Schutzmaßnahmen schon wieder einige 
Freizeitaktivitäten möglich.

Unsere Tipps: 
• Kanuverleih am Markkleeberger See
• Minigolf auf der Adventure-Golf-Anlage am Markkleeberger See
• Klettern im Kletterpark am Markkleeberger See
• Personenschifffahrt auf dem Markkleeberger und Cospudener See
• Carolas Garten im Panometer Leipzig
• Führungen im Bergbau-Technik-Park
Weitere Ausflugstipps finden Sie auch in unserem aktuellen Gästemaga-
zin „Sommer“, welches in der Tourist-Information erhältlich ist.

Unser spezieller Tipp: Phönix-Tour Wasserstadt Leipzig
Mitten durch die Großstadt geht es per Bus zu den Gewässern und was-
sertechnischen Bauwerken. Die Motorbootfahrt führt durch den Karl-Hei-
ne-Kanal und entlang der altehrwürdigen Fabrikgebäude führt in Richtung 
Stadthafen. Faszinierende Ein-und Ausblicke sind versprochen. Buchung 
direkt in der Tourist-Information Markkleeberg oder Telefon: 0341 33796718.
Termin: 25. Juli 2020, 13.45 – 18.00 Uhr, ab Goethestraße Leipzig
Preis: 30,00 Euro / Person, 27,50 Euro / Kind (6 – 14 Jahre)
Leistungen: Busfahrt, Reiseleitung, Motorbootfahrt, 1 Getränk
Veranstalter: MaiRegio Tour 

Monatlicher REGIO-Tisch 
Im Juli und August finden Sie auf dem 
Regio-Tisch der Tourist-Information ganz 
individuelle und handgefertigte Bilderrah-
men aus der Leipziger Werkstatt ZuKlein-
holz. Hier werden Altholz, Tischlerei-Reste, 

Reste von Gartenbesitzern oder Fundstücke aus der Natur zu wundervol-
len Einzelstücken verarbeitet. Kommen Sie vorbei und finden Sie heraus, 
was aus altem Holz Tolles werden kann! 

Entdecken Sie auch weitere regionale Produkte zum Verschenken und 
selbst geniessen in unserer Tourist-Information!

Tickets für Erlebnistouren und Kulturveranstaltungen in der Region
Entdecken Sie das besondere Flair im 
Leipziger Neuseenland! Es gibt vielfältige 
Möglichkeiten die Region zu erkunden. 
Wählen Sie aus unseren abwechslungsrei-
chen öffentlichen Erlebnistouren, z. B.: eine 
Motorbootfahrt durch den Auwald, eine 
Phönix-Tour mit Kraftwerksbesichtigung 
oder eine Kanutour von Leipzig zum Cospudener See. Alle aktuellen Termine 
finden Sie im „Gästemagazin Leipzig und Region“ oder auch unter folgen-
dem Link im Internet auf der neu gestalteten Seite: www.leipzig.travel/de/
freizeit/touren-und-erlebnisse.

Kontakt & Öffnungszeiten 
Stadt- & Tourist-Information Markkleeberg / Leipziger Neuseenland
Rathausstraße 22, 04416 Markkleeberg
Tel. 0341 33796718, Fax 0341 33796719
E-Mail: tourist-info@leipzigerneuseenland.de
www.leipzigerneuseenland.de, www.markkleeberg.de

Öffnungszeiten Juli / August 2020:
Mo bis Fr: 09.00 – 17.00 Uhr
Sa: 09.00 – 12.00 Uhr

Tourismusverein Leipziger Neuseenland e. V.



10 | Markkleeberger Stadtnachrichten

Ausgabe 15 / 2020 | 15. Juli 2020

DRK-Sozialmarkt und Tafel Hauptstraße 231, Großstädteln (neben Supermarkt)

Der Sozialmarkt des Deutschen Roten Kreuzes ist dienstags und mitt-
wochs von 10.00 bis 16.00 Uhr und freitags von 10.00 bis 15.00 Uhr 
geöffnet. Dort gibt es zum kleinen Preis gebrauchte Kleidung, Möbel, 

Heimtextilien, Taschen, Schuhe, Spielwaren. Informationen gibt es unter 
der Telefonnummer 0341 30879848. Leipziger Tafel: Neuanmeldungen 
mittwochs 11.00 bis 11.30 Uhr, Ausgabe ab 12.00 Uhr.

Amtsblatt der Stadt Markkleeberg – Stadtnachrichten

Geburtstagsjubilare vom 15. bis 28. Juli 2020
OBM Karsten Schütze und die „Markkleeberger Stadtnachrichten“ 
gratulieren sehr herzlich zum Geburtstag und wünschen alles Gute, 
insbesondere Gesundheit!

15.07. Frank Haase 85 Jahre
26.07. Rolf Lehmann 85 Jahre
28.07. Erika Köhler 95 Jahre
28.07. Klaus Schönfeld 75 Jahre

Unsere Gratulation umfasst alle Jubilare, die 75, 80, 85, 90, 95, 100 und 
älter werden sowie alle runden Hochzeitstage ab dem 50. Sie haben Hin-
weise oder Änderungen dazu. Eventuell wollen Sie gern aufgenommen 
werden, dann schreiben Sie uns:

Stadtverwaltung Markkleeberg
Einwohnermeldeamt
Rathausplatz 1, 04416 Markkleeberg.

Bitte beachten Sie auch das Formular auf Seite 6 in dieser Ausgabe!

Liebe Seniorinnen und Senioren – Sie sind herzlich eingeladen
Kirchen:
• Auenkirchgemeinde Markkleeberg-Ost, Kirchstraße 36 

Ansprechpartner: Frau Hönig, Tel.: 0341 3380527
• Katholische Gemeinde St. Peter und Paul, Pater-Kolbe-Straße 3 

Ansprechpartner: Pfarrer Dr. Andreas Martin, Tel.: 0341 3580788
• Martin-Luther-Kirchgemeinde, Gemeindezentrum, Mittelstraße 3 

Ansprechpartner: Frau Strohmann, Tel.: 0341 3586959
• Kirchgemeinde Großstädteln-Großdeuben, Alte Straße 1 (im Pfarrhaus) 

Ansprechpartner: Pfarrerin Kathrin Bickhardt-Schulz und 
Frau Grosche Tel.: 034299 75459

Begegnungsstätten (BS):
• BS Markkleeberg-Ost, Rilkestraße 13 

Ansprechpartner: Frau Pikos, Tel.: 0172 1976186

• BS Gaschwitz (Orangerie), Hauptstraße 315 
Ansprechpartner: Klubleitung

• DRK Seniorentreff, Sonnesiedlung 8 
Ansprechpartner: Frau Dagmar Thomä, Tel.: 0151 19521631 
Veranstaltungen des DRK voraussichtlich erst ab August 2020!

Termine:
Montag, 20. Juli
• BS Gaschwitz: 13.00 Uhr Skatnachmittag, 14.00 Uhr Spielenachmittag
Montag, 27. Juli   
• BS Gaschwitz: 13.00 Uhr Skatnachmittag

Die geplanten Clubnachmittage am 16. und 30. Juli in der BS Gaschwitz 
müssen leider ausfallen!

Begegnungszentrum Markkleeberg Orangerie Gaschwitz, Hauptstraße 315

Liebe Leserschaft, durch die beschlossenen Lockerungen ergeben sich 
Möglichkeiten, dass langsam im Haus wieder „Leben“ einkehrt. Zum 
Redaktionsschluss galten die Abstandsregelung sowie die Hygienevor-
schriften. Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis, dass eventuell noch nicht 
alles wie gewohnt sein wird und manches seine Zeit braucht. Wir freuen 
uns auf die Begegnung mit Ihnen.

Treffs:
• Offener Gemeinschaftsnachmittag: jeden Mittwoch, 14.30 Uhr. 

Für alle, die Gesellschaft zum Nachmittagsplausch bei Kaffee und 
Kuchen oder zum Spielen suchen und die gern gemeinsam mit ande-
ren Exkursionen unternehmen:
 - 22. Juli 2020: Wir besuchen das Kleingartenmuseum „Schre-
bers“, welches die deutsche Kleingartenbewegung und ihre 
Geschichte dokumentiert. Treff: 13.15 Uhr, S-Bahnhof Markkleeberg; 
Eintritt: 4,00 Euro / 3,00 Euro

 - 05. August 2020: Besuch des Museums für Völkerkunde (Grassi-
museum). Wir besuchen die Ausstellung „Rundgänge in einer Welt“ 
– sie ermöglicht uns faszinierende Einblicke in unterschiedliche Kul-
turen und Lebenswelten. Treff: 13.15 Uhr, S-Bahnhof Markkleeberg

Teilnehmer melden sich bitte eine Woche im Voraus im Begegnungszen-
trum Markkleeberg, Telefon 0171 9239078, oder bei Frau Andrea Pötzsch, 
Telefon 0341 3581132.

Kurse:
• Jeden Dienstag bei Frau Dr. Susanne Lips:  

Englisch mit Grundkenntnissen (z. B. aus vergangenen Schulzeiten) 
16.00 – 17.30 Uhr / Spanisch mit Vorkenntnissen 18.00 – 19.30 Uhr

• Jeden Mittwoch bei Frau Dr. Susanne Lips:  
Englisch mit fortgeschrittenen Kenntnissen 09.00 – 10.30 Uhr / Eng-
lisch für Senioren / mit geringen Kenntnissen 11.00 – 12.30 Uhr / 
Englisch / Spanisch für Anfänger 15.00 – 16.30 Uhr / Englisch für Fort-
geschrittene mit fundierten Kenntnissen 19.00 – 20.30 Uhr

Jeweils 16 Veranstaltungen in Folge.

Ein Kurs beginnt, sobald fünf Personen verbindlich angemeldet sind. Es ist 
auch möglich, in schon laufende Kurse einzusteigen.

Bitte melden Sie sich spätestens zwei Wochen vor Beginn an!
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Markkleeberg hält zusammen!
Bürger und lokale Wirtschaft aufgepasst: Unter https://markkleeberg.
stark.business bietet die Stadtverwaltung allen Nutzern einen kosten-
losen Service zur Veröffentlichung und Information von Öffnungszeiten, 
aktuellen Angeboten, Lieferservice und vieles mehr.

Ansprechpartner:
Abteilung Wirtschaftsförderung
Tel.: 0341 3533-235 oder -146
E-Mail: wirtschaftsfoerderung@markkleeberg.de

Öffnungszeiten Rathaus
Der Besuch im Rathaus ist gegenwärtig nur mit einem Termin mög-
lich. Terminvergabe unter Telefon 0341 3533214.

• Bürgerservice / Einwohnermeldeamt
Dienstag / Donnerstag 09.00 bis 12.00 Uhr 14.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch / Freitag  09.00 bis 12.00 Uhr -------------------
Erster Samstag im Monat  09.00 bis 12.00 Uhr -------------------

• Standesamt (im Weißen Haus) *
Dienstag  09.00 bis 12.00 Uhr 14.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag 09.00 bis 12.00 Uhr 14.00 bis 16.30 Uhr

• Amt für Kultur und Tourismus (im Weißen Haus) *
Dienstag  09.00 bis 12.00 Uhr 14.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag  ------------------- 14.00 bis 18.00 Uhr
 

• Andere Ämter der Stadtverwaltung *
Dienstag  09.00 bis 12.00 Uhr 14.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch / Freitag 09.00 bis 12.00 Uhr -------------------
Donnerstag  ------------------- 14.00 bis 18.00 Uhr

* weitere Termine nach Vereinbarung

Für den Inhalt der Parteienwerbung sind allein die Parteien selbst verantwortlich.

Aktuelle Meldungen aus Markkleeberg finden Sie auf unserer Homepage: 

www.SPD-Markkleeberg.de

oder bei Facebook:

www.facebook.com/spdmarkkleeberg

Sie möchten Karsten Schütze zur OBM-Wahl unterstützen?

Dann schreiben Sie uns: info@spd-markkleeberg.de

Oder rufen Sie im SPD-Bürgerbüro an: 0341 59402999

Wir sind jederzeit gern für Sie da!

SPD SPD

SPD-Ortsverein und Stadtratsfraktion

Drei Fragen an Karsten Schütze zum Thema Stadtentwicklung
Am 20. September stellt sich unser Oberbürgermeister Karsten Schütze 
zur Wiederwahl. Wir stellen ihm deshalb wieder drei Fragen zu seinen 
Zielen für Markkleeberg.
Frage 1: Die Innenstadt hat sich in den letzten Jahren verändert. Worauf 
dürfen sich die Markkleeberger in den kommenden Jahren noch freuen?
Schütze: Wir sind mitten in der Umsetzung der Ergebnisse des Ideen-
wettbewerbs, dem eine breite Bürgerbeteiligung zugrunde liegt. Bahnhof 
mit Sportbad, Bahnhofsplatz und der Platz „Am Kunstwinkel“ können sich 
bereits sehen lassen. In den nächsten Jahren werden die Flächen gegen-
über der Rathausgalerie und des Bahnhofes entwickelt. Wir können uns 
auf neue Geschäfte, Gewerbe, Gastronomie, Wohnungen und Parkplätze 
freuen.

Frage 2: Wie bekommt diese Erfolgsstory ihr happy end?
Schütze: Wichtig wird sein, die „Neue Mitte“ mit Leben zu füllen. Mir ist 
daher die Aufenthaltsqualität wichtig. Ich freue mich, dass der Bahnhofs-
vorplatz schon gut angenommen wird. Die nächsten Abschnitte brauchen 
ausreichend Sitzmöglichkeiten und v. a. Grün, also Bäume und Blumenbeete.
Frage 3: Die Mitte wird entwickelt – was ist mit den einzelnen Ortsteilen?
Schütze: Ganz klar, wir müssen uns den Ortsteilen stärker widmen. Der Schil-
lerplatz in Markkleeberg-Ost, das Areal um Bahnhof und Schloss in Gaschwitz 
oder der Kirchplatz in Wachau brauchen die gleiche Aufmerksamkeit wie die 
„Neue Mitte“. Unser Markkleeberg lebt von seinen schönen Ortsteilen.
Haben Sie auch Fragen an Karsten Schütze? Dann schreiben sie uns an 
info@spd-markkleeberg.de.  Ihre SPD Markkleeberg

Wahlwerbung
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DRK-Sozialmarkt und Tafel Hauptstraße 231, Großstädteln (neben Supermarkt)

Der Sozialmarkt des Deutschen Roten Kreuzes ist dienstags und mitt-
wochs von 10.00 bis 16.00 Uhr und freitags von 10.00 bis 15.00 Uhr 
geöffnet. Dort gibt es zum kleinen Preis gebrauchte Kleidung, Möbel, 

Heimtextilien, Taschen, Schuhe, Spielwaren. Informationen gibt es unter 
der Telefonnummer 0341 30879848. Leipziger Tafel: Neuanmeldungen 
mittwochs 11.00 bis 11.30 Uhr, Ausgabe ab 12.00 Uhr.

Amtsblatt der Stadt Markkleeberg – Stadtnachrichten

Geburtstagsjubilare vom 15. bis 28. Juli 2020
OBM Karsten Schütze und die „Markkleeberger Stadtnachrichten“ 
gratulieren sehr herzlich zum Geburtstag und wünschen alles Gute, 
insbesondere Gesundheit!

15.07. Frank Haase 85 Jahre
26.07. Rolf Lehmann 85 Jahre
28.07. Erika Köhler 95 Jahre
28.07. Klaus Schönfeld 75 Jahre

Unsere Gratulation umfasst alle Jubilare, die 75, 80, 85, 90, 95, 100 und 
älter werden sowie alle runden Hochzeitstage ab dem 50. Sie haben Hin-
weise oder Änderungen dazu. Eventuell wollen Sie gern aufgenommen 
werden, dann schreiben Sie uns:

Stadtverwaltung Markkleeberg
Einwohnermeldeamt
Rathausplatz 1, 04416 Markkleeberg.

Bitte beachten Sie auch das Formular auf Seite 6 in dieser Ausgabe!

Liebe Seniorinnen und Senioren – Sie sind herzlich eingeladen
Kirchen:
• Auenkirchgemeinde Markkleeberg-Ost, Kirchstraße 36 

Ansprechpartner: Frau Hönig, Tel.: 0341 3380527
• Katholische Gemeinde St. Peter und Paul, Pater-Kolbe-Straße 3 

Ansprechpartner: Pfarrer Dr. Andreas Martin, Tel.: 0341 3580788
• Martin-Luther-Kirchgemeinde, Gemeindezentrum, Mittelstraße 3 

Ansprechpartner: Frau Strohmann, Tel.: 0341 3586959
• Kirchgemeinde Großstädteln-Großdeuben, Alte Straße 1 (im Pfarrhaus) 

Ansprechpartner: Pfarrerin Kathrin Bickhardt-Schulz und 
Frau Grosche Tel.: 034299 75459

Begegnungsstätten (BS):
• BS Markkleeberg-Ost, Rilkestraße 13 

Ansprechpartner: Frau Pikos, Tel.: 0172 1976186

• BS Gaschwitz (Orangerie), Hauptstraße 315 
Ansprechpartner: Klubleitung

• DRK Seniorentreff, Sonnesiedlung 8 
Ansprechpartner: Frau Dagmar Thomä, Tel.: 0151 19521631 
Veranstaltungen des DRK voraussichtlich erst ab August 2020!

Termine:
Montag, 20. Juli
• BS Gaschwitz: 13.00 Uhr Skatnachmittag, 14.00 Uhr Spielenachmittag
Montag, 27. Juli   
• BS Gaschwitz: 13.00 Uhr Skatnachmittag

Die geplanten Clubnachmittage am 16. und 30. Juli in der BS Gaschwitz 
müssen leider ausfallen!

Begegnungszentrum Markkleeberg Orangerie Gaschwitz, Hauptstraße 315

Liebe Leserschaft, durch die beschlossenen Lockerungen ergeben sich 
Möglichkeiten, dass langsam im Haus wieder „Leben“ einkehrt. Zum 
Redaktionsschluss galten die Abstandsregelung sowie die Hygienevor-
schriften. Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis, dass eventuell noch nicht 
alles wie gewohnt sein wird und manches seine Zeit braucht. Wir freuen 
uns auf die Begegnung mit Ihnen.

Treffs:
• Offener Gemeinschaftsnachmittag: jeden Mittwoch, 14.30 Uhr. 

Für alle, die Gesellschaft zum Nachmittagsplausch bei Kaffee und 
Kuchen oder zum Spielen suchen und die gern gemeinsam mit ande-
ren Exkursionen unternehmen:
 - 22. Juli 2020: Wir besuchen das Kleingartenmuseum „Schre-
bers“, welches die deutsche Kleingartenbewegung und ihre 
Geschichte dokumentiert. Treff: 13.15 Uhr, S-Bahnhof Markkleeberg; 
Eintritt: 4,00 Euro / 3,00 Euro

 - 05. August 2020: Besuch des Museums für Völkerkunde (Grassi-
museum). Wir besuchen die Ausstellung „Rundgänge in einer Welt“ 
– sie ermöglicht uns faszinierende Einblicke in unterschiedliche Kul-
turen und Lebenswelten. Treff: 13.15 Uhr, S-Bahnhof Markkleeberg

Teilnehmer melden sich bitte eine Woche im Voraus im Begegnungszen-
trum Markkleeberg, Telefon 0171 9239078, oder bei Frau Andrea Pötzsch, 
Telefon 0341 3581132.

Kurse:
• Jeden Dienstag bei Frau Dr. Susanne Lips:  

Englisch mit Grundkenntnissen (z. B. aus vergangenen Schulzeiten) 
16.00 – 17.30 Uhr / Spanisch mit Vorkenntnissen 18.00 – 19.30 Uhr

• Jeden Mittwoch bei Frau Dr. Susanne Lips:  
Englisch mit fortgeschrittenen Kenntnissen 09.00 – 10.30 Uhr / Eng-
lisch für Senioren / mit geringen Kenntnissen 11.00 – 12.30 Uhr / 
Englisch / Spanisch für Anfänger 15.00 – 16.30 Uhr / Englisch für Fort-
geschrittene mit fundierten Kenntnissen 19.00 – 20.30 Uhr

Jeweils 16 Veranstaltungen in Folge.

Ein Kurs beginnt, sobald fünf Personen verbindlich angemeldet sind. Es ist 
auch möglich, in schon laufende Kurse einzusteigen.

Bitte melden Sie sich spätestens zwei Wochen vor Beginn an!

Markkleeberger Stadtnachrichten | 11

Ausgabe 15 / 2020 | 15. Juli 2020 Stadtnachrichten

Markkleeberg hält zusammen!
Bürger und lokale Wirtschaft aufgepasst: Unter https://markkleeberg.
stark.business bietet die Stadtverwaltung allen Nutzern einen kosten-
losen Service zur Veröffentlichung und Information von Öffnungszeiten, 
aktuellen Angeboten, Lieferservice und vieles mehr.

Ansprechpartner:
Abteilung Wirtschaftsförderung
Tel.: 0341 3533-235 oder -146
E-Mail: wirtschaftsfoerderung@markkleeberg.de

Öffnungszeiten Rathaus
Der Besuch im Rathaus ist gegenwärtig nur mit einem Termin mög-
lich. Terminvergabe unter Telefon 0341 3533214.

• Bürgerservice / Einwohnermeldeamt
Dienstag / Donnerstag 09.00 bis 12.00 Uhr 14.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch / Freitag  09.00 bis 12.00 Uhr -------------------
Erster Samstag im Monat  09.00 bis 12.00 Uhr -------------------

• Standesamt (im Weißen Haus) *
Dienstag  09.00 bis 12.00 Uhr 14.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag 09.00 bis 12.00 Uhr 14.00 bis 16.30 Uhr

• Amt für Kultur und Tourismus (im Weißen Haus) *
Dienstag  09.00 bis 12.00 Uhr 14.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag  ------------------- 14.00 bis 18.00 Uhr
 

• Andere Ämter der Stadtverwaltung *
Dienstag  09.00 bis 12.00 Uhr 14.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch / Freitag 09.00 bis 12.00 Uhr -------------------
Donnerstag  ------------------- 14.00 bis 18.00 Uhr

* weitere Termine nach Vereinbarung

Für den Inhalt der Parteienwerbung sind allein die Parteien selbst verantwortlich.

Aktuelle Meldungen aus Markkleeberg finden Sie auf unserer Homepage: 

www.SPD-Markkleeberg.de

oder bei Facebook:

www.facebook.com/spdmarkkleeberg

Sie möchten Karsten Schütze zur OBM-Wahl unterstützen?

Dann schreiben Sie uns: info@spd-markkleeberg.de

Oder rufen Sie im SPD-Bürgerbüro an: 0341 59402999

Wir sind jederzeit gern für Sie da!

SPD SPD

SPD-Ortsverein und Stadtratsfraktion

Drei Fragen an Karsten Schütze zum Thema Stadtentwicklung
Am 20. September stellt sich unser Oberbürgermeister Karsten Schütze 
zur Wiederwahl. Wir stellen ihm deshalb wieder drei Fragen zu seinen 
Zielen für Markkleeberg.
Frage 1: Die Innenstadt hat sich in den letzten Jahren verändert. Worauf 
dürfen sich die Markkleeberger in den kommenden Jahren noch freuen?
Schütze: Wir sind mitten in der Umsetzung der Ergebnisse des Ideen-
wettbewerbs, dem eine breite Bürgerbeteiligung zugrunde liegt. Bahnhof 
mit Sportbad, Bahnhofsplatz und der Platz „Am Kunstwinkel“ können sich 
bereits sehen lassen. In den nächsten Jahren werden die Flächen gegen-
über der Rathausgalerie und des Bahnhofes entwickelt. Wir können uns 
auf neue Geschäfte, Gewerbe, Gastronomie, Wohnungen und Parkplätze 
freuen.

Frage 2: Wie bekommt diese Erfolgsstory ihr happy end?
Schütze: Wichtig wird sein, die „Neue Mitte“ mit Leben zu füllen. Mir ist 
daher die Aufenthaltsqualität wichtig. Ich freue mich, dass der Bahnhofs-
vorplatz schon gut angenommen wird. Die nächsten Abschnitte brauchen 
ausreichend Sitzmöglichkeiten und v. a. Grün, also Bäume und Blumenbeete.
Frage 3: Die Mitte wird entwickelt – was ist mit den einzelnen Ortsteilen?
Schütze: Ganz klar, wir müssen uns den Ortsteilen stärker widmen. Der Schil-
lerplatz in Markkleeberg-Ost, das Areal um Bahnhof und Schloss in Gaschwitz 
oder der Kirchplatz in Wachau brauchen die gleiche Aufmerksamkeit wie die 
„Neue Mitte“. Unser Markkleeberg lebt von seinen schönen Ortsteilen.
Haben Sie auch Fragen an Karsten Schütze? Dann schreiben sie uns an 
info@spd-markkleeberg.de.  Ihre SPD Markkleeberg

Wahlwerbung
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Für den Inhalt der Parteienwerbung sind allein die Parteien selbst verantwortlich.

Amtsblatt der Stadt Markkleeberg – Informationen aus den Fraktionen

Besuchen Sie die FDP-Markkleeberg online:

https://markkleeberger.freie-demokraten.de

https://www.facebook.com/fdpmarkkleeberg

Kontakt und Informationen unter:

fdp.markkleeberg@gmail.com

Nächstes Treffen:

23. Juli 2020 im Ratskeller

FDP FDP

Immer auf dem neusten Stand!

 um die Aktivitäten der Markkleeberger Union

zu verfolgen, sind wir für Sie auch online zu

erreichen über:

Facebook oder einem regelmäßigen

Newsletter

Mehr Informationen unter:

www.cdu-markkleeberg.de

CDU CDU

Liebe Markkleebergerinnen und Markkleeberger,

wenn Sie Fragen, Probleme haben oder unsere Hilfe brauchen, 

erreichen Sie uns auch weiterhin unter:

linksfraktion.markkleeberg@linksmail.de

Wir laden Sie außerdem Dienstag, 21. Juli 2020, 18.00 Uhr 

zu einer Fragestunde in die Rathausstraße 72 ein. 

Wir sind jederzeit gern für Sie da!

Die LINKE Die LINKE
Aktuelles aus Markkleeberg finden Sie auf unserer Internetseite:

www.gruene-landkreis-leipzig.de/markkleeberg
oder bei Facebook: https://www.facebook.com/grune.markkleeberg

oder bei Twitter: https://twitter.com/GrueneMrkkleeb

Bei Fragen, Anregungen und Kritik sprechen Sie uns an
oder schreiben Sie uns:

markkleeberg@gruene-landkreis-leipzig.de

Einfach mitmachen können Sie auf:
http://mitmachen-vor-ort.de

Wir freuen uns über Ihr Interesse, machen Sie mit!

BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN

Grüne Ortsgruppe und Stadtratsfraktion

Markkleeberg – Bürgerfreundliche Stadt mit Luft nach oben
Markkleeberg ist eine wachsende Stadt, in der berufstätige Bürger mit 
ihren Familien gern leben. Die meisten arbeiten in Leipzig oder in ande-
ren Städten und Landkreisen, nutzen die vielen Einrichtungen unse-
rer (Wohn-)Stadt für ihre Kinder und für tägliche Besorgungen. Auch 
nutzen Besucher vermehrt die touristischen- und freizeitorientierten 
Angebote in unserer Stadt. Ein erfolgreiches Unternehmen richtet sich 
kontinuierlich nach seinen Kunden aus. Eine attraktive Stadt sollte das 
nach unserer Auffassung ebenfalls tun. Dazu gehören die Möglich-
keiten, Verwaltungsangelegenheiten noch flexibler zu erledigen, die 
Ver- und Entsorgungseinrichtungen auch vor oder nach „normalen“ 
Bürozeiten nutzen zu können, oder auch abends noch einmal in die Aus-
stellung oder in das Schwimmbad zu gehen. Hier aber stehen die Bürger 

in Markkleeberg noch zu oft vor verschlossenen Türen. So waren zum 
Beispiel die letzten Ausstellungen im Weißen Haus oft nur tageweise 
von 10-17 Uhr zu besichtigen. Das Sportbad ist nur an zwei Abenden 
in der Woche und am Wochenende ebenfalls sehr eingeschränkt für die 
Allgemeinheit nutzbar. Der Wertstoffhof ist nur einmal die Woche bis 
18.30 Uhr und auch nur einen Samstagvormittag im Monat geöffnet, 
auch in Zeiten verstärkter Grünschnittentsorgung. Das sind Beispiele und 
natürlich müssen Öffnungszeiten auch mit den Bedürfnissen der Ange-
stellten der Stadt in Einklang gebracht werden. Aber es zeigt auch, dass 
Markkleeberg noch bürgerfreundlicher werden könnte. Unterstützen 
Sie uns dabei!
 Ihre FDP-Markkleeberg.

Verkehrs- und Radkonzeption in Markkleeberg – 
Dringender Handlungsbedarf!
Markkleeberg ist nicht zuletzt in den Sommermonaten Magnet für Aus-
flügler und Besucher. Die Seen und die reiche Natur laden täglich Tausende 
Menschen ein. Zudem sind auch die Ein- und Auspendler auf eine gut 
funktionierende Verkehrsinfrastruktur angewiesen. Damit unsere Stadt 
nicht im motorisierten Verkehr erstickt, besteht dringender Handlungsbe-
darf! Daher fordert die CDU neben einem Parkraumkonzept endlich auch 
ein taugliches Radverkehrskonzept, einschließlich der damit verbundenen 
Sicherheitsaspekte. Zudem: Alle Radverkehrsanlagen in kommunaler Bau-
last sind dem Grunde nach durch den Freistaat Sachsen mit einem ein-
heitlichen Fördersatz von 90 % förderfähig. Hinzu kommt die Förderung 

der Planung mit bis zu 20 % der Baukosten. Einzige Voraussetzung ist, 
dass den kommunalen Vorhaben eine Radverkehrskonzeption zugrunde 
liegt. Eine Konzeption, für die sich die CDU Markkleeberg seit Jahren stark 
macht und dergestalt parteiübergreifend die Weiterentwicklung ein-
fordert, denn ein Mehr an Radverkehr bedeutet immer ein Weniger an 
Autoverkehr. Hier heißt es konkret, im nächsten Doppelhaushalt die Basis 
für die entsprechende Weiterentwicklung unserer Verkehrswege zu legen, 
ferner visionär und eng mit den benachbarten Kommunen zusammen zu 
wirken. GEMEINSAM für Markkleeberg!
 Ihre CDU Markkleeberg
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Für den Inhalt der Parteienwerbung sind allein die Parteien selbst verantwortlich.

Amtsblatt der Stadt Markkleeberg – Informationen aus den Fraktionen

Besuchen Sie die FDP-Markkleeberg online:

https://markkleeberger.freie-demokraten.de

https://www.facebook.com/fdpmarkkleeberg

Kontakt und Informationen unter:

fdp.markkleeberg@gmail.com

Nächstes Treffen:

23. Juli 2020 im Ratskeller

FDP FDP

Immer auf dem neusten Stand!

 um die Aktivitäten der Markkleeberger Union

zu verfolgen, sind wir für Sie auch online zu

erreichen über:

Facebook oder einem regelmäßigen

Newsletter

Mehr Informationen unter:

www.cdu-markkleeberg.de

CDU CDU

Liebe Markkleebergerinnen und Markkleeberger,

wenn Sie Fragen, Probleme haben oder unsere Hilfe brauchen, 

erreichen Sie uns auch weiterhin unter:

linksfraktion.markkleeberg@linksmail.de

Wir laden Sie außerdem Dienstag, 21. Juli 2020, 18.00 Uhr 

zu einer Fragestunde in die Rathausstraße 72 ein. 

Wir sind jederzeit gern für Sie da!

Die LINKE Die LINKE
Aktuelles aus Markkleeberg finden Sie auf unserer Internetseite:

www.gruene-landkreis-leipzig.de/markkleeberg
oder bei Facebook: https://www.facebook.com/grune.markkleeberg

oder bei Twitter: https://twitter.com/GrueneMrkkleeb

Bei Fragen, Anregungen und Kritik sprechen Sie uns an
oder schreiben Sie uns:

markkleeberg@gruene-landkreis-leipzig.de

Einfach mitmachen können Sie auf:
http://mitmachen-vor-ort.de

Wir freuen uns über Ihr Interesse, machen Sie mit!

BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN

Grüne Ortsgruppe und Stadtratsfraktion

Markkleeberg – Bürgerfreundliche Stadt mit Luft nach oben
Markkleeberg ist eine wachsende Stadt, in der berufstätige Bürger mit 
ihren Familien gern leben. Die meisten arbeiten in Leipzig oder in ande-
ren Städten und Landkreisen, nutzen die vielen Einrichtungen unse-
rer (Wohn-)Stadt für ihre Kinder und für tägliche Besorgungen. Auch 
nutzen Besucher vermehrt die touristischen- und freizeitorientierten 
Angebote in unserer Stadt. Ein erfolgreiches Unternehmen richtet sich 
kontinuierlich nach seinen Kunden aus. Eine attraktive Stadt sollte das 
nach unserer Auffassung ebenfalls tun. Dazu gehören die Möglich-
keiten, Verwaltungsangelegenheiten noch flexibler zu erledigen, die 
Ver- und Entsorgungseinrichtungen auch vor oder nach „normalen“ 
Bürozeiten nutzen zu können, oder auch abends noch einmal in die Aus-
stellung oder in das Schwimmbad zu gehen. Hier aber stehen die Bürger 

in Markkleeberg noch zu oft vor verschlossenen Türen. So waren zum 
Beispiel die letzten Ausstellungen im Weißen Haus oft nur tageweise 
von 10-17 Uhr zu besichtigen. Das Sportbad ist nur an zwei Abenden 
in der Woche und am Wochenende ebenfalls sehr eingeschränkt für die 
Allgemeinheit nutzbar. Der Wertstoffhof ist nur einmal die Woche bis 
18.30 Uhr und auch nur einen Samstagvormittag im Monat geöffnet, 
auch in Zeiten verstärkter Grünschnittentsorgung. Das sind Beispiele und 
natürlich müssen Öffnungszeiten auch mit den Bedürfnissen der Ange-
stellten der Stadt in Einklang gebracht werden. Aber es zeigt auch, dass 
Markkleeberg noch bürgerfreundlicher werden könnte. Unterstützen 
Sie uns dabei!
 Ihre FDP-Markkleeberg.

Verkehrs- und Radkonzeption in Markkleeberg – 
Dringender Handlungsbedarf!
Markkleeberg ist nicht zuletzt in den Sommermonaten Magnet für Aus-
flügler und Besucher. Die Seen und die reiche Natur laden täglich Tausende 
Menschen ein. Zudem sind auch die Ein- und Auspendler auf eine gut 
funktionierende Verkehrsinfrastruktur angewiesen. Damit unsere Stadt 
nicht im motorisierten Verkehr erstickt, besteht dringender Handlungsbe-
darf! Daher fordert die CDU neben einem Parkraumkonzept endlich auch 
ein taugliches Radverkehrskonzept, einschließlich der damit verbundenen 
Sicherheitsaspekte. Zudem: Alle Radverkehrsanlagen in kommunaler Bau-
last sind dem Grunde nach durch den Freistaat Sachsen mit einem ein-
heitlichen Fördersatz von 90 % förderfähig. Hinzu kommt die Förderung 

der Planung mit bis zu 20 % der Baukosten. Einzige Voraussetzung ist, 
dass den kommunalen Vorhaben eine Radverkehrskonzeption zugrunde 
liegt. Eine Konzeption, für die sich die CDU Markkleeberg seit Jahren stark 
macht und dergestalt parteiübergreifend die Weiterentwicklung ein-
fordert, denn ein Mehr an Radverkehr bedeutet immer ein Weniger an 
Autoverkehr. Hier heißt es konkret, im nächsten Doppelhaushalt die Basis 
für die entsprechende Weiterentwicklung unserer Verkehrswege zu legen, 
ferner visionär und eng mit den benachbarten Kommunen zusammen zu 
wirken. GEMEINSAM für Markkleeberg!
 Ihre CDU Markkleeberg

Landmetzgerei 
Reiche OHG

www.landmetzgerei-reiche.de

Stammbetrieb 04824 Beucha • Kirchberg 33
weitere Filialen in:

Engelsdorf, Markkleeberg, Naunhof, Probstheida

Wir suchen
Fleischfach-Verkäufer (w/m/d)

für unsere Filialen in Beucha oder Naunhof oder Probstheida  
oder Engelsdorf

Auch möglich für Quereinsteiger und Aushilfen
Wir bieten Ihnen einen dauerhaften Arbeitsplatz

mit leistungsgerechter Entlohnung und Umsatzbeteiligung.

Das eigene Online-Profil schärfen
Karriereplattformen spielen für Bewerber eine wachsende Rolle
Einfach mal den eigenen Namen googeln – das kann so manche 
lustige, lange vergessene und bisweilen auch etwas peinliche 
Erinnerung wachrufen. Wer aktuell auf Jobsuche ist, sollte 
bedenken: Auch potenzielle Arbeitgeber können mit einer ein-
fachen Onlinesuche auf diese Einträge aufmerksam werden. 
Das eigene Internetprofil aufzuräumen und zu schärfen, ist für 
Bewerber heute unverzichtbar.

n Für Headhunter und Arbeitgeber sichtbar werden
Der Auftritt auf Plattformen wie LinkedIn oder Xing spielt eine 
immer wichtigere Rolle. Denn auch viele Unternehmen setzen 
in der Personalsuche auf Headhunter. Damit sie potenzielle 
Arbeitnehmer auf Jobsuche finden können, hilft es, mit einem 
aktuellen und prägnanten Profil präsent zu sein. „Die Arbeitswelt 
hat sich gewandelt, Arbeitnehmer wechseln häufiger den Job als 
früher und eine Plattform wie LinkedIn bietet die Möglichkeit, 
sich mit potenziellen Arbeitgebern zu vernetzen“, sagt Danica 
Ravaioli, Personalchefin der Adecco Group für Deutschland. Ein 
weiterer Vorteil: „Googelt das Unternehmen nach einem Bewer-
ber, macht ein professionelles LinkedIn-Profil in der Trefferliste 
einen guten Eindruck“, betont Ravaioli.

Zu einer besseren Sichtbarkeit tragen die Schlagworte bei, 
die jeder selbst in den Kategorien „ich biete“ und „ich suche“ 
auswählen kann. Neben einer aussagekräftigen Berufsbezeich-
nung kann es dabei hilfreich sein, einen Slogan in die eigene 
Headline einzubauen, der Fähigkeiten oder persönliche Stärken 
auf den Punkt bringt. Ebenso wichtig – nicht anders als in einer 
klassischen Bewerbungsmappe – ist ein hochwertiges Foto. 
Tipps dafür: auf einen ruhigen Hintergrund, eine hochaufgelöste 
Bildqualität und einen guten Bildausschnitt achten.

n Das eigene Netzwerk Schritt für Schritt erweitern
Müssen alle Stationen der bisherigen Karriere aufgelistet 
werden? Nein – stattdessen reicht es, sich auf Positionen 
zu konzentrieren, die zum Wunschberuf passen. Dass man 
das Studium mit einem Job an der Tankstelle finanziert hat, 
ist meist nicht von Interesse. Erwähnenswert sind hingegen 
ehrenamtliche Projekte, relevante Fortbildungen, Sprachkurse 
und Ähnliches. Grundsätzlich gilt auf den Karriereplattformen: 
Über je mehr Kontakte man verfügt, desto höher ist die Reich-
weite. Mit ehemaligen Studienkollegen, Arbeitskollegen oder 
Bekannten aus der Branche lässt sich zielgerichtet das eigene 

Netzwerk erweitern. Eine weitere Möglichkeit dazu sind Grup-
pen, in denen man sich mit Beiträgen und Kommentaren betei-
ligen kann. Denn aktive Profile werden von Recruitern besser 
gefunden, und auch interessante Karrieremöglichkeiten oder 
neue Tätigkeiten werden häufig nur in geschlossenen Gruppen 
gepostet.� djd

Die Jobsuche spielt sich heute zu großen Teilen digital ab. Ein 
gelungener Auftritt, etwa auf Online-Karriereplattformen, kann 

dabei hilfreich sein. (Foto: djd / adeccogroup.de / Unsplash)

www.alltec-borna.de 
Gewerbegebiet Eula-West Nr. 11 | 04552 Borna

E-Mail: info@alltec-borna.de    

Zeit für was Zeit für was NEUESNEUES!!
Wir suchen 

Karrierekletterer
MONTEURE 

im Schaltanlagenbau (m/w/d)

im Montagebereich (m/w/d)

Elektromonteur? 
Elektroniker? Mechaniker? 

Handwerklich begabt?

Dann komm in unser 
MONTAGETEAM!
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Neuseenland-Schmuck mit echten Steinen
Neu und exklusiv in der Goldschmiede Werner

In unserer Markkleeberger Goldschmiede 
fertigen wir, in traditioneller Handarbeit, 
verschiedene Variationen von Schmuck 
an. Ob klassische Trauringe oder eher aus-
gefallenere Designs – wir gehen auf Ihre 
individuellen Wünsche ein und beraten 
Sie gern.

Eine ganz besondere Neuheit in unse-
rem Ladengeschäft ist der Markkleeberger 
Neuseenland-Schmuck. Schmuckstücke 
dieser Kollektion dürften insbesondere bei 
Markkleebergern, Leipzigern, Besuchern 
und Leipzig-Fans das Interesse wecken, 

denn: Alle Neuseenland-Schmuckstücke 
werden mit heimischen Steinen der Mark-
kleeberger Seen in unserer Goldschmiede 
gefertigt. Mit Liebe zum Detail werden 
die Steine von uns gesammelt, ausge-
wählt, geschliffen und in Gold und Silber 
verarbeitet.

Somit ist jedes Schmuckstück ein Unikat 
und lässt den Besitzer „ein Stück Mark-
kleeberg“ bei sich tragen. Die Variationen 
und Designs reichen von zierlich elegant 
bis sehr auffällig und schick – für jeden 
Geschmack ist etwas dabei.

Auch haben die Steine in ihrer Einzig-
artigkeit und Unterschiedlichkeit ein gro-
ßes Spektrum. Sie variieren in ihren Farben 
und Formen und verleihen dadurch jedem 
Schmuckstück einen ganz 
eigenen Charakter.

Derzeit besteht unser 
Angebot vorwiegend 
aus Schmuck für 
die Damen. Im 
Laufe der Zeit 

werden dann ebenso Schmuckstücke für 
Herren dazu kommen, so unter anderem 
Ringe und Manschettenknöpfe. 

Gern nehmen wir auch Ihre ganz per-
sönlichen Aufträge entgegen und beraten 
Sie freundlich zu Ihren Vorstellungen. Wir 
freuen uns auf Ihren Besuch, bis bald!

Ihre Goldschmiede Werner

04416 Markkleeberg  •  Rathausstraße 20 •  Telefon 0341 / 35 02 910
Öffnungszeiten: Mo, Di, Do von 9:30 - 12:00 Uhr und 13:30 - 18:00 Uhr

 Mi geschl., Fr von 9:30 - 12:00 Uhr und 13:30 - 17:30 Uhr

WernerWerner
•  individuelle Neuanfertigungen • Verkauf von Gold- u. Silberschmuck

• Uhren für Damen-, Herren-  • Reparaturen modern und antik

 und Kinder  • Batteriewechsel

GoldschmiedeGoldschmiedeMarkkleeberger Stadtjournal 
Werbung, die ankommt!

Die nächste Ausgabe erscheint am 29. Juli 2020.

n Ihr Ansprechpartner für Anzeigenschaltung
Katrin Schneider

katrin.schneider@druckhaus-borna.de
Tel. 03433 7782025

- Anzeige -

Susann Janensch und Anke Werner fertigen exklusiven Markkleeberger Schmuck.
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Musikalische Ausbildung für Erwachsene und Jugendliche …
… in der Musikschule Fantamusie

Die Musikschule Fantamusie bietet wieder 
neue Kurse mit zehn Terminen ab Sep-
tember 2020 an, die speziell auf Erwach-
sene zugeschnitten sind. Aus folgenden 
Angeboten können Sie wählen:  Gitarre 
für Anfänger und Fortgeschrittene, Kla-
vier für Anfänger und Fortgeschrittene, 
Altblockflöte, Vokalkreis, Sing-a-song 
und The Greatest Snowman. Diese Kurse 
werden in den Räumlichkeiten in Mark-
kleeberg-West stattfinden. Alle Kurse 
sind auch als Gutschein zum Verschenken 
möglich. Anmeldungen sind per E-Mail 
oder Telefon möglich.

n Gitarrenkurs
… ist ein Abendkurs für Erwachsene. 
Inhalte des Anfänger-Kurses sind vor 
allem das Erlernen der Grundakkorde auf 
der Gitarre, mit denen man sämtliche 
Lieder begleiten kann. Für das gezielte 
Üben am Instrument stehen mehrere 

Unterrichtsräume zur Verfügung. Eine 
eigene Gitarre ist allerdings Vorausset-
zung. Wer die Grundakkorde weitestge-
hend beherrscht, ist herzlich eingeladen, 
den Fortschritt-Kurs zu besuchen.

n Klavierkurs
… ist ein Abendkurs für Erwachsene. 
Gemeinsame Musiktheorie am Anfang 
und anschließendes Üben an den Instru
menten mit pianistischer Betreuung 
lässt Sie am Klavier einen guten Einstieg 
finden. Wer schon Erfahrung hat, wählt in 
Absprache gern den Fortschritt-Kurs.

n Altblockflötenkurs
… ist ein Vormittagskurs in einer klei-
nen Gruppe mit anderen Erwachsenen. 
Gemeinsam können Sie sich an das 
schöne Holzblasinstrument annähern. 
Schon nach wenigen Wochen werden 
Sie in der Lage sein, zu zweit oder gar 

mit allen gemeinsam zu musizieren. Ein 
eigenes Instrument sollte vorhanden sein. 
Gerne beraten wir dazu.

n Vokalkreis
… ist ein Singetreff, wo Volkslieder im 
Vordergrund stehen. Nach der Stimmer-
wärmung proben wir einstimmig oder 
zweistimmig mit Klavierbegleitung im 
kleinen Rahmen mit maximal acht Teilneh-
mern. Bringen Sie gerne eigene Wünsche 
mit. Gesangserfahrung und Notenlesen 
sind von Vorteil, aber nicht Voraussetzung.

n Sing-a-Song
… ist ein kleiner Popchor für Erwachsene. 
Das Repertoire wird Popularmusik aus 
den 1970er-Jahren bis heute sein. Am 
Anfang der Stunde beginnen wir mit 
Stimmbildung, um Ihre Stimmen gesund 
zu erhalten und besser und leichter zum 
Klingen zu bringen. Wir arbeiten ein- und 
mehrstimmig. Wer sich traut, darf sich 
auch gern solistisch einbringen. Wir sind 
für Songvorschläge offen. Gesangserfah-
rung und Notenlesen sind von Vorteil, 
aber nicht Voraussetzung.

n The Greatest Snowman
… ist das Musicalsong-Projekt für Jugend-
liche zwischen zwölf und 18 Jahren. 
Geprobt werden Songs aus den beliebtes-
ten Musicalfilmen oder den Charts wie „The 
Greatest Showman“, „Frozen 2“, „Aladdin“ 
und „A Star is Born“. Gerne dürfen aktuelle 
Lieblingssongs mitgebracht werden. Wir 
singen gemeinsam einstimmig oder mehr-
stimmig mit abwechselndem Solo- oder 
Duogesang. Dieser Kurs ist mit und ohne 
gesanglicher Vorbildung möglich – Haupt-
sache du singst gerne!

Musikschule Fantamusie

M u s i k s c h u l e

Standorte in Markkleeberg 

M.- Großstädteln – Alte Str. 1 
M.- Ost – Arndstr. 4 (Trigaleria) 

M.-West – Koburger Str. 101 

ALLE IN DIREKTER  
SCHULNÄHE!

Anmeldung unter:  
0178 / 9 88 15 65  

Mehr Infos online:  
www.fantamusie.de

AB SOFORT  
NEUE PLÄTZE FREI

BLOCKFLÖTE  
UND QUERFLÖTE 

Markkleeberger 
Stadtjournal

www.druckhaus-borna.de

fb.me/druckhausborna Finde uns auf Facebook:

- Anzeige -
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Sicher durch Regen und Gewitter
Heftiger Regen und Gewitter machen die Fortbewegung auf zwei 
und vier Rädern gefährlicher. Hier eine Reihe von Tipps für eine 
möglichst sichere Fahrt:

Wenn man mit dem Auto in ein Unwetter gerät, drohen Gefah-
ren in erster Linie durch schlechte Sicht, Starkregen mit Aqua-
planing, Hagel und Sturmböen. Verschwinden die Wasserspuren 
des auf nasser Fahrbahn vorausfahrenden Fahrzeugs bereits nach 
wenigen Metern, ist Vorsicht geboten. Dann sollte behutsam die 
Geschwindigkeit reduziert und das Lenkrad gerade gehalten wer-
den. Bei extremen Wetterbedingungen ist es ratsam, einen Park-
platz anzusteuern, Fenster und Schiebedach sollten bei Gewitter 
geschlossen sein.

Herumwirbelnde Äste und andere Gegenstände auf der Fahrbahn 
drohen bei Sturmböen. Hier helfen vorausschauendes Fahren und 
die unbedingte Einhaltung des Sicherheitsabstandes, schlimme 
Unfälle zu verhindern. Fahrzeuge mit Dachaufbauten, Wohnmo-
bile und Gespanne sind bei starkem Seitenwind besonders gefähr-
det. Die Geschwindigkeit sollte verringert und das Lenkrad mit 
beiden Händen festgehalten werden. Besondere Vorsicht ist auf 
Brücken und bei der Ausfahrt aus einem Tunnel geboten.

Wenn Radler von einem Gewitter überrascht werden, sollten 
sie absteigen, das Fahrrad abstellen und in sicherer Entfernung 
Schutz suchen. Mindestens zehn Meter Abstand zum Rad – bes-
ser mehr – sollten eingehalten werden, um bei einem eventuellen 
Blitzschlag keinen Schaden zu nehmen. Türme, Stromleitungen 
und Masten sollten gemieden, metallische Gegenstände, etwa an 
einer Bushaltestelle, nicht berührt werden. Nicht zu unterschätzen 

sind Gefahren durch stürmischen Wind und herumfliegende Äste 
und andere Gegenstände, so die Experten.

Mit dem Motorrad bei Gewitter unterwegs zu sein, ist schlicht 
lebensgefährlich. Die beste Methode bei Starkregen: unbedingt 
Tempo drosseln, nicht plötzlich beschleunigen und nicht abrupt 
bremsen. Am sichersten ist es, die Fahrt zu unterbrechen und 
einen Parkplatz anzusteuern. Experten raten eindringlich dazu, bei 
sehr schlechtem Wetter den Fahrtantritt zu verschieben oder die 
Fahrt so lange zu unterbrechen, bis sich die Wetterbedingungen 
gebessert haben.� mid / ak
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CarUnion AutoTag GmbH
Sprottaer Landstr. 46 · 04838 Eilenburg • Abtsdorfer Str. 31 · 04552 Borna
Ludwig-Hupfeld-Str. 3 · 04179 Leipzig • Essener Straße 27 · 04129 Leipzig
Magdeborner Str. 2 · 04416 Markkleeberg

1UPE = Unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers. 2Beim Kauf gewähren wir Ihnen einen Rabatt in Höhe des Mehrwertsteueranteils, der im jeweiligen Brutto-
kaufpreis enthalten ist. Dieser Rabatt entspricht einer Minderung von 13,79 % des Bruttokaufpreises. In der Rechnung wird die Mehrwertsteuer auf Grundlage des re-
duzierten Nettokaufpreises ausgewiesen. Keine Berechtigung, die Erstattung des auf der Rechnung ausgewiesenen Mehrwertsteueranteils zu verlangen. Keine Ba-
rauszahlung. Nicht kombinierbar mit anderen Rabattaktionen. Gültig für Privatkunden bei Zulassung bis 31.8.2020. Abb. zeigt Sonderausstattung

Renault CLIO Experience SCe 75, Benzin, 53 kW (75 PS): Gesamtverbrauch (l/100 km): innerorts: 6,3; außerorts: 4,1; kombiniert: 4,9, CO2-Emis-
sionen kombiniert: 111 g/km; Energieeffizienzklasse: C. (Werte nach Messverfahren VO [EG] 715/2007)

• R&GO Radio • Tempopilot • Klimaanlage • elektrische Fensterheber vorn • Lichtsensor u.v.m.

  15.245,71 €    UPE3 

         +   799,00 €  Bereitstellungs-

        
kosten

 - 2.212,57 €   MwSt. geschenkt!2

13.832,14 €  Unser Barpreis

Renault CLIO 
Experience SCe 75 

Renault senkt die Mehrwertsteuer
auf 0 %

Bei Regenfahrten helfen großer Sicherheitsabstand und reduziertes 
Tempo. (Foto: Porsche / mid / ak)
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Autoferien statt Flugreisen
Mit Sicherheits-Check pannenfrei in den Urlaub

Fernreisen mit dem Flugzeug sind bei vielen bis auf Weiteres von der 
Urlaubsliste gestrichen. Hoch im Kurs stehen Ferienziele in Deutsch-
land und im benachbarten Ausland, die mit dem Auto gut erreichbar 
sind. Wer nicht riskieren möchte, dass er auf dem Pannenstreifen 
statt am Nordseestrand oder Alpenrand landet, vereinbart vor dem 
Urlaubsantritt einen Sicherheits-Check in der Kfz-Werkstatt seines 
Vertrauens. „Die bringt das Fahrzeug in Top-Form, notwendige Repa-
raturen können noch rechtzeitig erledigt werden“, sagt Gerhard Gan-
denberger, stellvertretender Obermeister der Kfz-Innung Darmstadt.

n Fahrwerk und Bremsen auf Urlaubsstress geeicht
Fahrwerk und Bremsen müssen in Topform sein, wenn etwa Pass-
straßen in den Alpen zu überwinden sind. Auf Bremsprüfstand und 
Hebebühne lässt sich schnell feststellen, wie es um Bremsbeläge und 
-scheiben steht und ob Gelenke und Federn zuverlässig ihre Funk-
tion erfüllen. Füllstand und Zustand von Motoröl, Bremsflüssigkeit 
und Kühlwasser werden ebenfalls gecheckt, damit alles läuft wie 
geschmiert. Eine Öldose und Scheibenwischwasser mit Reinigungs-
zusatz als eiserne Reserve an Bord zu nehmen, kann nicht schaden. 
Apropos Scheiben: Der Zustand der Wischerblätter und der Füllstand 
der Scheibenwaschanlage gehören ebenfalls zum Urlaubs-Check. 
Mehr Infos & Tipps rund ums Auto gibt es unter www.kfzgewerbe.de.

n Mit Sicherheit guter Fahrbahnkontakt
Eine wichtige Rolle bei der Fahrsicherheit spielen auch die Reifen. 
Dass sie noch deutlich genug Profiltiefe haben, sollte selbstver-

ständlich sein: Drei Millimeter Restprofil sollten nicht unterschrit-
ten werden. Ab sechs Jahren können Reifen deutlich altern, bei 
Rissen oder Schäden heißt es: austauschen statt aussitzen. Natür-
lich muss auch der Reifendruck stimmen. Viele Autofahrer über-
gehen die regelmäßige Kontrolle und verlassen sich alleine auf 
die Pannenanzeige. Ebenfalls nicht vergessen: Im vollgeladenen 
Fahrzeug muss der Reifendruck höher sein, die Werte findet man 
in der Bedienungsanleitung, im Tankdeckel oder am Türholm. Und 
noch etwas wird oft vergessen: Ein Reservereifen mit zu niedrigem 
Luftdruck kann im Notfall seine Funktion ebenso wenig erfüllen 
wie ein Reifen-Pannenset mit abgelaufenem Verfallsdatum.

n Voller Durchblick mit funktionierenden Lichtern
Zum perfekten Durchblick fehlt nur noch die Kontrolle von Schein-
werfern, Leuchten und Blinkern sowie bei Pkw ohne automatisches 
System die Anpassung der Scheinwerfer-Leuchtweite an das voll 
beladene Fahrzeug.� djd

Fachhändler für Diamant und Giant Fahrräder, 
Reparaturservice und Fahrradverleih

Koburger Straße 99· 04416 Markkleeberg
Fon: 0341 3584413· Fax: 0341 3588752· info@radroehnert.de· www.radröhnert.de

Guido Röhnert
RADR HNERT

Freiburger Allee 42 
04416 Markkleeberg
Tel.: 0341 3585065 
Mobil: 0172 3590 900
kontakt@ts-markkleeberg.de 

Autoankauf zu fairen Preisen

... unabhängig vom Typ, Hersteller oder 
Tachostand.

Nach telefonischer Terminvereinbarung.

Testen Sie uns!Testen Sie uns!

Thomas Seifert

• Taxifahrten aller Art
• Krankenfahrten und Dialyse
• Kleinbustransporte bis 8 Personen
• Fahrten mit Babyschale und Maxi Cosi

Tel.: 0163 / 379 03 46 • (0341) 3 58 72 18
www.familientaxi-leipzig.de

findeisen-partner@t-online.de

Familientaxi LeipzigFINDEISEN TAXI

Auf der Ferienreise muss das Auto einiges aushalten. Ein Urlaubscheck in 
der Fachwerkstatt gehört daher zu den wichtigsten Urlaubsvorbereitungen.

Die Fachwerkstatt kontrolliert bei einem Urlaubs-Check auch alle 
Flüssigkeitsstände. (Fotos: djd / Kfzgewerbe / Getty Images / fstop123)
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Steuer / Recht / Versicherung

Anmerkung: Die auf dieser Doppelseite behandelten redaktionellen Themen stellen keine 
rechtlich verbindliche Beratung durch den Verlag dar. Diese erhalten Sie ausschließlich bei 
Rechtsanwälten, Notaren, Versicherungsberatern, Steuerberatern, Lohnsteuerhilfen und dgl.

Erbquotenverzicht in Erbschein
Widerruf des Verzichts auf Aufnahme 
von Erbquoten ist nur bis zur Erteilung 
des Erbscheins möglich

Bei mehreren Erben nach Tod eines Erblassers wird auf Antrag 
ein sogenannter gemeinschaftlicher Erbschein erteilt, in dem 
grundsätzlich die Erben in Person sowie ihre Erbanteile ange-
geben werden. Eine Angabe der Erbteile ist jedoch nicht erfor-
derlich, wenn die Erben bei der Antragstellung auf diese Angabe 
verzichten. Was passiert, wenn ein Erbe hierzu seine Meinung 
ändert, zeigt der folgende Fall des Oberlandesgerichts München 
(OLG).

Der Verzicht hat sich hier für die beteiligten Erben als Problem 
erwiesen, da nach Erteilung des Erbscheins durch das Nachlass-
gericht ein Streit zwischen den Erben über deren Erbquoten ent-
stand. Eine der beteiligten drei Erben vertrat die Ansicht, dass sie 
nunmehr doch hälftig Erbin nach dem Verstorbenen geworden sei 
und die übrigen Erben jeweils nur mit einem Viertel an dem Erbe 
berechtigt seien. Aus diesem Grund beantragte sie unter anderem, 
den Erbschein wegen Unrichtigkeit einzuziehen.

Doch hier musste das OLG korrigierend eingreifen: Zwar könne 
ein Erbschein durchaus eingezogen werden, wenn er objektiv 
unrichtig sei – zum Beispiel wenn die Voraussetzungen für seine 
Erteilung entweder schon ursprünglich nicht gegeben waren oder 
nachträglich nicht mehr vorhanden sind. Die fehlende Angabe von 
Erbquoten, auf die die Beteiligten ausdrücklich verzichtet haben, 
führe aber nicht zu einer Unrichtigkeit des Erbscheins selbst. Ein 
Widerruf des Verzichts auf Aufnahme der Erbquoten ist nur bis zur 
Erteilung des Erbscheins möglich.

n Hinweis
Das richtige Timing ist in Rechtsfällen oft von entscheidender 
Bedeutung. Wer also eine Entscheidung im Erbrecht zu treffen 
hat, sollte sich hierzu rechtzeitig von entsprechenden Fachleuten 
beraten lassen.

Mitgeteilt von Rechtsanwalt Bernd Nagel, 
Rechtsanwalt für Erbrecht, Geprüfter Testamentsvollstrecker (DVEV)

(Quelle: OLG München, Beschluss vom 10. April 2020 – 31 Wx 354/17)

Verbraucherfalle: Überteuerte Bücher
Abzocke an der Haustür noch immer ein Thema für Ältere

Wenn Fremde an der Haustür klingeln 
oder telefonisch Termine zur Vorstellung 
von Produkten und Dienstleistungen 
vereinbaren wollen, ist generell Vorsicht 
geboten. In der letzten Zeit häufen sich 
in Leipzig wieder Fälle, bei denen vor-
wiegend ältere Verbraucherinnen und 
Verbraucher zum Kauf drastisch über-
teuerter Bücher überredet werden. „Hier 
geht es um Kaufsummen bis zu unglaub-
lichen 16.000 Euro“, informiert Chris
tiana Hübner-Lauf, Rechtsberaterin der 
Verbraucherzentrale Leipzig. Nicht selten 

wird gleich ein Finanzierungsvertrag mit abgeschlossen.
Im aktuellen Beispiel einer betagten Leipzigerin, die seit 

Jahren Kundin einer in Wien ansässigen Firma ist, wurden 
erneut Bücher angeschafft, um eine bestehende Sammlung zu 
komplettieren und somit einen Weiterverkauf zu ermöglichen. 
„Doch vor der Komplettierung und einem etwaigen Verkauf 
wird dann nochmals zur Kasse gebeten“, schildert Beraterin 
Hübner-Lauf. Der Vertreter einer im Ruhrgebiet ansässigen 
Firma wies darauf hin, dass vor dem Verkauf der Bücher ein 
Betrag von 2.000 Euro vorab an einen Rechtsanwalt zu zahlen 
sei, damit der Verkauf abgewickelt werden könne. Die alte 
Dame hat daraufhin verschiedene Verträge geschlossen.

Oft verheimlichen Betroffene aus Scham den Vertragsschluss 
vor ihren Angehörigen und verpassen dann mögliche Wider-
rufsfristen. „Anbieter von Matratzen, Lexika, Gesundheitsprä-
paraten oder Zeitungsabonnements nutzen die Gutgläubigkeit 
der Hochbetagten eiskalt aus, um sich unangemessen zu berei-
chern“, empört sich Hübner-Lauf und rät, keine falsche Scheu 
an den Tag zu legen. Die Haustür-Banditen sind psychologisch 
geschult und äußerst wortgewandt. Die Chancen für eine 
Rückabwicklung sind oftmals sehr gut und die Erfahrung zeigt, 
dass Betroffene, die sich wehren, ihr Geld zurückbekommen.

PM Verbraucherzentrale Sachsen

Hauptstraße 19  04416 Markkleeberg 
Telefon: 0341  35 88 742 

info@steuerberater-meinel.de 

Steuern Sie aktiv Ihrer Zukunft entgegen
Wir freuen uns darauf, Sie unterstützen zu dürfen. Nutzen Sie
die individuellen Angebote für Unternehmer & Privatpersonen

Lohn- & Finanzbuchhaltung   Jahresabschluss   Steuererklärung

Ihre Markkleeberger Steuerkanzlei im Leipziger Neuseenland

Seit über 20 Jahren www.nagel-erbrecht.de

04416 Markkleeberg  · Raschwitzer Str. 32 
Tel.: 0341 3584861

Bernd Nagel · Rechtsanwalt für Erbrecht
· Geprüfter Testamentsvollstrecker (DVEV)

• Erb- und Pflichtteilsprozesse, Erbscheins-
recht, Auskunftsansprüche

• Pflichtteilsrecht, Schenkungen, Testamente, 
Erbverträge, Erbschaftsteuer

Rechtsanwaltskanzlei Judith Hiller

Koburger Straße 87 · 04416 Markkleeberg 
Tel.: (0341) 35129340 · Fax: (0341) 35129340
E-Mail: kontakt@ra-j-hiller.de · www.ra-j-hiller.de

• Familien- und Erbrecht
• Mietrecht  • Verkehrsrecht

Inh. Judith Kleeberg • Fachanwältin für Familienrecht
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Verträge online und rechtsgültig unterschreiben
Digitale Signatur: Ein PDF unterzeichnen, ohne es ausdrucken zu müssen
Um ein Dokument zu unterschreiben, muss 
man es häufig ausdrucken, handschriftlich 
signieren und dann per Post versenden. Das 
gilt für den BAföG-Antrag ebenso wie für 
das Schreiben an eine Behörde oder die 
Versicherung. Da die meisten Dokumente 
in PDF-Form vorliegen, wäre es einfacher, 
wenn man sie direkt digital unterschrei-
ben und danach per E-Mail verschicken 
könnte. Diese Möglichkeit bietet sich mit 
der qualifizierten elektronischen Signatur 
(QES). Damit lassen sich PDF-Dokumente 
rechtsgültig und papierlos unterschreiben - 
den Versand per Post oder die Anfahrt zum 
Signieren vor Ort kann man sich sparen. Im 
Privat- und Berufsleben lässt sich die qua-
lifizierte elektronische Signatur sicher ver-
wenden – beispielsweise für Verträge mit 
Geschäftspartnern, wie auch für Anträge, 
die man bei einer Behörde privat stellt.

n Digitale Identität einmalig verifizieren
Um rechtsgültig digital unterschreiben 
zu können, muss die digitale Identität der 
Person verifiziert sein. Das funktioniert 
beispielsweise, indem man online ein Aus-
weisdokument beim jeweiligen Anbieter 
hinterlegt. Im Anschluss kann man das 
PDF-Dokument hochladen, per Mausklick 
unterschreiben und im Anschluss per Mail 
versenden. Diese digitale Unterschrift ist 
der Unterschrift per Hand gleichgestellt und 
wird in allen EU-Mitgliedstaaten anerkannt. 
Sie wird durch einen Stempel des Zertifikats 
auf der ersten Seite des signierten PDF-Do-
kuments deutlich sichtbar abgebildet. So 
ein Verfahren bietet beispielsweise Verimi 
an. Mehr Infos gibt es unter www.verimi.de.

n Vorteile gegenüber einer eingescann-
ten Unterschrift
Eine qualifizierte elektronische Signatur 
ist rechtsgültig und zum Unterschreiben 
von Verträgen geeignet. Damit unter-
scheidet sie sich von anderen digitalen 
Unterschriftenlösungen. So erfüllt sie 
im Gegensatz zu einer Unterschrift, die 
nur eingescannt wird, grundsätzlich die 
Schriftform, die für Dokumente wie Ver-
träge und Kündigungen nötig ist. Ansons-
ten müssten diese Unterlagen immer mit 
der Originalunterschrift vorliegen, eine 
Kopie oder ein Scan reichen nicht aus. 
Zudem gibt es digitale Unterschriftenlö-

sungen, die eine handschriftliche Unter-
schrift nur nachahmen und als Abbild auf 
das Dokument aufbringen. Auch diese 
Lösungen sind nicht geeignet, um einen 
Vertrag zu unterschreiben. Der Grund: 
Eine Unterschrift per Hand ist immer nur 
dann gültig, wenn sie direkt auf einem 
analogen Dokument aufgebracht wird. 
Bei einem sicheren Verfahren zum digi-
talen Unterschreiben lässt sich durch den 
zuvor erbrachten Identitätsnachweis auf 
den ersten Blick feststellen, wer Unter-
zeichner des Dokuments ist. Ansonsten 
müsste man dafür eine Vergleichsunter-
schrift haben.� djd

Ihr externes Personalbüro.

Kirchstraße 42  |  04416 Markkleeberg  |  0341 333957-15  |  info@epeo.de  |  www.epeo.de 

Lohnbuchhaltung 
in Markkleeberg 
effi zient, digital und 
prüfungssicher

Steuerberatung für 
Lohn & Gehalt
Betreuung und 
Vertretung bei 
Betriebsprüfungen 
sowie Rechtsbehelfen.

+
@

Im Privat- und Berufsleben lässt sich die qualifizierte elektronische Signatur sicher verwenden.
(Foto: djd / Verimi / Shutterstock.com / stockfour)
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Geldwertes Wissen für Eigentümer
Förderungen und Fristen 2020 im Überblick
Handeln oder abwarten – das ist eine 
Frage, die über viel Geld entscheiden 
kann, gerade wenn es um die Immobilie 
geht. Ralf Oberländer, Finanzexperte der 
Bausparkasse Schwäbisch Hall, gibt einen 
Überblick über wichtige Regelungen für 
Immobilieneigentümer und Bauherren.

n Baukindergeld nur noch bis Jahresende
Bauwillige Familien sollten schnell zugrei-
fen: Denn zum Jahresende läuft das 
Baukindergeld aus. Wer bis dahin einen 
notariell beglaubigten Kaufvertrag unter-
schreibt oder die Baugenehmigung erhält, 
bekommt für jedes im Haushalt lebende 
Kind zehn Jahre lang jeweils 1.200 Euro 
vom Staat. Bei einer Familie mit zwei Kin-
dern ist das ein Zuschuss von immerhin 
24.000 Euro. Voraussetzung: Es handelt 
sich um die erste selbstbezogene Immo-
bilie und das zu versteuernde Jahresein-
kommen liegt mit einem Kind nicht über 
90.000 Euro.

n Satte Förderungen für klimafreund
liches Heizen
Klimaschutz in der eigenen Immobilie 
lohnt sich jetzt noch mehr: Wer seine 
Ölheizung durch eine mit regenerativen 
Energien betriebene Anlage ersetzt, kann 
beim Bundesamt für Wirtschaft und Aus-
fuhrkontrolle (BAFA) einen Zuschuss in 
Höhe von bis zu 45 Prozent der Kosten 
beantragen. Der Staat unterstützt aber 
nicht nur Modernisierer – auch Bauherren 
werden belohnt, wenn sie in einen Neubau 
zum Beispiel eine Wärmepumpe oder eine 
Biomasseanlage integrieren. Ein Zuschuss 
in Höhe von 35 Prozent der Kosten ist 
möglich. Wichtig: Die Förderungen müssen 
immer vor Durchführung der Maßnahmen 
beantragt werden. Lohnenswert ist der 

Umstieg übrigens nicht nur wegen der För-
derung. Denn: Fossile Brennstoffe werden 
mit dem Klimapaket der Bundesregierung 
ab 2021 teurer. Für einen 150-Quadrat-
meter-Haushalt mit Ölheizung verteuert 
sich die Gesamtrechnung laut Verbrau-
cherzentrale bis 2025 um rund 1.200 Euro. 
Extra-Tipp: Die Pflicht zum Austausch gilt 
für Heizungsoldies sowieso. Bis Jahresende 
müssen über 30 Jahre alte Heizkessel raus 
– das allerdings ohne Prämie (mehr unter: 
www.schwaebisch-hall.de).

n Energetische Sanierung jetzt mit 
Steuerbonus
Für Modernisierer attraktiv ist seit Jah-
resbeginn auch der neue Steuerbonus für 
Einzelmaßnahmen einer energetischen 
Modernisierung. Wer den Austausch der 

Fenster, den Einbau moderner Lüftungsan-
lagen oder die Dämmung der Außenwände 
nicht über Zuschüsse oder Förderkredite, 
sondern aus Eigenmitteln finanziert, kann 
die Investitionen jetzt drei Jahre steuerlich 
absetzen. Insgesamt gibt es einen Steuer-
bonus von maximal 40.000 Euro.� akz-o

 Besuchen Sie unsere Musterausstellung! Auch samstags bis 12.00 Uhr!

Ihr Partner in allen Fensterfragen für Neu- und Altbau
« Alles aus eigener Produktion »

• Kunststoff • Holz • Holz-Aluminium • Leichtmetall
 Haustüren • Rollläden • Wintergärten

Verkauf direkt ab Werk

www.markkleeberger-immobilien.de

Rathausstraße 23 
04416 Markkleeberg

Ihre Maklerin vor Ort
Beratung – Bewertung – Verkauf

... mit dem
richtigen 
Riecher
für Ihre 

ImmobilieInhaberin: Sybille Lipp

Markkleeberger 
Immobilien

IMMOBILIENSPRECHTAG für Eigentümer: 
JEDEN DIENSTAG 9-19 Uhr

und nach Terminvereinbarung  0341 350 480 55

Ihr Handwerker vor Ort

Malermeister König e. K.
Inhaber N. Hake

Karl-Liebknecht-Straße 7
04416 Markkleeberg

Tel.: 0341 3581121

www.malermeister-koenig-leipzig.de
malermeister.koenig@t-online.de

· Malerarbeiten
· Bodenlegearbeiten
· Trockenbau

Wer Fördermöglichkeiten und Fristen kennt, kann beim Hausbau viel sparen.
(Foto / Grafik: Bausparkasse Schwäbisch Hall / akz-o)



35Markkleeberger Stadtjournal 15 / 2020

Bauen / Wohnen / Einrichten

Keller sanieren, perfekten Stauraum schaffen
Raumpotential für Eigentümer und Mieter

Weihnachtsdeko, Akten, Werkzeuge, Fahrräder oder Lebensmit-
telvorräte: Nicht alles lässt sich dauerhaft in der Wohnung ver-
stauen. Kellerräume sind oft die Rettung und bieten Platz für alles, 
was man nicht ständig braucht. Nur trocken sollten die Räume 
sein, damit sie auch ihre Funktion erfüllen können. 

Rund 42 Millionen Wohnungen gibt es in Deutschland. Die meis-
ten befinden sich in Mehrfamilienhäusern mit bis zu zehn Wohnun-
gen, etwa ein Viertel in größeren Wohnblocks oder Hochhäusern, 
ein Drittel in Einfamilienhäusern. Aber ganz egal ob kleine Miet-
wohnung oder großes Eigenheim: Stauraum ist für jeden ein nicht 
zu unterschätzendes Thema. Als Abstellraum sind vor allem Keller 
oft die „Lebensretter“. Ob Koffer, Kleidung, Lebensmittel, Werkzeug 
oder Fahrräder – fast alles passt in diesen Extrastauraum. „Kel-
ler müssen trockene Wände und Böden haben, sonst sind sie als 
Stauraum nur eingeschränkt oder gar nicht nutzbar“, erklärt Dipl.-
Ing. Carsten Kautzsch, der mit seinem ISOTEC-Fachbetrieb auf die 
Sanierung von Feuchte- und Schimmelschäden spezialisiert ist. 

Genau dieses Problem kennen mehr Menschen, als man gemein-
hin denkt. „Allein innerhalb der letzten fünf Jahre sind bei uns 
im Keller Feuchteschäden aufgetreten“, gaben 34 Prozent der 
Befragten an, die das Kölner Meinungsforschungsinstitut „heute 
und morgen“ zu diesem Thema interviewt hat. 

Um gezielt Abhilfe zu schaffen, sollte sich immer ein Fachmann 
die konkreten Schäden anschauen und ein passgenaues Sanie-
rungskonzept für nasse Böden und Wände erarbeiten.

n Jeder Keller ist zu retten
Ist beispielsweise der Kellerboden nass, weil Feuchtigkeit durch 
ihn aufsteigt, ist eine neue Betonbodenplatte die bauphysikalische 
Maximallösung. Allerdings ist sie kostspielig und aufwendig. „Eine 
Stahlbetonbodenplatte nachträglich einzubauen kostet im Ver-
gleich zu einer Bestandssanierung ungefähr das Dreifache, dauert 
lange und verursacht einige Kubikmeter Bauschutt“, erläutert der 
Fachmann Kautzsch. „Viele Betroffene entscheiden sich dann lie-
ber für das vermeintlich kleinere Übel und leben weiter mit einem 
feuchten Keller.“ ISOTEC hat eine praktikable und wirtschaftlich 
vertretbare Alternative entwickelt: die Kellerbodensanierung, bei 
der auf den alten Boden ein dreistufiges Beschichtungssystem 
aufgebracht wird. „Schon ab einer Schichtdicke von nur vier Mil-
limetern stoppt sie nachweislich und dauerhaft die Feuchtigkeit, 
die bisher ungehindert durch den Kellerboden aufsteigen konnte“, 
so der ISOTEC-Experte.

Sind neben den Böden auch die Kellerwände betroffen – und 
das ist meist der Fall – gibt es verschiedene Möglichkeiten, die 
unterschiedlichen Schadensursachen auszuschalten. Steigt die 
Feuchtigkeit beispielsweise kapillar im Mauerwerk auf, ist eine 
Horizontalsperre, zum Beispiel mit dem für Gesundheit unbedenk-
lichem ISOTEC-Spezialparaffin die perfekte Lösung. Kommt die 
Feuchtigkeit allerdings durch das angrenzende Erdreich seitlich 
in die Kellerwände, gibt es zwei Möglichkeiten: eine mehrschich-
tige Außenabdichtung, für die das Erdreich rundum ausgehoben 
wird, oder eine mehrstufige Innenabdichtung, welche das seitli-
che Eindringen der Feuchte in die Kellerräume stoppt.

Nicht zu vergessen: Um die Abdichtung von Kellerböden und 
Kelleraußenwänden miteinander zu verbinden, muss auch der 
Übergangsbereich, der sogenannte Wand-Sohlen-Anschluss, 
unbedingt in die Abdichtung mit einbezogen werden. In dieser 
Zone wird dann eine Nut vorbereitet, mit kunststoffvergütetem 
Spezialmörtel verfüllt und damit auch das letzte Schlupfloch für 
eindringende Feuchtigkeit beseitigt.

Das Ergebnis der verschiedenen Abdichtungs- und Beschich-
tungssysteme: Eigentümer und Mieter können ihre Kellerräume 
wieder problemlos für die Lagerung selbst feuchteempfindlicher 
Gegenstände wie Kartons, Dokumente, Textilien oder Lebensmit-
tel nutzen.

Abdichtungstechnik Kautzsch / ISOTEC

n Weitere Informationen unter: www.isotec.de

Nasse Wände? 
Feuchter Keller?

Abdichtungstechnik Kautzsch
Spinnereistraße 11, 04179 Leipzig 

 0341 - 420 69 22
www.isotec.de/kautzsch

ANALYSIEREN. PLANEN. SANIEREN.
TÜV-Rheinland überwachter Fachbetrieb, 
100.000 erfolgreiche Sanierungen in der Gruppe.

Dipl.-Ing. Carsten Kautzsch
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Immobilienprofi Jens Bischoff über den Neuanfang im Sommer
Die Sommerferien stehen vor der Tür und 
die Tage sind lang. Es wird nun Zeit, darü-
ber nachzudenken, ob man das Jahresende 
im vertrauten Heim verbringen möchte 
oder die möglicherweise lang ersehnte 
räumliche Veränderung in die Tat umsetzt. 
Motive für eine Veränderung gibt es viele 
– doch die Frage, ob die bisherige Immo-
bilie verkauft oder vermietet werden soll, 
bedarf einer eingehenden Überlegung und 
ist für viele Eigentümer nur schwierig zu 
beantworten. Abhängig von der Höhe 

des vorhandenen Eigenkapitals muss die gegenwärtig bewohnte 
Immobilie zur Finanzierung des neuen Besitzes möglicherweise 
verkauft werden. Andere denken hingegen über eine Weiterver-
mietung nach, um ihre Kapitalanlage zu optimieren.

Der Sommer bietet zudem den optimalen Zeitpunkt, um die 
eigene Immobilie zu veräußern. Während in den Wintermonaten 
das Haus in tristem Licht erscheint, werden im Sommer die Fotos 
der Immobilie durch den blauen Himmel aufgewertet. Auch der 
Garten blüht zu dieser Jahreszeit besonders schön. Der Gesamt
eindruck von Haus und Garten sollte nämlich stimmig sein. 
Potenzielle Käufer freuen sich über eine uneinsehbare Terrasse, 
ebene Rasenflächen zum Spielen für die Kinder, ansprechende 
Bepflanzung und gepflegte Wege. Auch einige Hingucker sind 
schön, wie geschnittene Hecken, ein Kräutergarten oder üppige 
Blumenpracht. Während das Gebäude ohne regelmäßige In- 

standhaltung und Modernisierung an Wert verliert, kann ein lie-
bevoll gepflegter Garten den Wert des Anwesens steigern.

Betrachtet man alle Aspekte und die hohen Vermögenswerte, die 
mit Immobilientransaktionen verbunden sind, ist man gut beraten, 
fachlichen Rat einzuholen. Denn gerade, wer sich zu einem Ver-
kauf entschlossen hat, sollte die Komplexität eines solchen Vor-
gangs nicht auf die leichte Schulter nehmen. Sicherlich ist der eine 
oder andere Eigentümer in der Lage, eine Bausubstanz einzuschät-
zen und weiß, wo der Bodenrichtwert zu erfragen ist. Doch für die 
Vermittlung einer Immobilie sind neben diesem Fachwissen viele 
weitere Aspekte wichtig: Genaue Kenntnis des regionalen Immo-
bilienmarkts, Marketing-Know-how, Verkaufstalent und hohe 
zeitliche Flexibilität, unter anderem für die Durchführung von 
Besichtigungen, sind von ebenso großer Bedeutung. Und welcher 
Eigentümer kann von sich selbst behaupten, Kaufinteressenten auf 
Anhieb richtig einschätzen zu können und Neutralität gegenüber 
kritischen Interessenten zu garantieren, wenn diese beispielsweise 
den liebevoll gestalteten Naturgarten abwerten, weil sie Liebhaber 
japanischer Ziergärten sind?

Entspannter lebt, wer in all diesen Belangen einen Profi an seiner 
Seite weiß, der sich nicht nur der unterschiedlichsten Interessen-
ten annimmt, sondern die Immobilie durch den Einsatz vielfältiger 
Werbemittel präsentiert und durch eine Marktwertanalyse eine 
schnelle Vermittlung zusichern kann. Zudem profitieren bis zum 
31. Dezember 2020 Käufer wie auch Verkäufer von dem geringe-
ren Mehrwertsteuersatz in Höhe von 16 Prozent, sofern sich das 
Leistungsdatum in diesem Zeitraum befindet. Ob beim Verkauf, der 
Vermietung oder bei der reinen Entscheidungsfindung – Immobili-
enexperte Jens Bischoff und sein Team bei VON POLL IMMOBILIEN 
Markkleeberg und Leipzig unterstützen Sie gern.

Von Poll Immobilien

Bauglaserei Hesse GmbH 
Meister Bauwesen /Ausbau, Meister des Rahmenglaserhandwerks

- Fensterbaufachbetrieb -
Wir liefern, montieren und reparieren

Ihre Fenster – Türen – Rollläden – 
Jalousien und Markisen 
sowie Insektenschutz. 

Wir sorgen ebenso für Ihre Fenstersicherheit,
auch durch Alarmanlagen.

Kleiner Bogen 6 04416 Markkleeberg / Tel.: 0341-3586479
www.bau-markkleeberg.de / E-Mail: anhesse@online.de

Fliegengitter nach Maß

Rufen Sie an:Rufen Sie an:

034203 / 54287034203 / 54287Wasserturmstraße 49 • 04442 Zwenkau
E-Mail: info@fliegengitter-altner.de
www.fliegengitter-altner.de

Altner
Insektenschutztechnik

Individueller Insektenschutz
für angenehmes Wohnen

Spannrahmen
Schieberahmen und Plissee-Türen
Dreh- und Pendelrahmen
Lichtschachtabdeckungen
Beratung – Aufmaß – Fertigung
Lieferung / Montage
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Wohnstoffe in frischen Farben

Morgens ist es früh hell, die Vögel zwit-
schern und überall grünt und blüht es. Und 
sofort stecken wir voller Tatendrang und 
wollen am liebsten das ganze Haus mit far-
benfrohen Stoffen dekorieren. Ganz einfach 
geht das mit Kissen – eine neue Hülle ist 
schnell genäht, oder aber man greift zu fer-
tigen Kissen. Solange man in einer Farbwelt 
bleibt, darf wild gemischt werden, z. B. Unis 
mit Streifen, Karo, opulenten Blütenmoti-
ven oder verspieltem Alloverdessin. Kom-
binieren Sie unterschiedliche Größen und 
Formate und Ausführungen mit Kedernaht, 
Stehsaum, Knöpfen oder romantischem 
Bändchenverschluss. Zwischen Leinen und 
Baumwolle kann ein glänzendes Seidenkis-
sen ein toller Blickfang sein.

n Einladung zum Brunch
Einen tollen Effekt hat eine neue Tischdecke 
oder ein Tischläufer mit floralem Muster – 
dazu passen ein frischer Blumenstrauß und 
ein Glaswindlicht, das in der Sonne funkelt. 

Nur noch schnell das Porzellan aus dem 
Schrank geholt, denn gleich kommen die 
Gäste. Wie wäre es, von Papier- auf Stoff-
servietten umzusteigen? Vielleicht sticken 
Sie ja verschiedene Blüten ein, da erkennt 
dann jeder seine wieder. Das ist nicht nur 
schick, sondern auch nachhaltig. Deko-
tipp: Einfach ein paar Blümchen mit dem 
Besteck in die Serviette einschlagen.

n Beste Aussichten am Fenster
Bei warmem Wetter lassen wir gerne Fens-
ter oder Terrassentür auf. Duftige Stores 
mit markanten Strukturen oder Inbet-
weens mit unterschiedlich transparenten 
Ausbrennermustern brechen das Licht 
und zaubern schöne Muster an die Wand. 
Gelb- und Rosétöne wirken zusätzlich 
wie ein Farbfilter. Übrigens: Auch Plis-
sees müssen nicht immer nur weiß sein. 
Viele frische Inspirationen finden Sie auch 
im Online-Magazin #gibdirstoff unter 
www.gib-dir-stoff.de.

n Schlafen Sie gut
Ganz leicht zu ändern ist der Look im Schlaf-
zimmer. Da die Schlafstatt doch eine recht 
große Fläche einnimmt, macht eine neue 
Tagesdecke oder fröhlich-bunte Bettwäsche 
gleich etwas her. Die legen wir dann zum 
Lüften ins geöffnete Fenster, dann haben 
auch die Nachbarn etwas davon. � akz-o

Bornaische Straße 73 „Am Schillerplatz“
• Verlegen von Textil- und PVC-
 Fußbodenbelägen
•  Dekoration von Stores und Deko
• Stores/Dekostoffe 
•  Lamellen, Jalousien und Rollos

Tel.: 0341 / 3 37 63 33
Fax: 0341 / 3 37 63 34
Fachmarkt: 3 37 63 35

Küchen Diekmann

Gut. Beraten. Genießen.

Komfortables 
Menügaren mit Miele.

Ligusterring 32 (Bus 106) • 04416 Markkleeberg
Tel.: 0341 99736-0 • info@kueche-diekmann.de

www.kueche-leipzig.de
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Trauer

Grabpflege als Nachlassverbindlichkeit
Bundesfinanzhof bestätigt Abzugsfähigkeit der Pflegekosten für Grabstätten Dritter
Es ist anerkannt, dass Pflegekosten für die Grabstätte des Erblas-
sers steuerrechtlich zu den Nachlassverbindlichkeiten zählen. 
Der Bundesfinanzhof hatte im Folgenden die Frage zu klären, ob 
Pflegekosten für eine Grabstätte auch dann noch zu den Nach-
lassverbindlichkeiten zählen, wenn es sich nicht um die eigene 
Grabstätte des Erblassers selbst handelt.

Im konkreten Fall handelte es sich um ein Grab, in dem die 
vorverstorbene Mutter des Erblassers bestattet war und der 

Erblasser sich aufgrund der Satzung des Friedhofträgers zur 
Pflege des Grabs verpflichtet hatte. Das höchste deutsche 
Finanzgericht hat hierzu nun klargestellt, dass die Pflegekosten 
für eine Wahlgrabstätte auf jeden Fall dann zu den Nachlass-
verbindlichkeiten gehören, wenn sich der Erblasser bereits zu 
Lebzeiten für die Dauer der Nutzung zur Pflege verpflichtet hatte 
und diese Verpflichtung auf die Erben übergegangen ist. Dies gilt 
jedenfalls für die Dauer des vereinbarten Grabnutzungsrechts.

n Hinweis:
Abzugsfähig sind die am Bestattungsort üblichen Grabpflege-
kosten für die Dauer der Nutzung

Mitgeteilt von Rechtsanwalt Bernd Nagel, 
Rechtsanwalt für Erbrecht, Geprüfter Testamentsvollstrecker (DVEV)

n Trauer- & Familienanzeigen im Markkleeberger Stadtjournal 

Sie möchten einen Dank für die tröstenden Worte und die Anteil-
nahme beim Abschied von einem geliebten Familienangehörigen 
aussprechen? Dazu können Sie mich direkt kontaktieren:
Bernhard Weiß (bernhard.weiss@druckhaus-borna.de)
... oder Sie wenden sich an ein Bestattungsunternehmen Ihres 
Vertrauens.

STEINMETZ KÜHN

Dienstag 10-14 Uhr
Donnerstag 13-17 Uhr

Rathausstraße 40
04416 Markkleeberg

Telefon 03 41 - 35 01 39 40

Mobil 01 62 - 435 96 84
kontakt@steinmetzkuehn.de

www.steinmetzkuehn.de

Meisterbetrieb

Rathausstraße 43
04416 Markkleeberg Tel. 0341 - 3581919

bestattungen-dunker.de 

Jederzeit.
Wir nehmen uns Zeit.

Markkleeberg-Ost
Bornaische Straße 77

seit 1991

Tel. 0341 3380535
www.bestattung-wattler.de

Markkleeberg-West
Rathausstraße 51
EINGANG AM FRIEDHOF

Wir sind jederzeit für Sie erreichbar.

24 h: 034299 / 797 493
Menschlichkeit, Respekt, Ehrlichkeit und Vertrauen sind die Werte, die uns als 
fachgeprüftes Bestattungsunternehmen seit über 25 Jahren ausmachen.

Wir sind für Sie da.
In Markkleeberg finden Sie uns in der Hauptstraße 264.

Leipzig – Markkleeberg – Zwenkau

www.bestattungmueller.de
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BRIGITTE PETZOLD
In Liebe

Ines mit Marcel und Nicole
im Namen aller Angehörigen

14.01.1937 - 22.06.2020

Die Trauerfeier findet im engsten Familienkreis statt.

Hoffnung ist nicht die Überzeugung, dass etwas gut ausgeht,
sondern die Gewissheit, dass etwas Sinn hat, egal wie es ausgeht.

Vaclav Havel

Dankbar nehmen wir Abschied von

Stefan Schlägel
Wir werden Dich nie vergessen!

Deine Janet
Deine Kinder Jasmin, Patrick,

Florian, Justine, Oliver, Jennifer und Josefin

21.09.1970 - 21.06.2020

Wir verabschieden uns am Dienstag, 21.07.2020 um 15:00 Uhr
auf dem kommunalen Friedhof Markkleeberg, Hauptstraße 118.

Bitte bringt zur Trauerfeier nur eine einzelne Blume mit.

Es gibt Momente im Leben, da steht die Erde
für einen Augenblick still.

Und wenn sie sich dann weiterdreht,
ist nichts mehr, wie es war.

Wir sind unendlich traurig, dass wir Abschied
nehmen müssen von meinem Ehemann, unserem Papa

Wir trauern, dass wir ihn verloren haben
und sind dankbar dafür, dass wir ihn gehabt haben.

AXEL JANDER
* 09.12.1955  †   24.06.2020

In liebevoller Erinnerung
Dein Tochter Nicole mit Tobias
Deine Enkelkinder Maja und Toni
Deine Lebensgefährtin Carola

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet 
am 24. Juli 2020, um 13.00 Uhr auf dem Kommunalen 
Friedhof Markkleeberg, Hauptstraße 118 statt.

Wenn ihr an mich denkt, dann seid nicht traurig.
Erzählt von mir und lasst mir einen Platz

zwischen euch, so wie ich ihn im Leben hatte.

Ursel Kirsten
geb. Brockmann

* 17. März 1940 + 27. Juni 2020

Wir nehmen Abschied
Jens Kirsten

Knut Kirsten mit Familie

DIE MUTTER WAR’S!

Allein zu sein! Drei Worte leicht zu sagen
und doch so schwer, so endlos schwer zu tragen.

Ursula Schäfer geb. Behm
* 23.08.1941      † 08.06.2020

Wir danken allen, die in der schmerzlichen 
Stunde mit uns Abschied genommen haben.

In stiller Trauer
Dein Dieter
Deine Söhne Jürgen und Uwe
Deine Enkelkinder
Mandy mit Amely und Manuela

Markkleeberg, im Juli 2020

Unfassbar
Nach langer, schwerer Krankheit verstarb 
am 2. Juli 2020 mein lieber Mann 

HANS HERMANN SCH�CKEL
geb. am 17. September 1943

In tiefer Trauer:
Ehefrau Ursula
Sohn Jens mit Ehefrau Jeannette
Enkelin Beatrice mit Marco und Urenkel John
Schwester Karin und Ehemann Heinz
Schw�gerin Hanna
sowie alle Verwandten

Die Trauerfeier mit anschlie�ender Urnenbeisetzung findet 
am Freitag, dem 31. Juli 2020, um 14:00 Uhr auf dem Fried-
hof Markkleeberg, Hauptstra�e 118 statt.



PoePa_Bonuskarte_Anzeige_Borna_U4_210x297mm.indd   1PoePa_Bonuskarte_Anzeige_Borna_U4_210x297mm.indd   1 17.06.20   10:5517.06.20   10:55


